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Werder verliert 3:5 und feiert Clemens Fritz
Große Geste für einen großen
fußballer. die fans des SV Wer-
der verabschiedeten clemens
fritz mit einer eindrucksvollen
choreografie und dankten ihm
für seinen unermüdlichen Ein-
satz. Zuvor wurde er von den

Klub-Verantwortlichen zum Eh-
renspielführer ernannt. im an-
schließenden Spiel gegen Hof-
fenheim lief es überhaupt nicht.
nach einem 3:5 (0:3) können
die norddeutschen ihren Traum
von einer Europapokal-Teilnah-

me begraben. im abstiegskampf
darf der Hamburger SV weiter-
hin auf die Bundesliga-Zugehö-
rigkeit hoffen. dank eines spä-
ten Treffers von pierre-Michel
Lasogga kamen die Hansea-
ten zu einem 1:1 auf Schalke. am

kommenden Samstag steht nun
das Relegationsendspiel gegen
den VfL Wolfsburg an. die „Wöl-
fe“ spielten 1:1 gegen Mönchen-
gladbach. die partie war nach
einem unwetter für eine halbe
Stunde unterbrochen.
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KULTUR

Geht‘s noch?:
Mindener Stichlinge
an Himmelfahrt in
Rodewald.  SEITE | 6

SPORT

Stefan Sondermeyer
bewältigte einen
ganz besonderen
„Marathon“.  SEITE | 13

HeuTe

LOKALES

Nach dem Spargel
jetzt die Erdbeeren
Wendenborstel. Nach der
Spargelsaison hat jetzt
überall im Kreis auch die
Erdbeerernte begonnen. Trotz
der – zumindest bis Freitag
– noch empfindlich kühlen
Nächte. Bei den leckeren
knallroten Früchten aus
heimischem Anbau, die jetzt
in Hofläden, auf Wochenmärk-
ten, in kleinen Holzhäuschen
und in den Geschäften zu
bekommen sind, handelt es
sich um Erdbeeren aus
sogenanntem geschütztem
Anbau.  SEITE | 2

LOKALES

Vom Sportplatz zum
Dorfplatz: „Up‘n
Brink“ packen alle mit
an.  SEITE | 9

Textilsauna,
mehr Gastro.

26 Grad
NIENBURG. „Im Grunde ist al-
les fertig. Wir warten nur
noch auf schöneres Wetter.
Aber an Himmelfahrt geht‘s
definitiv los.“ Wesavi-Chef
Olaf Seemeyer war gerne be-
reit, sich mit der HARKE am
Sonntag zu treffen. Aus gu-
tem Grund. Mit Beginn der
Sommersaison ist nicht nur
das Außengelände mit Som-
merbecken und Matschecke
geöffnet, auch für den Sauna-
bereich haben sich Seemeyer
und seine Mitarbeiter allerlei
Neues einfallen lassen. Noch
dazu zu sommerlichen Prei-
sen.

Das Wasser im Sommerbe-
cken wird zunächst 26 Grad
warm sein. Außerdem gibt es
an einem Tag in der Woche
Textilsauna. Und einen zwei-
ten Damensaunatag.

 SEITE | 3

Große Freude in
Holtorf

HOLTOF. „Wir haben einen
Schwimmmeister. Vielleicht
auch zwei. Und rüstige Rent-
ner haben sich auch schon
gemeldet.“ Die Freude ist
groß im Förderverein Holtor-
fer Freibad. Entsprechend gut
war die Stimmung beim Ar-
beitseinsatz.  SEITE | 3
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DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 34. JAHRGANG

Heizung SolarSanitär Elektro

Kamine • Kaminöfen • Schornsteine

www.das-feuerhaus.de

storf
Telefon: 0 50 31-91 37 32 | Telefax: 0 50 31-91 37 33

das-feuerhaus@t-online.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 14 Uhr

mittwochs
geschlossen

Hagenburger Straße 66 | 31515 Wun

NNaacchh ddeemm CCrraasshh ggeehhtt ddeerr UUmmbbaauu eennddlliicchh llooss, daher:

www.helios-kliniken.de/mittelweser

Pflege ist…
Fokus

Merle, Gesundheits- und Kranken-
pflegerin auf der Intensivstation,
Hobby: Fotografin.
„Ich mag die immer wieder neuen
Herausforderungen – bei der
Arbeit und an der Kamera.“

Wir sind fürSiedaundstehenan IhrerSeite

0 50 21-910 200
info@fischer-simon.immobilien
www.fischer-simon.immobilien

Fischer & Simon GmbH

SPIELWAREN & ZÜGE IM

Fr.-L.-Jahn-Straße 8 · Nienburg
www.eisenbahneck.de

Für junge Entdecker
Fernglas mit
hochwertiger
Optik.

Schatzkiste voller Spaß!
Da ist
doppelt
Spaß
drin!

Da fliegt der Spaß!

12,99
statt 19,99

99
6,95

4,99
statt 14,99

11,99
statt 19,99

9,9
statt 16

Krötig-süße Freunde!
Die Li’l Peepers-Schildkröten –
zum Sammeln, Kuscheln und
Liebhaben.

3D-Hunde-Puzzle &
das Spiel „Streck
dich Mieze!“

Coole
Disney
Planes
Super-
flieger!

Mit 35 cm
Spannweite!



in KÜrZe Nach dem Spargel jetzt die Erdbeeren
auch bei den familien Stute und Brodthage in Wendenborstel hat die Erdbeersaison begonnen

Von Edda HaGEBÖLLinG

WENDENBORSTEL. Nach der
Spargelsaison hat jetzt über-
all im Kreis auch die Erdbeer-
ernte begonnen. Trotz der –
zumindest bis Freitag – noch
empfindlich kühlen Nächte.
Bei den leckeren knallroten
Früchten aus heimischem An-
bau, die jetzt in Hofläden, auf
Wochenmärkten, in kleinen
Holzhäuschen und in den Ge-
schäften zu bekommen sind,
handelt es sich um Erdbeeren
aus sogenanntem geschütz-
tem Anbau. Geschützt, weil
sie in Tunneln heranreifen, in
denen sie von Wind und Wet-
ter verschont bleiben. Zwei,
die sich richtig gut ausken-
nen mit dieser Materie, sind
Henrike und Hendrik Brod-
thage. Beide haben sich im
Studium in Göttingen ken-
nenge-
l e r n t .
N a c h -
d e m
f e s t -
s tand ,
d a s s
sie den
H o f
v o n
Henri-
kes El-
tern –
H e i k e
u n d
Heiner
Stute –
gemeinsam bewirtschaften
würden, fiel die Entschei-
dung, den Erdbeer-Anbau
auszuweiten.

Erdbeeren aus Wenden-
borstel gibt es seit 1988. Zu-
nächst nur aus dem Freiland.
2010 kamen die ersten vier
Tunnel dazu. Heute sind es
neun.

„Wir haben uns für den
Tunnelanbau entschieden,
weil die Nachfrage um diese
Jahreszeit – parallel zum
Spargel – am größten ist“, so
Henrike Brodthage. Dank der
Tunneltechnik können die le-
ckeren roten Früchte in Wen-
denborstel seit Anfang Mai
geerntet werden. Voraus-
sichtlich bis Ende Juli. Brod-
thages und Stutes hoffen,
dass es einen nahtlosen Über-
gang gibt zwischen der Tun-
nel- und der Freiland-Ernte.

Denn Freilanderdbeeren
gibt es in Wendenborstel
nach wie vor. Gut sechs Hek-
tar. Wann die Ernte beginnen

kann, steht jedoch noch völlig
in den Sternen. „Der Wetter-
bericht hat schon wieder Frost
vorausgesagt“, so Heiner Stu-
te.

Maßgeblich unterstützt

wird Familie Brodthage-Stute
beim Erdbeeranbau zum ei-
nen von mehreren Hummel-
völkern. Eines pro Tunnel.
Dank der fleißigen Tierchen,
die ab acht Grad emsig von
Blüte zu Blüte fliegen, um
Pollen zu sammeln und dabei

so ganz nebenbei die Pflan-
zen zu bestäuben, sind die
Früchte so appetitlich und
groß, dass sie der 1. Sorte zu-
zuordnen sind.

Doch auch ohne die zwei-
beinigen Erntehelfer – über-
wiegend aus Polen, vereinzelt

aber auch aus Rumänien –
wäre die Ernte nicht zu stem-
men.

„Bevor die Erdbeere beim
Verbraucher landen kann, ist
ganz viel Handarbeit erfor-
derlich. Vom Befüllen der
kleinen Dämme mit Substrat
und dem Pflanzen jeder ein-
zelnen Pflanze über die Über-
wachung von Tunnel und Be-
wässerung bis hin zum Pflü-
cken, verpacken und Verla-
den der reifen Früchte“, gibt
Heike Stute zu bedenken.

Obwohl der in Wenden-
borstel praktizierte Erdbeer-
anbau auf den Laien schon
recht imposant wirkt, gehört
Familie Stute-Brodthage eher
zu den kleinen. „Wir sind
eher der klassische Familien-
betrieb“, so Henrike Brodtha-
ge.

Außer Erdbeeranbau wird
noch Ackerbau betrieben.
Und der Hofladen direkt an
der Ortsdurchfahrt. Die Zei-
ten, in denen es noch Rinder
und Schweine gab, sind
schon lange vorbei.

Henrike und Hendrik Brodthage mit Henrikes Eltern Heike und Heiner Stute und den Erdbeeren, die
in einem von insgesamt neun Erdbeertunneln heranreifen (oben). Links: Dank der Hummeln werden
aus den Blüten leckere, große Früchte. Unten: Die Hummelvölker kommen per Post in Pappkartons
mit Luftlöchern und Ausflugöffnung. Ärgern sollte man sie tunlichst nicht. foToS: HaGEBÖLLinG

Tiere des Abends
im Lichtenmoor
NIENBURG. am kommen-
den Sonnabend, 20. Mai,
bietet die Kreisgruppe nien-
burg des Bund für umwelt
und naturschutz deutsch-
land eine auch für Kinder
spannende Exkursion an. Es
geht in die Lichtenheide zwi-
schen Steimbke und Lich-
tenhorst. Bevor es dunkel ist,
wollen alle die Heidelerche
hören. nach Einbruch der
dunkelheit sind das Schnur-
ren des Ziegenmelkers und
mit Glück auch die Rufe der
Kreuzkröte zu hören. am
Waldrand fliegt die Wald-
schnepfe und ruft. fernglä-
ser und Taschenlampen sind
angebracht. Treffpunkte sind
um 19.30 uhr das umwelt-
zentrum nienburg, Stettiner
Straße 2a und um 20 uhr
in Steimbke, ortsausgang
Richtung Lichtenhorst. DH

Leckeres aus
Gänseblümchen
NIENBURG. am heutigen
Sonntag dreht sich im na-
turnahen Schau- und Lehr-
garten des Bund für umwelt
und naturschutz (Bund) in
der Ziegelkampstraße/Ecke
Meerbachbrücke von 15 bis
18 uhr alles ums Gänseblüm-
chen. neben spannenden
details zur Heilwirkung gibt
es Tipps zur Verwendung in
der Küche. Kostproben zu
Salben und Tinkturen und
Leckeres aus der „Gänse-
blümchen-Küche“ laden zum
probieren ein. Rezepte wer-
den ebenfalls bereitgehalten.

Drei Attentate verübt
Heimatverein Holtorf lädt zu Vortrag ein

HOLOLTORF. Der Heimatver-
ein Holtorf lädt am 16. Mai
um 19:30 Uhr in Vogelers
Haus, Verdener Landstraße
238, zu einem Vortrag über
den Holtorfer Attentäter Erich
von Halacz und dessen Brief-
bombenanschlag von 1951
ein. Referent ist Dieter Reis

Am 29. November 2016
jährten sich zum 65. Mal die
spektakulären Briefbomben-
anschläge von Eystrup, Ver-
den und Bremen, bei denen
zwei Personen getötet und
weitere zehn schwer verletzt
wurden. Als Täter konnte der
in Holtorf und Drakenburg
aufgewachsene Erich von
Halacz überführt werden. Er
wurde im April 1952 vom
Schwurgericht Verden zu ei-
ner lebenslangen Zuchthaus-
strafe verurteilt.

Aufgrund der herausragen-
den zeitgeschichtlichen Be-
deutung und der regionalen

Bezüge hat sich das Polizei-
Museum Niedersachsen in
Nienburg, an dem Dieter Reis
ehrenamtlich mitgearbeitet
hat, entschlossen, dieses Er-
eignis in Form einer Sonder-
ausstellung zu dokumentie-
ren.

Die Mitarbeit an diesem
Projekt hat Dieter Reis veran-
laßt, die Hintergründe und
Zusammenhänge dieses au-
ßergewöhnlichen Ereignisses
in Form eines Romanes nach-
zugestalten. Reis hat diesen
Roman inzwischen verschie-
denen Personengruppen, u.a.
den Heimatvereinen in Dra-
kenburg und Eystrup vorge-
stellt und möchte diesen nun-
mehr auch den Mitgliedern
des Heimatvereines Holtorf
und selbstverständlich auch
allen anderen, interessierten
Personen gerne vorstellen.

Der Eintritt ist frei, für Ge-
tränke ist gesorgt. DH
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Seit über 5 Jahren in Nienburg
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Husum-Bolsehle
Angebot vom 16.05. – 20.05.2017

Gulasch h+h 1 kg 6,99 €

Gyrosgeschnetzeltes 1 kg 6,99 €

Zwiebelmettwurst 100 g 0,89 €

Wurstsalat 100 g 0,79 €

Krakauer (ca. 100 g) Stück 0,70 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Filetköpfe 1 kg 6,50 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Hühnerfrikassee
Spätzle, Salat Port.6,,00 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Kleine Meise
QWochenlang haben sie
sich die Seele aus dem Leib
geflogen, die beiden kleinen
Meisen, die sich von Sonnen-
auf- bis Sonnenuntergang
damit abwechselten, ihre
Jungen mit kleinen Würm-
chen zu versorgen. Immer
wieder haben sie mächtig
geschimpft, wenn die
Bewohnerin des Hauses es
wagte, sich auf der Terrasse
blicken zu lassen. Oder
wieder einmal die schwarze
Katze direkt unter dem
stylischen Nistkasten saß.
Vermutlich in der Hoffnung,
dass ihr einer der kleinen
Piepmätze direkt ins Maul
plumpsen würde. Jetzt ist
wieder Ruhe auf der Terras-
se. Kein Gefiepe mehr im
Meisenkasten und auch
keine Meiseneltern, die im
Akkord hin und her fliegen.
Hoffentlich sind ihre Kinder
wohlauf.

Der NABU hat an diesem
Wochenende dazu aufgeru-
fen, die Vögel zu zählen, die
im heimischen Garten anzu-
treffen sind. Und unter www.
nabu.de zur Sicherheit noch
einmal die Piepmätze abge-
bildet, die uns im heimischen
Garten begegnen könnten.
Blaumeise, Kohlmeise, Rot-
kehlchen, Buchfink, Amsel...

Super interessant auch die
Führung, zu der der BUND
am vergangenen Sonntag in
den Nienburger Bruch einge-
laden. Bei optimalem Wetter
streiften rund 20 Interessierte
unter Leitung von Erk Dall-
meyer rund drei Stunden
lang durch das weitläufige
Waldgebiet, um heimische
Schmetterlinge kennenzuler-
nen. Mit Erfolg. Worte wie
Aurorafalter, Waldbrettspiel
oder Bläuling gehen einem
seitdem viel leichter über die
Lippen.

Und selbst dem Laien ist
an diesem Tag noch einmal
klar geworden, wieviel ärmer
die Welt wäre, wenn es all
die kleinen Wunderwerke
der Schöpfung, die um uns
herum kreuchen und fleu-
chen, eines Tages nicht mehr
gäbe.

„Unsere fleißigsten Mitar-
beiter sind die Hummeln.“
Mal ehrlich: Haben Sie schon
einmal ernsthaft darüber
nachgedacht, welche Voraus-
setzungen erfüllt sein müs-
sen, damit aus den Blüten an
die Bäumen und Sträuchern
leckeres Obst werden kann?

Damit die Erdbeeren im
geschützten Anbau unter
dem Tunnel besser gedeihen
können, haben die Familien
Stute und Brodthage in Wen-
denborstel Hummelvölker
gekauft. Für jeden Tunnel
eins. Hummeln machen sich
schon bei acht Grad auf den
Weg, um Pollen zu sammeln.
Und so ganz nebenbei die
Blüten der anderen Erdbeer-
pflanzen zu bestäuben. Ohne
Hummel wäre die Erdbeere
nur halb so lecker. Wieder
was gelernt.

Was bei dem Besuch in
Wendenborstel aber auch
deutlich wurde: bis die Erd-
beere im Hofladen, auf dem
Wochenmarkt oder im Ge-
schäft landen kann, ist ganz
viel Arbeit investiert worden.
Arbeit, die nur von Hand er-
ledigt werden kann. Wenn
der Landwirt im Ort weiter
existieren soll, müssen seine
Produkte nun mal ihren Preis
haben, so Heike Stute. We-
gen des Mindestlohns, aber
auch wegen eines verant-
wortungsbewussten Um-
gangs mit den Pflanzen.

in KÜrZe

Textilsauna, mehr
Gastro, 26 Grad

Wesavi-Sommerbecken ab Himmelfahrt geöffnet

Von Edda HaGEBÖLLinG

NIENBURG. „Im Grunde ist al-
les fertig. Wir warten nur
noch auf schöneres Wetter.
Aber an Himmelfahrt geht‘s
definitiv los.“ Wesavi-Chef
Olaf Seemeyer war gerne be-
reit, sich mit der HARKE am
Sonntag zu treffen. Aus gu-
tem Grund. Mit Beginn der
Sommersaison ist nicht nur
das Außengelände mit Som-
merbecken und Matschecke
geöffnet, auch für den Sauna-
bereich haben sich Seemeyer
und seine Mitarbeiter allerlei
Neues einfallen lassen. Noch
dazu zu sommerlichen Prei-
sen.

Das Wasser im Sommerbe-
cken wird zunächst 26 Grad
warm sein. Nicht zuletzt we-
gen der zahlreichen mit Bio-
gas-Wärme beheizten Freibä-
der, die dazu führen, dass
Nienburger sich zurzeit extra
auf den Weg nach Stolzenau
machen, um dort im ange-
nehm warmen Wasser ihre
Bahnen ziehen zu können.

Die Rutsche hat den Winter
gut überstanden, und auch
die Matschecke mit den
Spielsachen steht wieder zur
Verfügung. Deutlich ausge-
weitet wird der Gastrobe-
reich. Mit zusätzlichen Ti-
schen und Stühlen und einem
Verkaufsstand für Pommes,
Bratwurst und Getränke.
„Natürlich kann man auch
weiter unsere Cafeteria nut-

zen, aber bei schönem Wetter
schmecken die Pommes drau-
ßen einfach besser“, weiß
Seemeyer aus eigener Erfah-
rung.

Mit dem Kinderwagen nach
draußen zu kommen, ohne
durch den Nassbereich zu
müssen, ist ebenfalls kein
Problem mehr. Der Zugang ist
jetzt auch durch die Cafeteria
möglich.

Für den 23. Juni und 13.
Juli hat sich bereits der Nien-
burger Ferienpass angekün-
digt. Die Wesavi-Mitarbeiter
Constanze-Maren Bohlmann,
Sille Kuhlenkamp-Meinking,
Kerstin Bröker, Heide Beer,
Oliver Eckhard und Wolfgang
Karstens werden für ein span-
nendes Programm sorgen.

Am 12. August soll es die
nächste Pool-Party geben.

Und auch im Saunabereich
wird sich im Sommer einiges
tun.

Vom 6. Juni bis 8. August
besteht jeweils dienstags die
Möglichkeit, die 70 Grad
warme Gartensauna in Bade-
kleidung zu nutzen. „Das ist
der neueste Hit. Besonders
junge Leute bis 25 Jahre und
ältere Menschen ab 60 ma-
chen davon gerne Gebrauch.
Warum sollte das bei uns in
Nienburg anders sein“, so
Seemeyer.

Ein zweiter Damensauna-
Tag wird im Juli jeweils don-
nerstags von 10. bis 16.30 Uhr
angeboten.

Am 1. Juli findet noch dazu
ab 18 Uhr ein Wellnessabend
nur für Frauen statt. Mit Sekt,
Massagen und anderen Ver-
wöhnangeboten. Und aus-
schließlich weiblichem Perso-
nal.

Revisison ist allerdings
auch wieder. Sauna und Re-
laxbecken sind darum vom
14. bis 27. August, der Sport-
bereich vom 28. August bis
15. September geschlossen.

„Darum kommen wir nicht
herum. Diese Arbeiten sind
vorgeschrieben. Und auch
nötig“, so Seemeyer. Das
Sommerbecken ist davon je-
doch nicht betroffen. Das ist
durchgehend geöffnet.

Total ausgelastet ist mittler-
weile das Kursbecken. Von
Zeit zu Zeit wird es sogar von
den Nienburger Vereinen
MTV und TKW komplett an-
gemietet.

Dass in der Sommersaison
vom 1. Juni bis 31. August
auch wieder ein Sommertarif
gilt, versteht sich für Olaf
Seemeyer von selbst. Die Ta-
geskarte für Kinder und Ju-
gendliche ist für 3,50 Euro,
die für Erwachsene für fünf
Euro zu haben. „Familien
klein“ zahlen elf Euro für den
ganzen Tag, „Familien groß“
16 Euro. Die Sauna kann
ohne zeitliche Einschränkung
von Kindern und Jugendli-
chen für neun und von Er-
wachsenen für zwölf Euro ge-
nutzt werden.

Das Reinigen der Rutsche gehört zu den Aufgaben von „Azubine“ Katharina Stein . foTo: HaGEBÖLLinG

Große Freude
in Holtorf

„Wir haben einen Schwimm-
meister. Vielleicht auch zwei.
und rüstige Rentner haben
sich auch schon gemeldet.“
die freude ist groß im förder-
verein Holtorfer freibad. Hatte
die HamS in der vergangenen
ausgabe noch berichtet, dass
doch noch ein, zwei fragezei-
chen hinter der einen oder an-
deren personalie stünden, stellt
sich die Situation eine Woche
später schon ganz anders dar.
Entsprechend gut war die Lau-
ne gestern beim zweiten früh-
jahrsputz des Jahres auf dem
weitläufigen Gelände des Hol-
torfer freibades. Überall wur-
de gekrautet, geharkt und ge-
zupft. die chancen, dass sich
bei der Mitgliederversamm-

lung am kommenden don-
nerstag ein neuer 1. Vorsitzen-
der findet, stehen ebenfalls gut.
Gleiches gilt für die Eröffnung
der freibadsaison. Seit ges-
tern wird das große Becken be-

füllt, ab donnerstag dann das
nichtschwimmerbecken. poli-
zeiakademie, Rahn-Schulen und
Grundschule am Bach haben ih-
ren Besuch bereits angekün-
digt. foTo: HaGEBÖLLinG
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www.blockbusreisen.dew

27.05.
Hansestadt Lübeck, inkl. Schifffahrt, Mittagessen, Besichtigung des
Niederegger Marzipan-Salons mit Führung, Modelliervorführung,
kl. Marzipangeschenk und Kaffeegedeck

79,00 €

01.06.
Rhododendronpark in Westerstede, inkl. Eintritt/Führung Park,
anschl. Weiterfahrt nach Bad Zwischenahnmit Besuch Fischräucherei
inkl. Mittagsimbiss, Zeit zur freien Verfügung

55,00 €

08.06. Fahrt zur Gedenkstätte „Deutsche Teilung Marienborn“,
inkl. Führung, Mittagessen und Kaffeetrinken auf der Rückfahrt 53,00 €

10.06./
23.07. Rosarium Sangerhausen, inkl. Überfahrt mit dem Katamaran 59,00 €

11.06./
03.09. Besuch der Insel Helgoland, inkl. Eintritt, Führung und Mittagessen 79,50 €

25.06./
30.07. Auf Tour zum Hamburger Fischmarkt 30,00 €

30.06. Landesgartenschau Bad Lippspringe – inkl. Eintritt und Führung,
mit kleinem Frühstück am Bus 53,00 €

Aktuelle Tagesfahrten

25. 28.05. Heidelberg – erleben und genießen inkl. HP, 4*-Hotel,Stadtbesichtigung, Bergbahnfahrt, Neckarschifffahrt 465 €

09.-14.07.
Radwandern im schönen Südböhmen, inkl. HP im 4*-Hotel,
ganztägige Radreiseleitung, geführte Rundgänge in Krumau und
Budweis

485 €

30.07.-
05.08.

Bergpanorama in der Steiermark, inkl. HP, Reiseleitung,
Stadtführung, Gondelfahrt, Besuch einer Schnapsbrennerei,
Schifffahrt

659 €

04.-06.08. Flusslandschaft Spreewald, inkl. HP, Mollybahnfahrt,Spreewälder Erlebnisabend, Sommernachtskahnfahrt 295 €

16.-20.08. Highlight an der Müritz, inkl. HP im 4*-Hotel, Tagesausflug
Mecklenburgische Seenplatte 695 €

25.-27.08.
Städtereise – Kultur- & Musikmetropole Leipzig, inkl. ÜF
im 4*-Hotel, 1x Abendessen, Eintritt und Führung Panometer
Leipzig, Stadtführung

265 €

08.-13.09.
Sagenumworbenes Riesengebirge, inkl. HP, Reiseleitung,
Stadtrundgang, Stadtführung, Eintritt und Besichtigungen u. a.
Kloster Grüssau

519 €

Unsere nächsten Busreisen

25 -28

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

Wir sind jetzt auch in Husum für Sie da.

Fahrschule Horst Behm · Memelstr. 27 · 31582 Nienburg
Telefon: 05021/15721 · Mobil: 0172/7327960

Fassungen in verschiedenen Farbvarianten erhältlich. Einstärken-Sonnenschutzglas aus
leichtem Kunststoff mit sicherem UV-Schutz für Ihre Augen, in verschiedenen Tönungen

undd FFarbben, angeffertiigt iin IIhhrer SSehhstärkke.

Alles komplett in Ihrer Sehstärke:
Marken-Fassung

+ Einstärken-Kunststoffgläser + Tönung

Damen- oder Herren-Einstärken-Sonnenbrille
nur €49.-

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



Den sozialen Zusammenhalt stärken
cJd-projekt „Willkommen in nienburg“ / Heute: interview von nurten akan mit ute Müller vom Haus der Generationen

Von nuRTEn aKan

NIENBURG/STOLZENAU. In
der heutigen Folge lesen Sie
ein Interview, das CJD-Mitar-
beiterin Nurten Akan mit Ute
Müller vom Haus der Genera-
tionen in Stolzenau geführt
hat. Darin berichtet Ute Mül-
ler:

Das Haus der Generationen
Stolzenau ist eine Begeg-
nungsstätte, die als Mehrge-
nerationenhaus seit 2005 öf-
fentlich gefördert wird. Im
Bundesprogramm Mehrgene-
rationenhaus fördert der
Bund von 2017 bis 2020 kom-
munale oder freie Träger da-
bei, ein Mehrgenerationen-
haus (MGH) zu betreiben und
dessen demografisches Profil
entsprechend den lokalen Be-
darfen zu schärfen. Durch
eine flexible und sozial-
raumorientierte Ausrichtung
sollen die MGH gemeinsam
mit den Kommunen den sozi-
alen Zusammenhalt aller Be-
völkerungsgruppen weiter
stärken.

Der Schwerpunkt unserer
Einrichtung ist die Gemein-
wesen orientierte Arbeit mit
Menschen mit Migrations-
und Fluchtgeschichte, wir
sind seit vielen Jahren Bera-
tungsstelle des Landes Nie-
dersachsen für Flüchtlingsso-
zialarbeit und Integrationsbe-
ratung und haben diesen fa-
kultativen Schwerpunkt auch
im Bundesprogramm Mehr-
generationenhaus gewählt.
In diesem Bereich arbeiten
wir besonders eng mit der
Samtgemeinde Mittelweser
und dem Landkreis Nienburg
zusammen.

Das Haus der Generationen
ist zu einem unverzichtbaren
innovativer Ort des lebendi-

gen Miteinanders und Anker-
punkt freiwilligen Engage-
ments, mit Projekten zur Be-
gegnung, Beratung, Beglei-
tung und Bildung für und von
Menschen aller Generatio-
nen, Lebenslagen und Kultu-
ren. Die Menschen mit Mig-
rations- und Fluchtgeschichte
kommen ebenso täglich ins
Haus wie die freiwillig Enga-

gierten, die sich an Projekten
beteiligen, Fragen haben
oder sich austauschen wollen.
Grundsatz ist immer die Ori-
entierung an den Interessen,
Potentialen und Ressourcen
der Menschen sowie die Hal-
tung, dass Hilfe zur Selbsthil-
fe geleistet wird. Daher wer-
den auch die Kompetenzen
der Geflüchteten gewürdigt

und nach kurzer Zeit schon
genutzt, wenn z.B. mehrspra-
chige MultiplikatorInnen und
SprachmittlerInnen benötigt
werden.

Aktivitäten im Haus der
Generationen Stolzenau für
Menschen mit Migrations-
und Fluchtgeschichte sind:
• Begegnungsmöglichkeiten
• Organisation und Durchfüh-

rung von Bildungsangeboten
• Sachspendenkoordination
• Akquise von Spenden
• Arbeitsgelegenheit für Ge-
flüchtete
• Hauptamtliche Begleitung
von freiwillig Engagierten
• Kooperation und Austausch
mit anderen Aktiven
• Öffentlichkeitsarbeit
• Interkulturelle Vermittlung
zur Umsetzung öffentlicher
Aufgaben
• Migrationsarbeit nach der
RL Integration

Ute Müller zu ihrer Person:
Ich bin 53 Jahre alt, verheira-
tet, habe zwei erwachsene
Töchter und wohne in Steyer-
berg. Vor vielen Jahren habe
ich Englisch und Kulturwis-
senschaften studiert und auch
eine Tischlerausbildung ge-
macht, aber schon seit 1998
arbeite ich im sozialen Be-
reich in der Beratung. Ich be-
schäftige mich seit ca. 15 Jah-
ren mit Flüchtlingsarbeit, zu-
erst ehrenamtlich durch per-
sönlichen Kontakt mit Flücht-
lingen in Steyerberg. Seit 10
Jahren mache ich das auch
hauptberuflich im Haus der
Generationen Stolzenau.

Das nächste Begegnungs-
cafe der Kirchengemeinde St.
Martin findet am kommenden
Dienstag, 16. Mai, ab 16 Uhr
im Nienburger Kulturwerk
statt.

2dieser Beitrag ist Bestandteil
des cJd-projekts „Willkommen
in nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration gefördert und
von der HaRKE am Sonntag
begleitet wird. unten lesen Sie
die kurdische Übersetzung des
Textes von nurten akan und
ute Müller.

CJD-Mitarbeiterin Nurten Akan (links) im Gespräch mit Ute Müller vom Haus der Generationen in
Stolzenau. foTo: cJd

in KÜrZe

Die Bedingungen für Familien vor Ort verbessern
internationaler Tag der familie: Verwaltung des Landkreises lädt am 20. Mai zum Kreishaus ein

LANDKREIS. Mittlerweile zum
5. Mal feiert die Verwaltung
des Landkreises Nienburg
mit einem großen Fest am
kommenden Sonnabend, 20.
Mai, von 11 bis 14 Uhr auf
dem Amtshof am Kreishaus
den Internationalen Tag der
Familie. Die Besucher erwar-
ten unter anderem ein Bun-
gee-Duo-Trampolin, eine
Hüpfburg, ein Clown als Wal-
king Act, Kinderbasteln und
Schminkaktionen, Essen und
Trinken sowie ein abwechs-
lungsreiches Bühnenpro-
gramm.

Außerdem stellen die Fach-
dienste des Jugendamtes und

Kooperationspartner ihre An-
gebote für Familien aus dem
Landkreis vor. Sie alle neh-
men den Tag der Familie zum
Anlass, um über die Familien-
freundlichkeit im Landkreis
zu informieren und für das
Thema insgesamt zu sensibi-
lisieren. Besucher haben die
Möglichkeit, Angebote der
verschiedenen Fachdienste
des Jugendamtes und weite-
rer Institutionen vor Ort ken-
nenzulernen und mit den Mit-
arbeitenden darüber ins Ge-
spräch zu kommen. Wie in
den vergangenen Jahren ist
auch wieder die Rallye für Fa-
milien organisiert, bei der es

viele Hauptpreise zu gewin-
nen gibt.

Zu den Kooperationspart-
nern vor Ort gehören neben
den Fachdiensten des Ju-
gendamtes zusammen mit
den Familienservicebüros im
Landkreis, die AWO Nien-
burg, das Familienzentrum
St. Michael, Moscheegemein-
de Nienburg, das Frauen-
haus, die Freiwilligen Agen-
tur der Stadt Nienburg, die
Gesellschaft für Integration
behinderter Menschen (GFI),
die Aidshilfe Niedersachsen
sowie die Koordinierungsstel-
le frau+wirtschaft. Ein ab-
wechslungsreiches Unterhal-

tungsprogramm gibt es auf
der Bühne. Es werden Auf-
führungen der Samba Grup-
pe „Red Hot Knipp“ aus Bre-
men, Kindertänze der Mo-
scheegemeinde, das Duo
“Tito und sein Holzbein“ und
den Clown Momo geben.
Auch das Angebot von Kin-
deraktionen wird es zum Bei-
spiel von „ARTenreich“ aus
Wiet zen geben. Dort haben
Kinder die Möglichkeit,
Speckstein zu formen. Auch
Kinderschminken wird wie in
den Jahren zuvor wieder für
die Kleinen angeboten.

Bereits zum zwölften Mal
nehmen die Lokalen Bünd-

nisse in ganz Deutschland
den Internationalen Tag der
Familie zum Anlass, um zu ih-
rem Aktionstag einzuladen
und ihr Engagement für Fa-
milienfreundlichkeit zu zei-
gen. Die Initiative „Lokale
Bündnisse für Familie“ wurde
vom Bundesministerium für
Familie, Senioren, Frauen
und Jugend ins Leben geru-
fen. Ein Lokales Bündnis für
Familie ist der Zusammen-
schluss von Akteurinnen und
Akteuren aus Politik, Wirt-
schaft und Gesellschaft mit
dem Ziel, die Lebens- und Ar-
beitsbedingungen für Famili-
en vor Ort zu verbessern. DH

Oberstleutnant bei
Senioren-Union
NIENBURG. die nächste Mo-
natsversammlung der Seni-
oren union findet am mor-
gigen Montag, 15. Mai, um 15
uhr im Hotel „Weserschlöß-
chen“ statt. an diesem
nachmittag wird oberstleut-
nant Tim Stahnke das Kom-
petenzzentrum der Bundes-
wehr für den aufgabenbe-
reich Zivil-Militärische Zu-
sammenarbeit Bundeswehr
(ZMZBw) vorstellen. die
ZMZBw ist die Schnittstelle
zwischen zivilen und militä-
rischen akteuren im in- und
ausland. auch werden die
Gäste einiges über die welt-
weit größte Übung der Ein-
heit mit vielen nato-part-
nern in unserem Kreisgebiet
erfahren. Gäste sind wie im-
mer herzlich willkommen..DH

Jetzt für OBS
Marklohe anmelden
MARKLOHE. die anmeldun-
gen für die Schülerinnen und
Schüler der neuen 5. Klassen
an der oBS Marklohe sind
am Montag, 15. Mai, von 9
bis 17 uhr und am dienstag
und Mittwoch von 8 bis 12
uhr im Sekretariat der Schu-
le möglich. Mitzubringen ist
eine Kopie des Zeugnisses
vom Halbjahr 2016/2017. So-
weit Sozialleistungen bezo-
gen werden, ist der aktuel-
le Bescheid als nachweis für
eine eventuelle Befreiung
von der Schulbuchausleihe
mitzubringen. die anmelde-
unterlagen sind auch auf der
Homepage www.obs-mark-
lohe.de zu finden oder lie-
gen für Eltern in der Schule
zum ausfüllen bereit. infor-
mationen zur Schulbuchaus-
leihe und antworten auf ab-
schließende fragen können
Eltern an den anmeldetagen
erhalten. DH

Fahrradwerkstatt
sucht Fahrräder
ERICHSHAGEN-WÖLPE. die
fahrradwerkstatt der Kir-
chengemeinde Erichsha-
gen und der flüchtlingshil-
fe nienburg konnte allein in
den letzten 14 Tagen über
20 aufgearbeitete fahrräder
an flüchtlinge und Einheimi-
sche weitergeben. die star-
ke nachfrage hat einerseits
mit der Jahreszeit zu tun,
andererseits aber auch da-
mit, dass es einigen familien
nachzug gegeben hat. nun
ist der Vorrat zurückgegan-
gen. So benötigt die fahr-
radwerkstatt weitere fahr-
radspenden in allen Größen
(besonderer Bedarf 24, 26
und 28 Zoll). in Einzelfällen
ist eine abholung möglich.
am einfachsten ist aber die
direkte abgabe bei der Kir-
chengemeinde Erichshagen,
Wiesengrund 31 (einfach ab-
stellen, wenn keiner da ist).
auch Ersatzteile wie Sättel,
Körbe, dynamos, Beleuch-
tungsteile, Schlösser, Klin-
geln oder Kindersitze wer-
den gerne angenommen.
für Rückfragen ist andreas
iber unter 0 50 21/88 96 05
zu erreichen. DH

Die Schlacht bei
Drakenburg
DRAKENBURG. am heuti-
gen Sonntag muss die ole
Schüne sehr zum Bedau-
ern des Heimatvereins dra-
kenburg geschlossen blei-
ben. Bei interesse kann aber
im Gutscafé auf dem Ritter-
gut Benecke die ausstellung
zum Thema „Luther, Renais-
sance und die Schlacht bei
drakenburg“ besucht wer-
den. die ausstellung ist ab
14 uhr geöffnet. DH

Seilspringmeisterschaften und noch viel mehr
das cJd nienburg lädt am freitag von 13 bis 17.30 uhr zu einem Tag der Begegnung ein

NIENBURG. Das CJD Nien-
burg möchte wieder mit allen
Freunden und Bekannten fei-
ern. Die Türen des CJD wer-
den für diesen Anlass am
Freitag, dem 19. Mai, von 13
bis 17.30 Uhr geöffnet.

Wieder haben sich die Kin-
der und Jugendlichen und die
Mitarbeitenden des CJD al-
lerhand einfallen lassen, da-
mit dieser Tag ganz viel Frei-
raum schafft, um gegenseiti-
ge Begegnungen zu ermögli-
chen.

„Alle sind eingeladen, mit
uns einen schönen und erleb-
nisreichen Tag zu erleben,
um neue Menschen kennen-

zulernen und einen kleinen
Einblick in unsere Einrich-
tung zu bekommen“, betont
CJD-Chefin Sabine Pflaum

Neue Impulse schaffen und
geben, für ein offenes Europa
aller Menschen, stabiler, zu-
gänglicher und gerechter, da-
mit die Welt zusammen
wächst, dies soll an diesem
Tag gelebt werden. Und dafür
haben alle Abteilungen des
CJD (Ausbildung, Berufsvor-
bereitung, Arbeitsmarktpoli-
tische Maßnahmen, Jugend-
hilfe, Jugendmigrations-
dienst, CJD Christophorus-
schule) etwas vorbereitet.

Da wäre zum einen die

Seilspringmeisterschaft, die
in diesem Jahr zum ersten
Mal stattfindet. Oder der
Kunstschmied Alex Polonis,
der mit den Kindern kleine
Exponate anfertigen wird.
Aber selbstverständlich wird
es auch wieder eine Hüpf-
burg geben, zahlreiche Mit-
machaktionen zum Bewegen
und basteln sind vorbereitet,
und für das leibliche Wohl ist
auch gesorgt.

Was an diesem Tag geboten
wird, ist ein Streifzug durch
die Abteilungen und auch
durch die pädagogischen
Kernkompetenzen des CJD
Nienburg, Erlebnis- und Ge-

sundheitspädagogik, musi-
sche, politische und religiöse
Bildung.

Heute ist das CJD Nien-
burg ein Bildungsträger, der
geprägt ist durch seine fünf
Abteilungen, die vernetzt ar-
beiten und so eine hausinter-
ne Förderkette bilden. Diese
richten ihr gemeinsames
Handeln nach dem CJD-Leit-
bild „Keiner darf verloren ge-
hen“ und „Jedem seine
Chance“ aus.

Davon profitieren sowohl
Teilnehmer als auch Mitar-
beitende. Das CJD Nienburg
hat sich in den letzten vierzig
Jahren immer wieder neu den

gesellschaftlich gestellten
Anforderungen angepasst.
„Dies war nur durch den un-
ermüdlichen und engagierten
Einsatz der Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter des CJD
möglich – gemeinsam mit un-
seren vielen Partnern und
Förderern in der Stadt Nien-
burg und im gesamten Land-
kreis. Dafür möchten wir mit
unserem Fest Danke sagen“,
so Sabine Pflaum abschlie-
ßend.

2Weitere informationen gibt
es auch im internet unter der
adresse www.cjd-nienburg.de.

DH
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in KÜrZe„Und wie heißt die Treppe?“
BBS-Schülerinnen haben Video, präsentation und flyer an frauenhaus-Mitarbeiterin Kirsten Heusmann übergeben

Von Edda HaGEBÖLLinG

NIENBURG. „Und wie heißt
die Treppe, auf der Sie ausge-
rutscht sind?“ Wie in der ver-
gangenen Ausgabe bereits
angekündigt, haben Lea
Bröking, Fenja Rehbock, Lea-
Malin Töpler, Lea Goldschra-
fe, Eve Heckmann und Mile-
na Schliep am Dienstag die
Ergebnisse ihrer Projektar-
beit an ihren Auftraggeber,
das Nienburger Frauenhaus,
überreicht.

Mehrere Monate lang hat-
ten die sechs Schülerinnen
aus dem 12. Jahrgang des Be-
ruflichen Gymnasiums an
den Berufsbildenden Schulen
des Landkreises Nienburg
das Thema „Häusliche Ge-
walt“ aus den verschiedens-
ten Blickwinkeln beleuchtet.
Herausgekommen sind ein
Video, eine Power-Point-Prä-
sentation und ein Flyer.

All das hat Frauenhaus-
Mitarbeiterin Kirsten Heus-
mann mit großem Dank in
Empfang genommen. Dass
die von den Sozialpädagogik-
Schülerinnen erarbeiteten
Materialien in der Frauen-
haus-Arbeit zum Einsatz
kommen werden, versteht
sich für sie von selbst.

Dass besonders Video und
Präsentation ihre Wirkung
nicht verfehlen, konnten die
sechs bei einem Probelauf für
eine der 11. Klassen feststel-
len.

„Als das Video anfing, wur-
de es ganz still im Klassen-
raum“, so das Projektteam.
Die Schülerinnen und Schü-
ler erfuhren, dass in Deutsch-
land jede vierte Frau Opfer
von häuslicher Gewalt wird.
Diese Gewalt gehe nicht etwa
„vom bösen schwarzen

Mann“ aus, sondern vom
Partner oder Ex-Partner. Eine
Tatsache, die häufig auch die
Jungen ganz betroffen macht,
so Kirsten Heusmann.

Informiert wird in dem Fly-
er auch darüber, dass häusli-

che Gewalt sowohl körperlich
als auch verbal oder ökono-
misch sein kann. „Ein Haus,
in dem eine Frau sich nicht si-
cher fühlt, ist kein Zuhause.“

Der Flyer enthält neben
dieser Erkenntnis außerdem

Informationen über die Ad-
ressen, an die von Gewalt be-
troffene Mädchen und Frau-
en sich wenden können.

Das Frauenhaus selbst hat
die Telefonnummer 0 50 21/
24 24.

Alle 11. BBS-Klassen be-
kommen diese – und auch
alle anderen im 12. Jahrgang
des beruflichen Gymnasiums
erarbeiteten – Projektergeb-
nisse am Dienstag, dem 23.
Mai, zu sehen.

Einen Stick mit all den Unterlagen, Blumen und einen Präsentkorb gab es für Frauenhaus-Mitarbeiterin Kirsten Heusmann von Fenja
Rehbock, Lea Bröking, Lea Goldschrafe, Milena Schliep, Eve Heckmann und Lea-Malin Töpler (von links). foTo: HaGEBÖLLinG

Warme Suppe am
Lagerfeuer
NIENBURG. am heutigen
Sonntag veranstaltet die
Bund-Kreisgruppe in ni-
enburg von 11 bis 14 uhr
ein „WasserfEST“ auf der
Bund-Kinderwildnis. Zu den
Highlights werden die vie-
len spannenden informatio-
nen zum Thema zählen. die
Wasser-aG stellt ihre Ergeb-
nisse der aktuellen Wasser-
analysen vor. für interessier-
te gibt es die Möglichkeit, im
umweltzentrum bei Wasser-
analysen über die Schulter
zu schauen. Es werden keine
privaten proben angenom-
men. für Kinder und famili-
en wird ein vielfältiges pro-
gramm rund um das Thema
Wasser angeboten: Expe-
rimente zum Thema, Was-
serräder und Boote bau-
en, spielen und basteln. die
Besucher haben zudem die
Möglichkeit am Lagerfeu-
er warme Suppe zu essen.
Geschirr sollte mitgebracht
werden. Bei schlechtem
Wetter fällt die Veranstal-
tung aus. Kurzfristige infor-
mationen gibt es unter www.
bund-nienburg.de. DH

in KÜrZe

Gewerbeverein
besucht Marina
HEEMSEN. der Gewerbever-
ein Heemsen lädt seine Mit-
glieder und deren angehö-
rige am freitag, 19. Mai, zu
einer Besichtigung der Ma-
rina Mehlbergen ein. nach
der Besichtigung der an-
lage mit Eigentümer Kurt
Gross wird gemeinsam ge-
grillt. die Radfahrer treffen
sich um 17.15 uhr auf dem
combi-parkplatz in Rohrsen
und um 17.30 uhr am Weser-
wehr in drakenburg. Wer mit
dem auto anreisen möchte,
sollte um 18 uhr direkt vor
ort sein. um besser planen
zu können, wird um anmel-
dung gebeten bis zum 15.
Mai unter info@gewerbever-
ein-heemsen.de oder unter
0 50 24/9 80 00. DH

Erneut Ferienspaß-
Treffen in Heemsen
HEEMSEN. am kommen-
den Mittwoch, 17. Mai, findet
um 20 uhr im Vereinsraum
des SV Heemsen ein weite-
res ferienspaß-Treffen statt.
dieses Mal geht es darum,
die Termine für die einzelnen
angebote zu koordinieren.

Begegnungs-Café
in Heemsen
HEEMSEN. am kommen-
den Mittwoch, 17. Mai, fin-
det ab 16 uhr im Gemeinde-
haus Heemsen ein weiteres
Begegnungs-café statt. Will-
kommen sind alle, die bei ei-
ner Tasse Kaffee oder Tee
miteinander ins Gespräch
kommen möchten. DH

Kirchenkino in
Husum
HUSUM. die Kirchengemein-
de Husum lädt für Mittwoch,
17. Mai, ab 20 uhr zum Kir-
chenkino ins Gemeindehaus
ein. im Mittelpunkt des films
steht der an alzheimer er-
krankte amandus, der mehr
und mehr seine Erinnerung
verliert. Einzig ein Venedig-
aufenthalt bleibt dem ehe-
maligen Tierarzt lebendig
im Gedächtnis. Seine Enke-
lin Tilda befürchtet, dass ihre
Eltern den geliebten Großva-
ter ins pflegeheim abschie-
ben wollen. Sie büchst mit
amandus aus und macht
sich mit ihm auf den Weg
nach Venedig. die Eltern
heften sich an ihre fersen
und erleben selbst ein aben-
teuer. der Eintritt ist frei. DH

Für ein freundschaftliches Miteinander
35 Jahre partnerschaft Véron – Samtgemeinde Heemsen: am 20. Mai festakt in der Schule

HEEMSEN. Die Samtgemeinde
Heemsen erwartet vom 19.
bis 22. Mai wieder eine Dele-
gation aus der Partnerge-
meinde Véron. Der Ausschuss
für Véron, Kulturelles und
Partnerschaften hat folgendes
Programm für den Aufenthalt
in der Samtgemeinde Heem-
sen ausgearbeitet:

Empfangen werden die
französischen Gäste am Frei-
tagnachmittag in der Alten
Schule in Rohrsen. Der Frei-
tagabend wird in den Gastfa-
milien verbracht. Der Sams-
tagvormittag steht den Gast-
gebern und ihren Gästen zur
freien Verfügung. Am Nach-
mittag findet anlässlich des
35-jährigen Partnerschaftsju-

biläums ein offizieller Festakt
in der Grund- und Oberschu-
le Heemsen statt. Der Abend
steht wieder zur freien Verfü-
gung. Am Sonntagmorgen
starten die französischen
Gäste mit ihren deutschen
Gastgebern zur Besichtigung
des Grenzmuseums in Mari-
enborn/Helmstedt. Nach dem
gemeinsamen Mittagessen
findet eine Schlossführung in
Wolfenbüttel statt. Für den
Abend ist ein gemeinsames
Spargelessen geplant. Der
Montag steht zur freien Ver-
fügung. Am Abend ist die Ab-
schiedsfeier auf dem Guthof
Beneke vorgesehen. Im An-
schluss treten die französi-
schen Gäste die Rückreise an.

Wer Interesse an der Part-
nerschaft hat, ist eingeladen,
sich unter 0 50 24/98 05-11
bei Stephanie Schuberth im
Rathaus zu melden.
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 45,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 45,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Frühlingsbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–

UnsereWochenangebote vom 15.5. bis 20.5.2017:

Wochen-
knüller

20 kl. gebr. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl nur Abholung 49,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter,
Nachtisch 119,– Frisches Th. Mett

. . . . . . . . . . . 100 g –,59
Stielkotelett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Grillbauch-
scheiben 100 g –,59
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Kaiser-
bierschinken
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
Lachsschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Hausm. Sülze
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,
Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse,
Kartoffeln 5,00

Di.: Geschnetzeltes
in Chinagemüse, Butterreis 5,00

Mi.: Pizzahackbraten
Kartoffelgratin 5,00

Do.: Sahneschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Kasseler
Kartoffelstampf, Sauerkraut 5,00

Sa.: Eintopf 3,00
Eier in Senfsauce
Kartoffeln, Krautsalat 5,00

Warmes Mittagessen:

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Täglich von 11–13 Uhr
und 17–18 Uhr

Currywurst, Hähnchenschnitzel,
Paprikaschnitzel, Schweinshaxe

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Partyservice 2017
Täglich Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr
So. 8.00–13.00 Uhr

Do., 25.5., Vatertag 8.00–12.00 Uhr

„Arkenberger Spargelgemüse“,
Kartoffeln, Bauernschinken,
kl. Schweine- oder Hähnchen-
schnitzel 119,–

– NEU –



Kultur in
der Region

Sonntag, 14. Mai, 13 bis 17
Uhr: Kunstpreis „ars loci
2017“. Nienburg, Rathaus.
Der mit 2000 Euro dotierte
Kunstpreis der Stadt Nien-
burg wird zum dritten Mal
vergeben. Gleichzeitig ist es
der letzte Tag der Ausstellung
im Rathaus und Kirche St.
Martin. Infos: www.theater.
nienburg.de.

Sonntag, 14. Mai, 14 bis 18
Uhr: Ausstellung auf Ritter-
gut Benecke, Drakenburg:
„Renaissance und Reformati-
on“ – bis Ende September,
immer sonntags von 14 bis 18
Uhr.

Sonntag, 14. Mai, 17.30 Uhr,
Musik zur Einkehr mit dem
Schaumburger Jugendchor.
Geistliche Musik, afroameri-
kanische Spirituals, traditio-
nelle und romantische Chor-
lieder. Kloster Loccum, Stifts-
kirche.

Montag, 15. Mai, 20 Uhr:
Lady in the Van. Koki – Kom-
munales Kino im Nienburger
Kulturwerk. Film von Nicho-
las Hytner (GB 2015, 105
Min). Infos: www.nienburger-
kulturwerk.de.

Freitag, 19. Mai, 20 Uhr:
Live-Konzert mit Matt
Charles. Nienburg. Der aus-
tralische Singer/Songwriter
gibt ein Konzert im Hotel am
Posthof. Eintritt frei. In den
Pausen wird „in den Hut“ ge-
sammelt.

Freitag, 19. Mai, 20 Uhr:
„Jazz Invaders“, Big-Band-
Konzert. Kirche Bühren. Das
vierte Konzert der Frühlings-
reihe des Vereins „Kirche im
Dorf Binnen-Bühren. Die Mu-
siker kommen aus Bremen,
Delmenhorst, Oldenburg,
Bremerhaven und Brake
stammen. Auch die Binner In-
strumentalisten Klara Her-
berg und Sven Holthus sind
mit von der Partie.

Samstag, 20. Mai, 17 Uhr:
Musik im Kloster Schinna mit
„Böhmisch Blech“.

Samstag, 20. Mai, 19 Uhr,
Maiklänge, Musikfestival
Verden, Domgymnasium.

Samstag, 20. Mai, 20 Uhr:
Marie-Luises Last Show, mit
Marie-Luise Cassar, Theater
Nienburg.

Samstag, 20. Mai, 21 Uhr:
„Emerson Prime“, Jazz Club
Nienburg. Funk-Soul-Kon-
zert mit Erika Emerson und
Band.

Samstag, 20. Mai, 21 Uhr,
Kammerchor Schloss Ricklin-
gen, Kreuzkirche Nienburg
(siehe Artikel rechts).

Sonntag, 21. Mai, 11.30 Uhr:
Maiklänge – Internationales
Kammermusikfest Verden,
Matinee „Slawischer Mor-
gen“. Verden, Domgymnasi-
um.

Sonntag, 21. Mai, 17.30 Uhr,
„Musik zur Einkehr: Sophia
Dorothea – Prinzessin von Al-
den“, Stiftskirche Loccum.
Theatralische Lesung mit
Musik von Agostini Steffani,
Hofkapellmeister am Welfen-
hof, Inga Kolbeinsson (Le-
sung), Prof. Lajos Rovatkay
(Cembalo) und Hans Zimmer
(Text und Regie).

Sonntag, 21. Mai, 18 Uhr, In-
ternationales Kammermusik-
festival, Domgymnasium Ver-
den. DH

2www.mittelweser-events.de

„Das
Walmesser“

Eine klei-
ne Insel-
gruppe im
Nordatlan-
tik. Dreihun-
dert Tage im
Jahr Regen.
Die Men-
schen leben
von Fisch-
fang, Schafzucht und der
Jagd auf Grindwale. Wer frei-
willig hierherkommt, ist an-
derswo vor etwas geflohen.

Dass er seine Vergangen-
heit nicht einfach hinter sich
lassen kann, erkennt John
Callum erst, als er eines Mor-
gens auf einem Steinklotz im
Hafen erwacht – ohne Erinne-
rung an den letzten Abend,
aber mit einem blutigen Mes-
ser in seiner Tasche. Und in
der färöischen Hauptstadt
Tórshavn gibt es an diesem
Tag nur ein Gesprächsthema:
den Mord.

Ein tiefgründiger und span-
nender Thriller an einem Ort,
dem Autoren sonst eher we-
nig Beachtung schenken. DH

2Gelesen von Jürgen Mai-
wald, Bücher Leseberg. neilson,
c. R: das Walmesser, paper-
back, 512 Seiten, Heyne Verlag,
14,99 Euro.

„In English, please!“
Gleich drei englische Theaterstücke für Schulen werden am 30. Mai im Theater aufgeführt

NIENBURG. Am Dienstag, 30.
Mai, ist das White Horse The-
atre mit drei verschiedenen
englischen Theaterstücken
für unterschiedliche Alters-
klassen zu Gast im Nienbur-
ger Theater auf dem Horn-
werk.

Den Anfang macht um 9
Uhr „The Dark Lord and the
White Witch“. Das Stück von
Peter Griffith richtet sich ins-
besondere an Schüler der
Unterstufe. Der furchtbare
Lord Morbus will die Herr-
schaft über das Land Unde-
rearth erringen, um es mit
seinen menschenfressenden
Woks zu bevölkern! Nur ein
durch und durch gutherziger
Mensch kann den Bösewicht
stoppen. Das schüchterne
Dorfmädchen Gala wird aus-
erwählt, die Welt zu retten.

Bewaffnet mit nichts als ei-

nem Spiegel und einem
Kranz aus Gänseblümchen
macht sie sich auf eine ge-
fährliche Reise durch Berge,
Flüsse und Sümpfe, bis sie
endlich dem bösen Lord Mor-
bus gegenüber steht. Kann
Gala den schrecklichen Lord
besiegen und seinen Woks
entkommen? Und welchem
ihrer beiden Reisegefährten
kann sie vertrauen?

Um 11 Uhr geht es weiter
mit „Move to Junk“, einem
modernen Stück, das sich an
Schüler der Mittelstufe richtet.

Dieses neue Theaterstück
beleuchtet den Alltag junger
Menschen und ist ein ein-
fühlsames Zeitstück, das sich
mit den Gefahren des Cy-
bermobbing auseinander-
setzt. Kids und Jugendliche
sind nahezu allzeit erreich-
bar und online. Die Grenzen

zwischen Privatsphäre und
Öffentlichkeit verwischen
sich. Was sagt man, was sagt
man besser nicht? Diese Ent-
scheidung ist alles andere als
leicht zu treffen, weil mögli-
che Folgen kaum abzusehen
sind.

„Twelfth Night“ von Wil-
liam Shakespeare steht
abends um 20 Uhr auf dem
Programm. Schüler der Ober-
stufe sind hier besonders an-
gesprochen.

Die Zwillinge Viola und
Sebastian erleiden Schiffs-
bruch und jeder denkt, dass
der andere umgekommen ist.
Trauernd versuchen sie in Il-
lyrien ein neues Leben anzu-
fangen. Bald sind beide in
die Liebeswirrungen und Int-
rigen der Landesbewohner
verwickelt – Graf Orsino, der
hoffnungslos in Olivia ver-

liebt ist...
Olivias betrunkener Onkel

Sir Toby und sein schwacher
Schützling Sir Andrew... und
der steife Diener Malvolio,
der vom weisen Clown Feste
lächerlich gemacht wird. Als
Viola und Sebastian sich
endlich wiederfinden mün-
det diese bittersüße Komödie
in Shakespeares allerschöns-
tem Happy End. DH

2Karten für alle aufführun-
gen sind erhältlich an der Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4 in nienburg, Telefon
(0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
fax (0 50 21) 87 5 83 56, per
E-Mail an theaterkasse@-nien-
burg.de und unter www.thea-
ter.nienburg.de. die Theaterkas-
se ist montags bis donnerstags
von 9 bis 16 uhr und freitags
von 9 bis bis 13 uhr offen.

Mindener Stichlinge sticheln in Rodewald
programm „Geht’s noch?“ wird am Himmelfahrtstag, 25. Mai, geboten

RODEWALD. „Geht’s noch?“
das fragen die Mindener
Stichlinge in ihrem neuen
Programm – trotz oder gerade
wegen eines unvergesslichen
Jubiläumsjahres.

Dennoch – auf Jubiläums-
lorbeeren ausruhen gilt nicht.
Die Stichlinge sticheln weiter
– und das in ihrer unnach-
ahmlich bissigen Art.

Wie geht es mit Europa
weiter? Miss Europa wird es
wissen! Europa Triller! Hat es
sich „ausgemerkelt“? Putin,
Erdogan, Kim Jong Un, Män-
ner, denen man nicht wider-
stehen kann. AfD: Asos für
Deutschland? Wir schaffen
uns! Wer hat Angst vorm
schwarzen Mann? Wer hat
das Zeug zum Terroristen?
Wer hat die Absicht, eine
Mauer zu errichten? Stoffe,
aus dem die kabarettistischen
Träume sind! Küken-Alarm!
Keiner herzt so schön wie
Hannelore! Muss Frau „Nein“
in allen Sprachen beherr-
schen? Mut zur Altersarmut!
Mit all diesen Dingen und
Fragen befassen sich derzeit
Wissenschaftler der Uni
Schwurbelschwaf. Themen,
die natürlich auch die Stich-
linge beschäftigen.

Nur das Debüt „Das 4.
Fernsehprogramm“ haben sie
zwei Jahre lang gespielt
(1966 und 1967). Nur zwei
Mal haben sie sich in all den
Jahren eine Pause gegönnt –
1973 und 1992. 2016 feierten
sie also „Goldene Hochzeit“ –
die Stichlinge. Doch niemand
sollte glauben, die Hobby-

Kabarettisten würden nun
etwa altersmilde oder gingen
gar auf Schmusekurs. In ih-
rem Jubiläumsprogramm prä-
sentierten sie gleich 20 neue
Nummern – gewohnt bissig,
hochaktuell und dran an den
Themen dieser verrückten
Zeit, die aus den Fugen gera-
ten zu scheint. DH

2am donnerstag, 25. Mai, um
20 uhr sind die Mindener Stich-
linge im Binderhaus Rodewald
zu Gast. Karten im Vorvorver-
kauf gibt es in der Volksbank
und in Happens Bauerndie-
le Rodewald, sowie telefonisch
bei ursula Holldorf vom Bin-
derhaus-Verein Rodewald unter
(05074) 566.

Die Stichlinge lassen es raus! Von links nach rechts: Kirsten Gerlhof, Frank Oesterwinter, Annika Hus,
Birger Hausmann, Stephan Winkelhake, Dietrich Weisemann. foTo: BERnd HoRSTMann

Chor in der
Kreuzkirche

NIENBURG. In seiner neuen
Konzertreihe „Zum Weinen
schön ...“ möchte der Kam-
merchor Schloß Ricklingen
seinen Zuhörern einen tiefe-
ren Einblick in ihre Taschen-
tücher geben. Ausgangs-
punkt für dieses Konzertpro-
gramm waren Stücke des
Komponisten John Dowland
(1563-1626) sowie ein Titel
von Robert Ramsey (1590-
1644). Sie kreisen um die
Themen „Tränen“, „Trauer“
und „Schmerz“. Trotz oder
gerade wegen dieser Themen
ist diese Musik aus der Zeit
Shakespeares von großer
Schönheit. Der Titel des Pro-
gramms ergab sich somit fast
von selbst aus den Stücken:
Zum Weinen schön, aber
auch zum Weinen traurig –
der Bedarf an Taschentü-
chern liegt da nahe.

Auch in der moderneren
Musik inspirierte dieser The-
menkreis die Komponisten zu
wunderschöner Musik. Inter-
essant ist, dass schon zu
Shakespeares Zeiten die glei-
chen musikalischen Mittel
der Jazzakustik (wie Dishar-
monien oder Vorhalte) zum
Ausdruck dieser Emotionen
verwendet wurden.

Um dies anzudeuten, wech-
seln sich in diesem Programm
die Stücke aus der elisabe-
thanischen Zeit ab mit Wer-
ken aus den Bereichen Pop,
Jazz und der Moderne (von
Eric Whitacre oder Robbie
Williams). Die Zuhörer erwar-
tet ruhige, stimmungs- und
ausdrucksvolle Musik in ei-
nem Programm, das dieses
Mal rein englisch ist. Überset-
zungen der Texte sind im Pro-
grammheft zu finden.

Die Konzerte sind als
Nachtkonzerte geplant, um
die Atmosphäre dem Kon-
zertthema anzupassen. Am
Samstag, 20. Mai, tritt er um
21 Uhr in der Kreuzkirche in
Nienburg auf. DH

In dem phantasievollen Märchen „The Dark Lord and the White Witch” kommen vor allem die jüngsten Englisch-Schüler auf ihre Kos-
ten. foTo: WHiTE HoRSE THEaTRE, SoEST.
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Die Menschen aus der Isolation holen
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe nienburg feiert am Sonnabend ihr 30-jähriges Bestehen

Von Edda HaGEBÖLLinG

NIENBURG. 30 Jahre Schlag-
anfal l-Selbsthi l fegruppe
Nienburg. Dieser runde Ge-
burtstag soll am kommenden
Sonnabend, 20. Mai, ab 15
Uhr im Restaurant „Am Bür-
gerpark“ gebührend gefeiert
werden. Mit den Mitgliedern
und anderen befreundeten
Gruppen, aber auch mit Bür-
germeister Henning Onkes,
Vize-Landrat, Neurologe Dr.
Bästlein und dem Vorsitzen-
des des Landesverbandes, Ul-
rich Weber. Für Kurzweil zwi-
schen all den Festansprachen
sorgen Eva Barnekow und
Clown Momo.

Die Nienburgerin Marian-
ne Müller war 37, als sie ei-
nen Schlaganfall erlitt. Nach-
dem sie sich halbwegs wieder
erholt hatte, fehlten ihr Men-
schen, mit denen sie sich ger-
ne ausgetauscht hätte. 1987
rief sie die Selbsthilfegruppe
ins Leben. Aus damals 28
M i t g l i e -
dern sind
im Laufe
der Jahre
i m m e r
mehr ge-
w o r d e n .
An den
wöchentli-
chen Tref-
fen – seit
etwa ei-
nem Jahr
einmal im
Monat im
Restaurant
„Am Bür-
gerpark“ –
nehmen im
Schnitt 15
F r a u e n
und Män-
ner teil.
Kerstin Herzog aus Loccum
ist mit 51 Jahren die jüngste
in der Runde, älteste Teilneh-
merin ist Barbara Klauke. Bei
der jüngsten Zusammenkunft
hatte sich die 95-Jährige mit
ihrem Rollator vom Senioren-
zentrum in der Alpheide zu
Fuß auf den Weg zum Restau-
rant gemacht.

Die Mitglieder der Schlag-
anfal l -Selbsthi l fegruppe
Nienburg kommen aus so gut
wie allen Teilen des Land-
kreises Nienburg. Um sich
auszutauschen und um ge-
meinsam etwas zu unterneh-
men. „Wir sind schon be-
scheiden genug dran, da dür-

fen wir uns nicht auch noch
isolieren“, so Emmi Göllner
aus Rohrsen.

Für den Sommer plant Ma-
rianne Müller einen Ausflug
zur Elbphilharmonie nach
Hamburg. Die Busunterneh-
men sind längst darauf einge-
stellt, dass es auch Reisegäste
mit Rollator oder Rollstuhl
gibt.

Freuen würde sie sich aber
auch, wenn sie die Leitung
der Gruppe – mit mittlerweile
70 Jahren – mittelfristig in
jüngere Hände legen könnte.

Doch zunächst wird gefei-
ert. Und selbstverständlich
auch lecker gegessen.

in KÜrZe

Anderen Mut machen
dietmar von Berlepsch ist trotz seines Schlaganfalls sehr aktiv

NIENBURG. Dietmar von
Berlepsch war gerade dabei,
einen Hochsitz zu bauen, als
er – im Alter 57 Jahren und
als bis dahin selbstständiger
Architekt – einen Schlagan-
fall erlitt. Bis der Notarzt ihn
gefunden und ins Kranken-
haus eingeliefert hatte, ver-
ging wertvolle Zeit. „Ein vier-
tel Jahr lang war ich völlig
ohne Gedächtnis“, so der
ehemalige Nienburger, der
nach wie vor an den Treffen
der Schlaganfall-Selbsthilfe-
gruppe um Marianne Müller
teilnimmt.

Dietmar von Berlepsch hat-
te den Kontakt zur HARKE
am Sonntag aufgenommen,
weil er anderen Schlaganfall-
Betroffenen Mut machen
möchte.

„Nachdem ich die Anfangs-
schwierigkeiten überwunden

hatte, musste ich etwas än-
dern“, so von Berlepsch. Ein
Gerät zum Fortbewegen
musste her. „Im Mai 2013
kaufte ich ein dreirädriges
Liegerad. Mit Elektro-An-

trieb. Verflucht teuer. Etwa
5 600 Euro“, so der Ovenstäd-
ter. Später kam noch ein
Hund dazu.

„Seitdem der sich an das
Rad gewöhnt hat, fahren wir
jeden Tag. Morgens etwa 15
Kilometer und abends etwa
zehn. Auch bei Regen und
Schnee“, so der Schlaganfall-
Betroffene. „Die täglichen
Ausflüge machen mir Spaß,
dienen dem täglichen Kampf
gegen den Schlaganfall, und
auch der Hund hat sein Ver-
gnügen. Ich hoffe, dass das
noch lange so weitergeht“,
fährt er fort.

Doch auch sonst ist Dietmar
von Berlepsch nicht untätig.
Stellvertretender Vorsitzen-
der des Schlaganfall-Landes-
verbandes Niedersachsen ist
nur eines seiner zahlreichen
Ehrenämter. eha

Die Schlaganfall-Selbsthilfegruppe um Marianne Müller bei ihrem Treffen im Restaurant „Am Bürger-
park“. Älteste Teilnehmerin ist Barbara Klauke (kleines Foto). Die 95-jährige kommt jedes Mal mit ih-
rem Rollator aus dem Seniorenheim in der Alpheide zum Restaurant. foToS (2): HaGEBÖLLinG

Mobil trotz Schlaganfall: Diet-
mar von Berlepsch mit Dreirad
und Hund.

Eigenwerbung am
Telefon
NIENBURG. Ein einwand-
freies Bewerbungsschreiben
und der perfekte auftritt im
Vorstellungsgespräch sind
heutzutage das a und o,
um den Traumjob zu ergat-
tern. Was viele nicht wissen:
oft kann bereits ein anruf
auf eine Stellenanzeige den
Grundstein für eine erfolg-
reiche Bewerbung legen. So
bietet ein Telefonat die per-
fekte Gelegenheit, um po-
tenziellen arbeitgebern Ei-
geninitiative und Kommuni-
kationsfähigkeit zu demons-
trieren. Zugleich lässt sich
auf diese Weise der eigene
Wiedererkennungswert ge-
schickt steigern. Wie sie ei-
nen perfekten ersten Ein-
druck am Telefon hinterlas-
sen, erfahren interessier-
te frauen im Rahmen des
Seminars „Ran an den Hö-
rer. Mit Leichtigkeit telefo-
nieren“, das die Koordinie-
rungsstelle frau+wirtschaft
Goetheplatz 5a, in nienburg,
am Mittwoch, 7. Juni, von
9.15 bis 12.30 uhr anbietet.
anmeldungen werden erbe-
ten unter 0 50 21-9 22 91 95
oder info@frau-und-wirt-
schaft-ni.de. DH

in KÜrZe Die Sonne für sich arbeiten lassen
Klimaschutzagentur lädt morgen um 18 uhr zu photovoltaik-anlage am Schäferhof ein

NIENBURG. Einfach mal die
Sonne für sich arbeiten las-
sen: Schönes Wetter mit viel
Sonnenschein erfreut beson-
ders Besitzer von Solaranla-
gen, denn die Wärmekollek-
toren und Photovoltaikzellen
auf Dächern und an Fassaden
laufen dann mit voller Son-
nenkraft und bescheren ihren
Eigentümern klimafreundli-
chen, günstigen Strom oder
solarerwärmtes Wasser.

Wer herausfinden möchte,
ob das auch bei seiner Immo-
bilie möglich ist, der kann
sich vom 15. Mai bis 15. Au-
gust einen einstündigen „So-
lar-Check“ mit einem unab-
hängigen Experten der Kli-
maschutzagentur Mittelwe-
ser sichern.

Zum Start der Kampagne
wird bei einem Solar-Spazier-
gang die Freiland-Photovol-
taikanlage der „Nienburg
Energie“ am Schäferhof in

N i e n -
b u r g
besich-
tigt. Es
gibt Er-
f a h -
r u n g s -
berichte
aus ers-
t e r
H a n d
und Ex-
perten-
rat von
D i p l .
Ing Jens
E b e r -
hard Dzialas, Energieberater
und Geschäftsführer der Kli-
maschutzagentur.

Treffpunkt ist am morgigen
Montag um 18 Uhr das Be-
gegnungszentrum „Sprotte“
in Nienburg, Lehmwand-
lungsweg 36. Um Anmeldung
wird gebeten unter der Tele-
fonnummer 0 50 21/87-2 93

oder per
E - M a i l
an die
Adresse
i n f o @
k l i m a -
schutz-
agentur-
m i t t e l -
w e s e r .
de.

„Beim
S o l a r -
c h e c k
i n f o r -
m i e r e n
d i e

Energieberater im Rahmen
eines Hausbesuches Immobi-
lienbesitzer hersteller- und
produktneutral über die Mög-
lichkeiten und Vorteile einer
Solaranlage.

Der Eigenanteil für einen
solchen individuellen Check
im Wert von 110 Euro beträgt
nur 20 Euro“, so Dzialas.

„Terminvereinbarungen für
die Beratungen sind unter Te-
lefon 0 50 21/ 8 97-2 93 bei
der Klimaschutzagentur mög-
lich“.

Die Solar-Checks sind ein
Kooperationsprojekt der Kli-
maschutz- und Energieagen-
tur Niedersachsen (KEAN)
mit regionalen Klimaschutz-
agenturen und kommunalen
Trägern. Ziel ist es, mit einem
qualifizierten, unabhängigen
und kostengünstigen Bera-
tungsangebot den dezentra-
len Einsatz von Solarenergie
vorrangig zur Eigennutzung
zu stärken und damit zum Kli-
maschutz beizutragen, so die
Klimaschutzagentur Mittel-
weser mit ihrem Büro am
Marktplatz 1a in Nienburg in
ihrer Pressemitteilung.

2Weitere informationen gibt
es auf www.klimaschutzagen-
tur-mittelweser.de. DH

Zum „Haus der
Religionen“
NIENBURG. Zum abschluss
der interkulturellen früh-
lingsreihe „Blickwechsel –
frauen und Migration“ fin-
det am kommenden Sonn-
abend, 20. Mai, von 9 bis
etwa 14 uhr eine kostenlose
Busfahrt zum „Haus der Re-
ligionen“ in Hannover statt.
dort ist die dauerausstel-
lung „Religionen im dialog“
untergebracht, die während
der Veranstaltung bei ei-
ner führung erkundet wird.
das Haus der Religionen war
das erste projekt dieser art
in deutschland. Es wird ge-
leitet vom Rat der Religio-
nen der Stadt Hannover und
wurde bereits mit dem inte-
grationspreis der Stadt Han-
nover und dem friedens-
preis des deutschen islam-
archivs ausgezeichnet. Es
gilt als Veranstaltungsort für
interreligiöse Begegnungen
aller art. Es ist interreligiö-
ser Lernort für Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene,
für Schulklassen von Klasse
4 bis zum abitur und zur Be-
rufsschule, für Konfirmand-
engruppen, für die Bürge-
rinnen in Stadt und Region
Hannover. Ziel des Träger-
vereins und der engagierten
Mitglieder ist, „das Gespräch
und den austausch zwischen
den Religionen in Hanno-
ver zu fördern.“ um eine ver-
bindliche anmeldung wird
bis zum 17. Mai gebeten un-
ter gleichstellungsbeauf-
tragte@kreis-ni.de oder per
Telefon unter der nummer
0 50 21/9 67-5 81. DH

Kaffee- und Sing-
Sonntag
NIENBURG. „Singen kann
jeder!“ unter diesem Mot-
to findet am heutigen Sonn-
tag von 16 bis 17 uhr bei der
Landeskirchlichen Gemein-
schaft nienburg (LKG) in der
Großen drakenburger Stra-
ße 36 wieder ein Kaffee- und
Sing-Sonntag statt. ob jung
oder alt, ob mit Musikinst-
rument oder ohne, jeder ist
herzlich willkommen. Eine
musikalische Vorbildung ist
nicht nötig. für das leibliche
Wohl mit Kaffee und Kuchen
ist gesorgt. um 17.30 uhr fin-
det ein Gottesdienst in der
LKG nienburg statt, zu dem
jeder Besucher gern bleiben
kann. DH

Hartz IV-Vortrag
fällt aus
NIENBURG. der für don-
nerstag, 18. Mai, um 19.30
uhr im Kulturwerk ange-
kündigte Vortrag der Ex-
Jobcenter-Mitarbeiterin inge
Hannemann (Hamburg) zum
Thema „Soziale Gerechtig-
keit – mit Hartz-iV?“ muss
wegen Erkrankung der Refe-
rentin ausfallen. die autorin
des bei ihrem letztjährigen
nienburg-Vortrag vorgestell-
ten Buches „die Hartz-iV-
diktatur“ ist aber für kon-
krete nachfragen weiter
über ihr projekt „sanktions-
frei.de“ im internet erreich-
bar. die nächste Veranstal-
tung der nienburger Bürger-
initiative für ein bedingungs-
loses Grundeinkommen (Bi
BGE nienburg) findet am
22.Juni im Gemeindehaus
der Kreuzkirche nienburg
statt. Thema sind aktivitäten
zur Bundestagswahl, z.B. ein
parteienpodium zum Kinder-
grundsicherung. DH
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INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE STEIMBKE MIT DEN GEMEINDEN LINSBURG, RODEWALD, STEIMBKE UND STÖCKSE

AnzeigenSpezial

Familienprämie beim Kauf von Bauplätzen
attraktive Grundstücke in der Gemeinde Steimbkeattraktive Grundstücke in der Gemeinde Steimbke

STEIMBKE. Mit einer beson-
deren Förderung wirbt die
Gemeinde Steimbke um bau-
willige Familien. Beim Kauf
eines der Baugrundstücke im
zweiten Abschnitt des Gebie-
tes an der Lichtenhorster
Straße gewährt die Gemein-
de pro Kind 1000 Euro sowie
ein beitragsfreies Jahr in ei-
ner Betreuungseinrichtung,
wie Krippe, Kita oder Hort.
Die Grundstücke werden zu
Preisen ab 50 EUR pro Quad-
rrraaatttmmmeeettteeerrr iiinnnkkkkllllusssiiiveee SSSSccchhhhhmutttz-
wasseranschhhllluss angeeeboten.
KKKosten fffüüür dddiiie VVVersooorgung
miiit EEElllekkktriiiziiitääät, WWWasseeer, Gas
uunddd TTTelllekkkommuniiikkkatiiiooon sind
nniiichhht enthhhalllten, dddafffüüür gggibt es

in dem Gebiet als einem der
wenigen im Landkreis Nien-
burg ein Glasfasernetz.
Gemeinde und die Nieder-
sächsischen Landgesell-
schaft (NLG) als Vermarkte-
rin werben: „Das Baugebiet
liegt am Ortsrand von
Steimbke und ermöglicht ru-
higes Wohnen in schöner
ländlicher Umgebung. Die
Ortschaft Steimbke verfügt
über eine hervorragende
Infrastruktur: Kindergarten,

SSSSchhhullle, BBBankkk, ÄÄÄÄrzttte, FFFreiiibbbaddd,

Hallenbaddd und vieles mehr.
Das Nahhhverkehrsnetz der
Landeshauuuptstadt Hannover
ist schnell erreichbar (10 km
Entfernunggg). Ferner besteht
eine gute Anbindung an die
A7 und B666.“
Frei sind nnnoch Bauflächen in
den Größeeen von 541 Quad-
ratmetern (27050 Euro) bis
819 Quadddratmetern (48321
Euro).
Interessenttten können sich
bei der NLLLG (04231)921230
oooddddeeerrr üüüübbbbeeeerrr ddddiiiieee HHHHooommmeeepppaaagggeee
www.nlg...ddde sowiiie bbbeiii ddder
Gemeinde SSSteiiimbbbkkke
(05026)9888000888000 unddd üüübbber dddiiie
Internetaddddresse www.steiiimbbb-
ke.de melllddden. DH

Patenschaftsfest mit Familienprogramm
RODEWALD. Die Gemeinde
Rodewald und das 3. Panzer-
grenadierbataillon 33 aus
Luttmersen feiern 50 Jahre
Patenschaft.

Für Samstag, 24. Juni, dem
ersten Wochenende der Som-
merferien, ist deshalb ein ge-
meinsam organisiertes Fami-
lienfest ab 12 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus im Zentrum
Rodewalds geplant. Die Bun-

deswehr hat viel vor. Sie stellt
die neuen Puma Panzer vor
und lädt zu einem Feldgottes-
dienst ein. Der Nachwuchs-
truck ist außerdem angekün-
digt. Die Gemeinde Rode-
wald wird durch Vereine
beim wechselnden Pro-
gramm unterstützt. Es ist un-
ter anderem Ponyreiten und
Oldtimer-Trecker-Fahren ge-
plant. Ein Fahrschulsimulator
soll auch vor Ort sein.

Festreden sind ab 18 Uhr ge-
plant.

Bereits für Donnerstag, 15.
Juni, hat das Panzergrena-
dierbataillon einen Appell in
Rodewald angekündigt. Ort
und Zeit stehen noch nicht
ganz fest. Aller Voraussicht
nach wird Bundesverteidi-
gungsministerin Ursula von
der Leyen zu diesem Anlass
nach Rodewald kommen. DH

Hallllenbad schließt,
FFFrrreibbädddeeerrr öööffffffnnneeennn

Innn dem grrrün hinterlegten Gebiet liegen die Bauplääätze, die über die Lichtenhorster Straße erreich-
bbbar sind. GRRRafiK: nLG

Festreden sind ab 18 Uhr ge-

STEIMBKE/RODDDEWALD. DDDas
HHHallllllenbbbaddd SSSteimbbbkkke bbbllleeeibt
bbbis einschhhllließßßlllichhh SSSonntttag,

2221. Mai, geöffffffnet. Die
SSSSauna hhhhat nochhhh bis

zzzum 333. JJJuniii ge-

Freibäder öffnen
 Das 

Hallenbad Steimbke bleibt 
bis einschließlich Sonntag, 

21. Mai, geöffnet. Die 
Sauna hat noch bis 

zum 3. Juni ge-

öffnnnet. Das Naturerlebnis-
baddd Rodewald öffnet heu-
te aaam 14. Mai zum ersten
Malll in dieser Saison und
das Naturwaldbad Steimb-
ke eeeine Woche später am
21. Mai. DH

ratmeter inklusive Schmutz-ratmeter inklusive Schmutz-
wasseranschluss angeboten. 
Kosten für die Versorgung 
mit Elektrizität, Wasser, Gas 
und Telekommunikation sind 
nicht enthalten, dafür gibt es 

Schule, Bank, Ärzte, Freibad, Schule, Bank, Ärzte, Freibad, oder über die Homepage oder über die Homepage 
www.nlg.de sowie bei der 
Gemeinde Steimbke 
(0 50 26) 9 80 80 und über die 
Internetadresse www.steimb-
ke.de melden.

foTo: fffoToLia / RoBERT KnEScccHKE

foTo: foToLia / pETaiR

Das Team für Tiermedizin

Pferdepraxis

Zahnheilkunde beim Pferd
(incl. minimalinvasiver Chirurgie)

Kleintierpraxis
Sprechstunde Mo. – Fr. 16:00 – 18:00 Uhr
undWunschtermine

Landwirtschaftliche Nutztiere
Bestandsbetreuung u. Einzeltierbehandlung

Tierärztliche Praxis Dr. W. Edriss
Dorfstr. 69 • 31637 Rodewald
✆ 05074/92 4147

Wir bieten an für Sie:

• aktuelle Strähnentechniken
• Braut- und Abendfrisuren
• Modische
Herrenhaarschnitte

• typgerechtes Styling
• Zweithaar
• und vieles mehr …

… wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!

Neustadt-Hagen · Pflasterweg 8 Tel. (05034) 724

Rodewald · Hauptstraße 2 Tel. (05074) 1200

!!! "$#!%

&$95895"1!/3" %30 - 6 +-)+) '951!/3" 6 #$70 4. *. ,(2 ())

Party-Service
warm und kalt · bis 300 Personen

365 Tage im Jahr

Autosattlerei
Rüdiger Neumann
Kfz- & Sattlermeister

31636 Linsburg · Hauptstraße 13
Telefon(0 50 27) 82 82
Fax (0 50 27) 94 99 49
Handy (01 74) 7 98 80 57

www.autosattlerei-neumann.de

Innenausstattung
Motorradsitzbänke

Cabrio-Verdecke
Sitzheizungen
Bootspolster

Möbelpolsterungen

E-Mail: autosattlerei-neumann@t-onlliinnnneeee..ddddeeee

SONNE · BIOMASSE · ÖL · GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus.

Sparsam und umweltfreundlich.

Inhaber Jochen Redmer



Windows 7 für
Einsteiger
HOYA. „Windows 7 für Ein-
steiger“ ist der Titel des
VHS-Kurses, der ab dem 30.
Mai an sechs abenden je-
weils dienstags und don-
nerstags von 19 bis 20.30
uhr im Johann-Beckmann-
Gymnasium in Hoya statt-
findet. Kursleiter ist der er-
fahrene computerexper-
te Walter Weber aus Hoya.
anmeldungen nimmt die
VHS-arbeitsstelle Hoya un-
ter der Telefonnummer
0 42 51/4 42 90 95 oder der
E-Mail-adresse vhs-hoya@
gmx.de entgegen. DH

in KÜrZe

Frühlingsmarkt in
der Waldorfschule
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
für kommenden Sonnabend,
20. Mai, lädt die freie Wal-
dorfschule Bruchhausen-Vil-
sen von 12 bis 18 uhr zu ih-
rem diesjährigen frühlings-
markt ein. neben zahlrei-
chen attraktionen für kleine
und größere Kinder bietet
der Markt auch für die El-
tern und Großeltern die ein
oder andere augen- und
Gaumenfreude. Zahlreiche
aussteller verkaufen kunst-
handwerklich gefertigte din-
ge. Hobbygärtner veräußern
Stauden und andere pflan-
zen aus dem eigenen Gar-
ten. für leckeres Essen und
Trinken ist ebenfalls reichlich
gesorgt. DH

Vom Sport- zum Dorfplatz
„up‘n Brink“ wichtig für ganz Magelsen / feuerwehr feiert dort am kommenden Wochenende ihr 125-Jähriges

Von HoRST acHTERMann

MAGELSEN. Bürokratisch aus-
gedrückt ist die Gemeinde
Hilgermissen Eigentümerin
des Grundstücks „Flurstück
25 der Flur 3 Gemarkung Ma-
gelsen“. So steht es im Nut-
zungsvertrag zwischen dem
Verein „Alte Schule Magel-
sen“ und der Gemeinde Hil-
germissen. Im Jahr 1967 wur-
den auf diesem Grundstück
die Sportanlagen mit Rasen-
platz, Flutlichtanlage und
Funktionsgebäude für den
TSV Wechold-Magelsen ge-
baut.

„Bis 2010 wurde hier Fuß-
ball gespielt“, weiß Werner
Lauter. „Ich habe in 89 Spie-
len 104 Tore für den TSV ge-
schossen“, berichtete er wei-
ter bei einem Treffen mit den
Mitgliedern der Dorfgemein-
schaft und der HARKE am
Sonntag.

Nach Bau- und Inbetrieb-
nahme des zweiten Sportplat-
zes in Wechold wurde der
Sportplatz in Magelsen nicht
mehr benötigt. Im Februar
2012 übernahm der Verein
Alte Schule Magelsen die
künftige Nutzung des Grund-
stückes als Dorfplatz „Up‘n
Brink“. „Der Dorfplatz hat
eine Größe von 1,25 Hektar,
davon sind 0,6 Hektar mit Bü-
schen, Laub- und Obstbäu-
men bepflanzt“, erzählt Hart-
mut Westermann, Chef der
Interessengemeinschaft „De
Ole Schüün“.

Frauen und Männer des
Kultursalons pflanzten vor
vier Jahren ein Weiden-Laby-
rinth an. „Aber das ist nicht so
geworden, wie wir es uns ge-
dacht haben“, kritisiert Wer-
ner Lauter.

„Der Dorfplatz ‚Up´n Brink‘
ist ein Platz, der dem Dorf gut
zu Gesicht steht, der vom Ver-
ein ‚Alte Schule‘ zusammen
mit der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem Schützenver-
ein Magelsen gepflegt wird“,
unterstreicht Alte Schule-
Vorsitzender Wilken Brüns.
Mittlerweile haben sich die
Vereine und Feuerwehr auf
diesem Platz etabliert.

„2005 haben wir das erste
Schützenfest hier veranstal-
tet“, sagt Vorsitzender Hansi
Müller und kündigt für den
27. Mai das diesjährige Schüt-

zenfest an. Als nächste Groß-
veranstaltung feiert die Frei-
willige Feuerwehr ihr 125-
jähriges Bestehen in einem
großen Festzelt am Wochen-
ende 19./21. Mai.

Ortsbrandmeister Martin
Stelter kündigt für Sonn-
abend einen Samtgemeinde-
Wettkampf aller 18 Wehren
an, am Sonntag folgt der Al-
terswettkampf an. Zum Kom-
mers am Freitag um 19 Uhr
wird auch Samtgemeinde-
bürgermeister Detlef Meyer
erwartet. Die Führung mit
Martin Stelter, seinem Vertre-
ter Erik Meyer und natürlich
Ehrenbrandmeister Wilhelm
Meyer freuen sich auf den
Besuch von Erich Behning,
der im November seinen 90.
Geburtstag begeht und 70
Jahre in der Feuerwehr ist.

Veranstaltungen wie das
Osterfeuer, der Flohmarkt mit
Veranstalterin Sina Schmit-
ting und auch das Erntefest
finden hier statt. Außerdem
ist der Platz Trainingsgelände
der Feuerwehr.

Arndt Kuhlmann hat den
Turm, ein Zugang zur Wasse-
rentnahme gestrichen, die
Wasserleitung verlegt und

den Behälter mit Zugang zum
Wasser eingerichtet, den Feu-
erwehrturm gebaut und im-
mer wieder seine Arbeitsleis-
tung zur Verfügung gestellt.
„Ein Mann, der als Mitglied
der Feuerwehr und im Rat

der Gemeinde Hilgermissen
tätig ist, hält nie die Hand
auf“, sagt Hartmut Wester-
mann. Solche Menschen wer-
den in der Dorfgemeinschaft
Magelsen geschätzt. Die
Bank am Wasserbehälter hat

Hobbytischler Westermann
aufgestellt. Ausstellungen
des Vereins „De ole Schüün“
sind vorgesehen, und auch
für einen Bolzplatz sollen Vo-
raussetzungen geschaffen
werden.

Der Dorfplatz in Magelsen wird durch eine intakte Dorfgemeinschaft gepflegt. Wilhelm Meyer (Ehrenbrandmeister), Erik Meyer (stellv.
Brandmeister), Hansi Müller (Vors. Schützenverein), Sina Schmitting (Flohmarkt), Sabtina Koldehofe, Manfred Strahmann und Hartmut
Westermann (De ole Schüün), Martin Stelter (Ortsbrandmeister), Wilken Brüns (Vors. Alte Schule) und Werner Lauter (TSV Wechold-
Magelsen, von links). foTo: acHTERMann

Selbst über der
Feuerstelle kochen

Waldführerschein für Kinder vom 11. bis 15. Juli

ASENDORF. Fünf Tage im
Wald mit Buden bauen, selbst
über der Feuerstelle kochen,
sammeln, entdecken und vie-
le tolle Sachen selber ma-
chen. Gemeinsam den Wald
detektivisch erkunden, klei-
nen und großen Tieren auf
der Spur sein und jede Men-
ge über Bäume und Pflanzen
erfahren, das und noch viel
mehr bietet das Waldpädago-
gikzentrum (WPZ) Hahnhorst
nun auch im Raum Arbste an.

„Mit Riechen, Schmecken
und Fühlen lernen die Kids
den Wald von einer ganz neu-
en und spannenden Seite
kennen, so Michael Knip-
ping, der als Förster im WPZ
für eintägige Angebote ver-
antwortlich ist. Das besonde-
re beim Waldführerschein in
Arbste: Die Kinder werden
vom 11. bis 15. Juli auf der
einwöchigen Erkundungs-
tour auch in die Rollen ihrer

Lieblingswaldtiere schlüpfen.
Am letzten Tag werden El-

tern, Geschwister und Groß-
eltern eingeladen und dürfen
gespannt sein auf die selbst-
erdachte Waldtheaterge-
schichte. Und natürlich be-
kommt jedes Kind ganz zum
Schluss den eigenen Wald-
führerschein.

Fachkundig geleitet und
pädagogisch betreut wird die
erlebnisreiche Woche von
der Theaterpädagogin Vera
Henze aus Asendorf und der
Erzieherin Angelika Gremm
aus Varrel. Beide sind zudem
zertifizierte Waldpädagogin-
nen der Niedersächsischen
Landesforsten. DH

2Weitere informationen
gibt es im WpZ-Hahnhorst
bei Michael Knipping, Telefon
0 42 77/9 64 01 35, oder E-Mail
Michael.knipping@nfa-nien-
burg.niedersachsen.de.
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T NZ DURCH
DEN MAI!
T  NZ DURCH 

UND ÜBER

4000
MARKEN

ÖPNV-
Anbindung

Events/
Aktionen

Kinder-
betreuung

14 Cafés/
Restaurants

5000 Gratis-
Parkplätze

Hit‘n‘Run:
Finale der

Schulklassen!
16.–18.05.

Norddeutsche
Videoclip- und

Hip Hop-Meister-
schaften!
20.05.

Hit’n’Run
Das große Finale der Schulklassen 1 bis 4
aus den Landkreisen Verden und Rotenburg.
Die Hit’n’Run-Finaltage finden vom 16. bis
18. Mai erstmals bei dodenhof statt.

Norddeutsche Videoclip-
und Hip-Hop Meisterschaft
Absolutes Highlight im Mai: Die
Norddeutsche Videoclip- und Hip-Hop
Meisterschaft. Rund 1000 Tänzer/innen
tanzen um den Titel. Heiße Moves und
coole Beats erwartet die Besucher am
20. Mai von 10 bis 22 Uhr im riesigen
Eventzelt auf dem ModeWelt Vorplatz.

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen
unter www.dodenhof.de



Pannenhilfe für Radfahrer
afdc-Kreisverband nienburg weist auf Service für das in- und ausland hin

NIENBURG. Schlauch ge-
platzt, Felge gebrochen, Ket-
te gerissen und niemand weit
und breit. Für Radfahrer mit
Gepäck oder ohne ist das jetzt
kein großes Problem mehr.
Seit einem Jahr können Lie-
gengebliebene eine bundes-
weit einheitliche Hotline an-
rufen, rund um die Uhr, auch
samstags und sonntags. In-
nerhalb von zwei Stunden ist
Hilfe zugesichert.

Regionale Fahrradwerk-
stätten, auch im Landkreis
Nienburg, wirken dabei mit.
Nicht zum Handlungsumfang
gehören allerdings einfache
Probleme, wie das Luftauf-
pumpen wenn sonst keine
weiteren Schäden vorliegen.

„Vor zwei Jahren hatte ich
auf dem Weserradweg kurz
vor Bremen einen Defekt an
der Schaltung“, schildert
Berthold Vahlsing vom AD-
FC-Kreisverband Nienburg.
„Gut hätte ich Unterstützung
gebrauchen können.“ Die
Leistung ist für den Hilfesu-
chenden kostenfrei, wenn
notwendig auch der Trans-
port zu einer Unterkunft oder
einer Werkstatt. Einbezogen
in die Offerte sind auch Son-
derfahrräder und Pedelecs
(E-Bikes mit Unterstützung
bis 25 km/h).

Interessant dürfte das An-

gebot besonders für Radwan-
derer sein, die sich auf nicht
vertrautem Terrain befinden.
„Vor Ort kennt man sich aus
und kann sich leicht selbst
helfen“, meint der Vereins-
sprecher. Das Angebot gilt al-
lerdings, wie beim großen
Bruder, nur für Mitglieder des
Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC).

Geprüft wird im Schadens-
fall die Verbandszugehörig-
keit. Für Nichtmitglieder bie-
tet der ADFC an Aktionsta-
gen kostengünstige Ein-
stiegsmitgliedschaften an.
Die Mitgliedsaufnahme im
Schadensfall vor Ort ist nicht
vorgesehen. Für das Ausland
kann ein gesonderter Schutz-
brief, die PannenhilfePLUS,
zugebucht werden. DH

2Weitere auch im informa-
tionen unter www.adfc-nien-
burg.de.

Hilfe bei Fahrradpannen durch
den ADFC-Pannenschutz mit
24-Stunden-Hotline, auch
samstags und sonntags. In-
formationen liegen dazu bei
den örtlichen Fahrradgeschäf-
ten und der Mittelwesertouris-
tik aus oder können beim ADFC
unter info@adfc-nienburg.de
angefordert werden. foTo: adfc

Über Stock und Stein
Heute bundesweiter „Tag des Wanderns“ / Mittelweser-Region bietet abwechslungsreiche Wandertouren an

LANDKREIS. Am heutigen
Sonntag findet der bundes-
weite „Tag des Wanderns“
statt. Aus diesem Grund
möchte die Mittelweser-Tou-
ristik auf das Wanderangebot
in der Mittelweser-Region
aufmerksam machen. Die Re-
gion bietet abwechslungsrei-
che Wege für ausgedehnte
Spaziergänge und Rund-
Wandertouren mit einer Län-
ge von drei Kilometern bis zu
24 Kilometern.

„Auf Schusters Rappen“
geht es zum Beispiel durch
die reizvolle Umgebung von
Bruchhausen-Vilsen: In einer
Karte sind sieben Wanderrou-
ten zwischen drei und knap-
pen acht Kilometern durch
Geest und Marsch enthalten.
Die Touren sind beschildert
und verlaufen weitestgehend
abseits von Straßen über gut
begehbaren Wald- und Wie-
senwegen.

• Durch sanfte Hügel, Fel-
der, saftige Wiesen, vorbei an
Bachläufen können Wander-
freudige etwa den Mönchs-
weg, den Kleinbahnweg, den
Geestrandweg oder den
Brokser Rundweg begehen.

• Der Wöpser Kirchweg ist
ein historischer Weg, den die
Wöpser Bürger zum Kirch-
gang nach Vilsen nutzten.

• Die schönsten Punkte des
Flecken Langwedel zeigt die
Wandertour „Langwedel –
Zwischen Schloss und Burg“.
Bestehend aus zwei Routen,
der nördlichen und der südli-
chen Route mit jeweils acht
Kilometern Länge führt die
Tour durch die abwechs-
lungsreiche Natur und Se-
henswürdigkeiten der Ge-
meinde. Dabei geht es auch
über die älteste Straße Lang-
wedels mit uraltem Eichenbe-
stand, entlang am Schloss
Etelsen mit Schlosspark und
Mausoleum, vorbei an histori-
schen Mühlen und Kirchen,
durch unberührte Natur im
Landschaftsschutzgebiet so-
wie zur Freilichtbühne im Da-

verdener Holz und zum Burg-
bad Langwedel, wo unter ei-
ner Glasplatte Mauerreste
der ehemaligen Bischofsburg
zu sehen sind.

• Der zehn Kilometer lange
Hermann-Löns-Wanderweg
in und um das Golddorf Bro-
keloh erschließt sehenswerte
Punkte wie die „Löns-Bu-
chen“, die „Alte Brokeloher
Mühle“, das „Münchhausen-
Schloss/Rittergut Brokeloh“
und den Aussichtspunkt
„Tempelberg“.

Über Stock und Stein geht
es auch in der Stadt Achim,
dem nördlichen Tor zur Mit-
telweser-Region in unmittel-
barer Nähe zur Stadt Bremen:
Sieben Wandertouren sind in
einem kostenfreien Kartenset
enthalten und führen durch
die herrliche Landschaft von

Achim und umzu.
• „Op’n Land“ (etwa sechs

Kilometer) zeigt Achims länd-
liche Seite. „In’t Dörp“ (ca. 17
Kilometer) beginnt am Clü-
verhaus und verläuft entlang
der Weser über Bollen, Uphu-
sen und durch das Natur-
schutzgebiet Ellisee. • Über
„Achimer Höhen und Tiefen“
(ca. 9,5 Kilometer) geht es auf
einem gleichnamigen Rund-
weg oder es kann “Mythos
Moor“ (etwa neun Kilometer)
erkundet werden. Auf der
„kleinen Liebestour“ (ca. 7
km) können Baden und Etel-
sen erwandert werden.

Weitere Wanderrundwege
führen durch die Achimer
Marsch (etwa acht Kilometer)
oder um Achim herum (etwa
17 Kilometer).

• Der Fernwanderweg Ros-

witha-Weg über 184 Kilome-
ter verläuft von Nienburg
nach Bad Gandersheim - von
der Mittelweser-Region über
das Wesergebirge, den Ith
und den Hills. Bereits seit
Jahrhunderten machen sich
Menschen aus religiösen
Gründen auf den Weg – sie
pilgern. Pilgern bedeutet Ab-
stand gewinnen von Ge-
wohnheiten und von der Hek-
tik des Alltages . Zugleich er-
möglicht das Pilgern, einen
Weg zu sich selbst zu finden.
Mehrere Pilgerwege wie der
Sigwardsweg, der Jakobsweg
Bremen-Osnabrück durch die
Gemeinde Weyhe oder der
Pilgerweg Loccum-Volkenro-
da verlaufen durch die herrli-
che Landschaft der Mittelwe-
ser-Region.

Eine kostenfreie Broschüre

beschreibt die einzelnen
Wanderangebote, zeigt die
Markierungen und die wei-
terführenden Printmedien
und Karten. Weiterhin wer-
den die jeweiligen Ansprech-
partner genannt.

Die Wandertouren können
im Internet unter www.mittel-
weser-tourismus.de und unter
www.mittelweser.nolis-navi-
gator.de aufgerufen und als
Tourenflyer ausgedruckt wer-
den. Die Touren stehen auch
im gpx-Format zum Import in
GPS-Geräte zur Verfügung.

2Kostenfreie Broschüren gibt
es zudem bei der Mittelweser-
Touristik, Lange Straße 18, nien-
burg, Telefon 0 50 21/9 17 63-0,
E-Mail info@mittelweser-touris-
mus.de oder unter www.mittel-
weser-tourismus.de.

Die Mittelweser-Region wartet mit allerlei attraktiven Wandertouren auf. foTo: MiTTELWESER-TouRiSTiK

in KÜrZe

in KÜrZe

Zur Polizeistation
und zuWoelk
LANDESBERGEN. am kom-
menden Mittwoch, 17. Mai,
fahren die VHS-Mühlenseni-
oren Landesbergen zur po-
lizeistation nienburg am
amalie-Thomas-platz. die
führung durch die Schalt-
zentrale der nienburger poli-
zei übernimmt polizeihaupt-
kommissar Kertzinger. Le-
ckere Torte mit Kaffee wird
in den neuen Räumlichkeiten
der familiengärtnerei Woelk
serviert. abfahrt ist um 13.30
uhr an den bekannten Hal-
testellen in Landesbergen.
Eine anmeldung ist erfor-
derlich bei Edith Könemann
(Telefon 0 50 25/65 86)
oder uschi Beermann (Tele-
fon 0 50 25/61 28). DH

Blutspende in
Landesbergen
LANDESBERGEN. der
nächste Blutspendetermin
in Landesbergen findet am
kommenden dienstag, 16.
Mai, von 16 bis 20 uhr in der
Schulaula statt. „alle ge-
sunden Menschen ab dem
18. Lebensjahr können Blut
spenden. der personalaus-
weis ist mitzubringen. im
anschluss gibt es ein ge-
sundes, ausgewogenes Bü-
fett zur Stärkung“, schreiben
die organisatorinnen in ihrer
Einladung. DH

JAM verkauft
Ferienpass 2017
MARKLOHE. der große JaM-
ferienpass für die Sommer-
ferien 2017 wird am diens-
tag, 23. Mai, und Mittwoch,
24. Mai, von 14 bis etwa 18
uhr für fünf Euro auf dem
REWE-parkplatz in Marklo-
he verkauft. das ferienpass-
Team hat über 40 abwechs-
lungsreiche und interessan-
te angebote für Schüler ab
der 1. Klasse zusammenge-
stellt. Wie in jedem Jahr ist
die auflage begrenzt. DH

Sommerlesung in
Marklohe
MARKLOHE. Zu einer Som-
merlesung mit der Schrift-
stellerin Susanne Schümer
lädt der Kultur- und ide-
en-Treff Marklohe (KiT) am
Mittwoch, 7. Juni, b 19.30
uhr ins Gemeindehaus an
der Hoyaer Straße 59 ein.
die Markloherin stellt eigene
Bücher vor und liest aus ak-
tuellen Bestsellern bekann-
ter autoren. dabei werden
Bücher verschiedenen Gen-
res vorgestellt: Kinderbuch,
Biographie, Thriller, Roman,
Historisch. für jeden ist et-
was dabei. Ein Büchertisch
mit den vorgestellten Bü-
chern steht bereit. in den Le-
sepausen haben die Gäs-
te die Möglichkeit, sich über
Gehörtes auszutauschen und
sich an einer kleinen aus-
wahl günstiger Getränke zu
bedienen. anmeldungen
nehmen inge-Lore Seebo-
de, Telefon 0 50 21/91 28 13,
Sigrid Hirsch, 0172/5438617,
oder irmtraut Thomfohrde,
Telefon 0 50 22/12 04, ab
sofort entgegen. der Eintritt
beträgt drei Euro. DH

Gemeindefest in
Marklohe

MARKLOHE. „250 Jahre Ge-
meindehaus + 250 Ausgaben
Clemensbrief = 500 Jahre Re-
formation.“ Unter diesem
Motto feiert die Kirchenge-
meinde Marklohe am kom-
menden Sonntag, 21. Mai, ihr
Gemeindefest.

Den Auftakt macht um 14
Uhr in der St. Clemenskirche
ein Familiengottesdienst, den
Pastorin Elke Thölke unter
Beteiligung der Kindertages-
stätte „Die Clemensspatzen“
halten wird. Im Anschluss
wird rund um den Parkplatz,
im Gemeindehaus, in der Kir-
che und auf dem Kindergar-
tengelände ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt ge-
boten.

Verschiedene Stände, Kaf-
feetafel, Tombola, Grillwurst
und Getränke gehören natür-
lich dazu. Die Kindertages-
stätte wird passend zum Re-
formationsjubiläum mit Kin-
dern eine Thesentür gestal-
ten, und es wird auch eine
Aktion für Erwachsene zum
Thema Reformation geben. In
der Kirche kann man eine Fo-
torallye mit der ganzen Fami-
lie machen, oder den Turm
bei einer Führung besteigen.
Die Pfadfinder werden sich
ebenso präsentieren wie KIT.
Auch der Eisenbahntreff
EMMA im Gemeindehaus
wird geöffnet sein, und es
gibt eine Ausstellung mit Bil-
dern zur Geschichte des Ge-
meindehauses und ein Rück-
blick auf 250 Ausgaben Cle-
mensbrief.

Zum Abschluss der Veran-
staltung um 18 Uhr spielt der
Posaunenchor eine Serenade.

Der Erlös des Gemeinde-
festes kommt der Bauunter-
haltung des Gemeindehauses
der Kirchengemeinde zugute.

DH

Sonntag, 14. Mai 2017 · Nr. 20Lokales10 Die Harke, Nienburger Zeitung



Vom Leben in einer spannenden Zeit
cdu- und MiT-Kreisverbände nienburg und diepholz hatten zu „Spargel und politik“ eingeladen

SCHARRINGHAUSEN. Die
CDU- und MIT-Kreisverbän-
den Nienburg und Diepholz
hatten erneut zu „Spargel
und Politik“ nach Scharring-
hausen einegladen. Dort baut
Spargelbauer Thiermann das
Edelgemüse auf einer Fläche
von 500 Hektar an.

Über 260 Interessierte
konnte der heimische CDU-
Landtagsabgeordnete und
MIT-Vorsitzende Karsten
Heineking an diesem Abend
auf dem Spargelhof Thier-
mann begrüßen. Mit dabei
waren zahlreiche Gäste aus
der Bundes-, Landes- und
Kreispolitik sowie aus der
Verwaltung und von ver-
schiedenen mittelständischen
Unternehmen.

Samtgemeindebürgermeis-
ter Heinrich Kammacher ging
in seinem Grußwort auf die
wirtschaftliche Situation von
Unternehmen im ländlichen
Raum ein. Kammacher sieht
hier die Politik und die Ver-
waltungen in der Pflicht, stets
die entsprechenden Rahmen-
bedingungen zu schaffen, da-
mit die Menschen sich für ein
Leben auf dem Land ent-
scheiden.

Landrat Cord Bockhop ist
es wichtig, mit den Menschen
im direkten Gespräch zu blei-
ben, denn Politik müsse für
die Bürgerinnen und Bürger
mehr an Inhalten festgemacht
werden können. „Hier kön-
nen wir aufzeigen, welche
guten Qualitäten der ländli-
che Raum zu bieten hat“, so
Bockhop.

Gastredner in diesem Jahr
war Thorsten Alsleben, MIT-
Hauptgeschäftsführer und
früherer Hauptstadtkorres-
pondent beim ZDF. Der pro-
minente Gast ging in seinen
Ausführungen auf unter-

schiedliche Facetten der ak-
tuellen Bundespolitik ein.
„Wir leben jetzt in einer sehr
spannenden Zeit. Spannend
daher, weil Meinungsumfra-
gen bei Wahlen nicht mehr
die Wahlergebnisse wider-
spiegeln, sondern lediglich
eine Tendenz“, so Alsleben.

Ferner hätten sich in letzer
Zeit in der Weltpolitik jede
Menge Überraschungen er-
geben, wie z. Beispiel die Er-
gebnisse bei der Abstimmung
zum Brexit, die Wahlen in den
USA und Frankreich. Drit-
tens, so der Gastredner, seien
die Medien nicht mehr die al-

leinigen Meinungsmacher.
Das Medium Facebook sei ein
großer Meinungsverstärker
geworden.

„Bei den in diesem Jahr
noch anstehenden Wahlen im
Land und Bund ist es wichtig,
dass Parteien für Inhalte
kämpfen. Nur so wird sich der
gewünschte Erfolg einstellen.
Innere Sicherheit, Sozialab-
gaben, Entlastung von Ge-
sundheitskosten, gerechtere
Steuerzahlung, Bildung sind
die zentralen Themen, die für
Bürgerinnen und Bürger ganz
oben auf der Agenda ste-
hen“, so Alsleben weiter. Er

sieht hier das duale Ausbil-
dungssystem als großen Er-
folg, um das man von ande-
ren Ländern beneidet würde.
Das duale System sei die
Chance, die Fachkräfte für
morgen auszubilden.

Bei der vom CDU-Land-
tagskandidaten und Nienbur-
ger CDU-Kreisvorsitzenden
Dr. Frank Schmädeke sowie
dem Diepholzer Kreisvorsit-
zenden und Bundestagsabge-
ordneten Axel Knoerig gelei-
teten Diskussionsrunde wur-
den aktuelle Kreis-, Landes-
und bundespolitische The-
menbereiche erörtert. Auch

hier nahm das Thema der in-
neren Sicherheit einen brei-
ten Raum ein.

„In den nächsten Monaten
kommt die aufregende, aber
auch spannende Zeit des
Bundestags- bzw. Landtags-
wahlkampfes auf uns zu.
Doch wir Politiker sind moti-
viert und freuen uns auf diese
Zeit. Gemeinsam mit den
Menschen werden wir für un-
ser Land über die aktuellen
Themen streiten, um unser
Land voranbringen zu kön-
nen“, macht Karsten Heine-
king zum Abschluss der Ver-
anstaltung deutlich. DH

in KÜrZe

Gastgeber Karsten Heineking (rechts) mit Marcel Scharrelmann (CDU-Landtagskandidat Diepholz), MdL Volker Meyer, MdB Axel Knoe-
rig, Dr. Frank Schmädeke (CDU-Kreisvorsitzender Nienburg und Landtagskandidat Nienburg), Heide Bergbauer-Hörig (MIT-Kreisvorsit-
zende Diepholz), Thorsten Alsleben (MIT-Hauptgeschäftsführer) und MdL Karl-Heinz Klare (von links). foTo: REHaaG

An Himmelfahrt ins
Uchter Moor
UCHTE. an Himmelfahrt bie-
tet die Moorbahn „uchter
Moor“ um 14 uhr eine zwei-
stündige Sonderfahrt an. an
verschiedenen Stationen er-
fahren die Besucher inter-
essantes über „Moora“, das
Mädchen aus dem uchter
Moor, über pflanzen und Tie-
re und über das arbeitsle-
ben damals und heute. die
Moorbahn fährt vorbei am
Handtorfstich, am industri-
ellen Torfabbau und durch
die wiedervernässten flä-
chen zurück zum infozent-
rum. der fahrpreis beträgt
sieben Euro für Erwachse-
ne und drei Euro für Kinder.
die fahrt beginnt am „Tor
zum Moor“, osterloher Stra-
ße 22, diepenau-Essern. an-
meldungen für kleine Grup-
pen- oder Einzelfahrten sind
unter 0 57 77/96 13 85 oder
buchungen@moorbahn-uch-
ter-moor.de möglich. DH

Störche und
Wildpflanzen

WINZLAR. Die Ökologische
Schutzstation Steinhuder
Meer (ÖSSM) in Winzlar lädt
am Dienstag, 16. Mai, zu ei-
ner informativen Fahrradtour
ein. Dabei werden Weißstör-
che auf verschiedenen Hors-
ten in der Nähe des Steinhu-
der Meeres beobachtet. Bitte
Fahrrad und Fernglas mit-
bringen. Treffpunkt ist um 14
Uhr im Scheunenviertel in
Steinhude. Die Radtour wird
etwa drei Stunden dauern.
Die Teilnahmekosten betra-
gen drei Euro; Mindestteil-
nehmerzahl sechs Personen.
Anmeldungen (erforderlich)
werden unter 0 50 37-9 67-0
oder per E-Mail an info@
oessm.org entgegengenom-
men.

Am Mittwoch, dem 17. Mai,
bietet die ÖSSM ab 13 Uhr
den Kurs „Wildpflanzen zum
Genießen“ an. Unter der Lei-
tung der Biologin Dr. Rita Lü-
der werden die Teilnehmen-
den bei einem Rundgang um
das Stationsgebäude einige
Pflanzen kennenlernen und
sammeln, die als Duft- und
Farbstoffe in der Naturheil-
kunde oder als Beigabe zu
Mahlzeiten und Getränken
Verwendung finden. Im An-
schluss wird aus den essbaren
gesammelten Pflanzen ein
kleines Picknick zubereitet.
Wer möchte, kann auch gerne
eigene Kräuterspezialitäten
mitbringen. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 25 Euro. An-
meldungen unter den oben
genannten Adressen sind
auch hier unbedingt erforder-
lich. DH

Depression und
Demenz
MÜNCHEHAGEN. Eine
Selbsthilfegruppe für an-
gehörige von Menschen mit
depression und demenz soll
in Münchehagen gegrün-
det werden. in der Einla-
dung zu dem ersten Treffen
schreiben die organisato-
ren: „Kennen Sie es, mit dem
Zwiespalt ihres angehöri-
gen – lebensmüde zu sein
und doch noch am Leben zu
hängen – 24 Stunden umge-
hen zu müssen? Können Sie
es nachvollziehen, mit einer
person zusammen zu sein,
die nicht mehr lacht und die
von einer gestandenen per-
sönlichkeit wieder zu einem
Kind wird? Wenn Sie sich
mit Gefühlen von Hoffnungs-
losigkeit, Trauer, Verzweif-
lung nicht länger verste-
cken möchten und sich mit
gleich Betroffenen austau-
schen wollen, kann die neue
Selbsthilfegruppe mögli-
cherweise eine neue chan-
ce für Sie sein.“ das Grün-
dungstreffen findet am Mon-
tag, dem 22. Mai, um 16 uhr
im Gemeindehaus Münche-
hagen, Loccumer Straße 18,
statt. anmeldungen nimmt
die KiBiS (Kontakt, infor-
mation, Beratung im Selbst-
hilfebereich) in nienburg
dienstags von 9 bis 12 uhr
und donnerstags von 15 bis
17 uhr unter 0 50 21/97 35–
25 oder per E-Mail an selbst-
hilfe.nienburg@paritaeti-
scher.de entgegen. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@hams-online.de

FürWiedereinsteigerinnen
frau+wirtschaft bietet am 1. Juli outdoor-Beratung im uchter Rathaus an

UCHTE. „Sich auf den Weg
machen“ – das ist sicherlich
ein guter Leitsatz für Frauen,
die nach einer Eltern-, Erzie-
hungs- oder Pflegephase wie-
der in Beruf einsteigen wol-
len. Aber es beschreibt auch
in besonderem Maße die Ar-
beit von Katrin Fedler von der
K o o r d i n i e r u n g s s t e l l e
frau+wirtschaft im Landkreis
Nienburg.

Fedler leitet dort den Be-
reich Beratung und unter-
stützt seit nunmehr andert-
halb Jahren erfolgreich Frau-
en beim Wiedereinstieg in die
Berufstätigkeit. Um Frauen,
die nicht direkt in Nienburger
Stadtgebiet wohnen, weite
Wege zu ersparen, bietet sie
in den umliegenden Samtge-
meinden regelmäßig soge-
nannte Outdoorberatungen
an.

In vertrauter Atmosphäre
können Frauen vor Ort mit ihr
über die Dinge sprechen, die
sie persönlich rund um das
Thema Wiedereinstieg be-
schäftigen. „Die Bandbreite
reicht vom Bewerbungsmap-
pen-Check über die Verein-
barkeit von Job und Familie
bis hin zur kompletten beruf-
lichen Neuorientierung“, er-
klärt Felder und fügt an:
„Jede Frau bringt ihr eigenes
Thema mit.“

Das Konzept der Outdoor-
beratung ist schon seit Jahren
ein Erfolgsmodell, das nicht
zuletzt aufgrund des regen
Zulaufs in Zukunft verstetigt
und ausgebaut werden soll.
In den Samtgemeinden Mit-
telweser und Uchte, in der
Grafschaft Hoya und in der
Stadt Rehburg-Loccum, wo
die Outdoorberatungen be-

reits seit einigen Jahren er-
folgreich durchgeführt wer-
den, bietet sich interessierten
Frauen 2017 viermal die Mög-
lichkeit, eine Beratung in An-
spruch zu nehmen.

Daneben haben zukünftig
auch Wiedereinsteigerinnen
aus Steimbke, Marklohe, Lie-
benau und Rohrsen zunächst
zweimal jährlich die Möglich-
keit, das Informations- und
Beratungsangebot der Koor-
dinierungsstelle zu nutzen.

Die Ausweitung des Bera-
tungsangebots hängt auch
damit zusammen, dass alle
genannten Gemeinden die
K o o r d i n i e r u n g s s t e l l e
frau+wirtschaft in den kom-
menden zwei Jahren mitfi-
nanzieren.

„Die Kofinanzierung der
Gemeinden ist für unsere Ar-
beit von großer Bedeutung“,

berichtet Katrin Fedler und
fügt an: „Im Gegenzug möch-
ten wir zukünftig natürlich
gerne unsere Präsenz im
Landkreis kontinuierlich aus-
bauen.“

Das Angebot ist kostenfrei
und erfolgt in Kooperation
mit Svenja Rehburg von der
Verwaltung der Samtgemein-
de Uchte. Für interessierte
Frauen bietet sich am 1. Juli
das nächste Mal die Gelegen-
heit, das Beratungsangebot
wahrzunehmen. Die Gesprä-
che finden dann in der Zeit
von 9 bis 14 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Rathauses
Uchte statt. DH

2Beratungstermine kön-
nen schon jetzt unter 05021-
9229195 oder info@frau-und.
wirtschaft-ni.de vereinbart wer-
den.

Frühschoppen am Uchter Bürgerhaus
alles selbstgemacht, alles live: Bürger- und Kulturverein lädt an Himmelfahrt ab 11 uhr ein

UCHTE. Wieder einmal freut
sich das Organisations-Team
des Bürger- und Kulturver-
eins Uchte auf den im Zwei-
Jahres-Rhythmus stattfinden-
den musikalischen Früh-
schoppen am Himmelfahrts-
tag. Zahlreiche Gäste werden
ab 11 Uhr auf dem Färber-
platz vor dem Bürgerhaus er-
wartet. Der Eintritt ist frei.

Auch für dieses Jahr konn-
te wieder die Band „Take
Five“ verpflichtet werden.
Die Musiker aus Leese sind
für ihre Vielseitigkeit be-
kannt. Nicht nur als Jazz-
Combo, sondern auch als
Tanzband, Marching-Band
oder, beim Schützenfest, auch
mal als ‚Lederhosen-Buam‘
erfreuen sie mit fetzigen Tö-

nen. Grundsatz von Hannes
und Björn Reinhard, Fabian
Rischmüller und Cord Woit-
schig: Alles selbstgemacht,
alles live gespielt.

Traditionell werden auch
die Gäste aus der normanni-
schen Partnergemeinde
Sourdeval wieder so nach
Uchte fahren, dass sie – kein
Stau vorausgesetzt – zum

Frühschoppen in Uchte an-
kommen.

Der diesjährige Besuch
steht ganz im Zeichen einer
„Silberhochzeit“, denn die
Partnerschaft Uchte – Sourde-
val feiert an diesem Wochen-
ende ihr 25-jähriges Beste-
hen. Überraschungen sind
also nicht ausgeschlossen, so
die Veranstalter. DH

Offener Garten in
Wasserstraße
WASSERSTRASSE. am heu-
tiigen Sonntag, am Sonntag,
dem 28. Mai, und auch am
9. Juli öffnen Linda und Wil-
fried Götte, Zum Bruch 30,
in petershagen-Wasserstra-
ße jeweils zwischen 11 und 17
uhr ihren Garten. Zu sehen
ist eine Gartenanlage auf
rund einem halben Hektar,
die sich in unterschiedliche
Bereiche und auf verschie-
denen Ebenen darstellt. der
Eintritt kostet zwei Euro und
kommt anschließend einer
gemeinnützigen Einrichtung
zugute. in den vergangenen
Jahren profitierten davon
die heimische Jugendfeuer-
wehr, der Kindergarten ilve-
se oder auch die Wildtiersta-
tion in Sachsenhagen. hm
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MIT DEN ORTSTEILEN BAD REHBURG, MÜNCHEHAGEN, LOCCUM, REHBURG UND WINZLAR.

Kräuterspaziergang
und Badefreuden
Zwei besondere führungen stehen in Bad Rehburg

am kommenden Wochenende an.

Einen Kräuterspaziergang
bietet Dagmar Kone am
Sonnabend, 20. Mai, ab 14
Uhr an. Der Kräuterspazier-
gang führt Sie durch den
Wald um Bad Rehburg. Dort

können Teilnehmer heimi-
sche Wildkräuterschätze mit
allen Sinnen kennenlernen:
entdecken, riechen, bestim-
men und auch schmecken.
Treffpunkt ist der Parkplatz
Ziegendamm in Bad Reh-
burg. Der Spaziergang dauert
etwa anderthalb Stunden.
Zu „Badefreuden mit Barbie-
rin“ laden Barbierin Marie
und ihr Gatte Hans für Sonn-
tag, 21. Mai, ab 15 Uhr ein.
Von Raub und Mord an einem
Pastor wissen sie unter ande-

rem zu berichten. Wer mit
den beiden einen Spazier-
gang über Bad Rehburgs Pro-
menaden im Jahre 1902 wagt,
wird merken, wie „mörde-
risch“ gut das Gespann über
die Geschichte des Kurortes
und seine Kunden informiert
ist. Los geht es an der Tourist-
Info an der Wandelhalle. DH

Zu einem Kräuterspaziergang
lädt Dagmar Kone ein.

foToS: nEY-JanSSEn

Teilnehmer können auch nicht
so bekannte Wildkräuter
kennenlernen.

Windräder basteln
MÜNCHEHAGEN. Das Lesenetz-
werk Rehburg-Loccum lädt
alle Kinder zum Erlebnislesen
am Dienstag, 16. Mai, von 16
bis 17.30 Uhr in den Vorlese-
club Münchehagen in den
Räumen über der Volksbank
an der Langen Straße in Mün-
chehagen ein. Das Erlebnis-

lese-Team um Isabell Jokisch
und Anke Zepernick hat vor,
mit den Teilnehmern zusam-
men Windräder zu basteln.
Dazu sollten die Kinder mög-
lichst ältere Kleidung tragen.
Eine Anmeldung ist nicht
möglich.

DH

Schaumburger Jugendchor im
Kloster Loccum

LOCCUM. Der Schaumburger
Jugendchor gastiert am Sonn-
tag, 14. Mai, ab 17.30 Uhr im
Kloster Loccum. Der Chor
singt im Rahmen der Reihe
„Musik zur Einkehr“ geistli-
che Musik, afroamerikanische
Spirituals, deutschsprachige
traditionelle und romantische

Chorlieder sowie Melodien
aus aller Welt. Viele dieser
Lieder haben die Sängerinnen
und Sänger von ihren interna-
tionalen Konzertreisen mitge-
bracht. Die Liedauswahl ori-
entiert sich zudem an der be-
ginnenden Frühjahrszeit.

DH

Mehl, Wasser, Salz und Hefe
„Tag des deutschen Brotes“ am 16. Mai / innungsobermeister christian deicke lädt ein

LANDKREIS. Mehl, Wasser,
Salz und Hefe: Um ein sehr
gutes, charaktervolles Brot zu
backen, benötigt der Bäcker
nur wenig Zutaten. Hand-
werkliches Geschick dafür
umso mehr. Brotbacken ist
eine Kunst. Um ein richtig gu-
tes Brot zu backen, braucht es
viel Erfahrung und Übung.

Am kommenden Dienstag,
16. Mai, wird die deutsche
Brotkultur mit dem „5. Tag
des Deutschen Brotes“ in
ganz Deutschland gefeiert.
Auch Innungsobermeister
Christian Deicke lädt anläss-
lich dieses besonderen Ereig-

nisses in seine Filialen ein.
„In unserer Backstube ba-
cken wir mit viel Liebe und
Leidenschaft für unsere Kun-
den. Wir freuen uns daher,
unserer Bäckerskunst und
Brotvielfalt einen eigenen
Tag zu widmen und diesen
mit Gästen in unseren Filialen
zu zelebrieren“, so der Ober-
meister.

Seit 2013 würdigt das deut-
sche Bäckerhandwerk mit
dem Tag des Deutschen Bro-
tes jedes Jahr die Brotkultur
und -vielfalt des Landes. Ne-
ben dem zentralen Festakt in
Berlin laden Innungsbäcker

in ganz Deutschland in ihre
Backstuben und Filialen ein,
um auf die Handwerkskunst
aufmerksam zu machen und
ein Zeichen für die „Deutsche
Brotkultur“ zu setzen. Sie
steht für über Jahrhunderte
übermittelte Vielfalt und
Qualität des deutschen Brotes
und wurde 2014 in das bun-
desweite Verzeichnis des im-
materiellen Kulturerbes auf-
genommen.

Auch heute leben die alten
Traditionen und regionalspe-
zifische Rezepturen, die über
Generationen entwickelt und
bewahrt wurden, fort. Dabei

fließen neueste Erkenntnisse
und kreative Neuschöpfun-
gen in die Herstellung ein.

Bäckermeister Christian
Deicke erklärt weiter: „Brot
spielt im Alltag eine wichtige
Rolle. Der Tag startet mit ei-
nem Marmeladenbrot, das
Schulbrot für die Kinder wird
zubereitet und am Tagesende
trifft sich die gesamte Familie
zum gemeinsamen Abend-
brot. Wir Bäcker in der Regi-
on setzen auf die handwerkli-
che Herstellung unserer
Backwaren und auf traditio-
nelle Rezepte. Das macht den
Unterschied.“ DH

Auch im Landkreis Nienburg wird am 16. Mai der „Tag des Deutschen Brotes“ gefeiert. foTo: foToLia / aRTJaZZ

Musik unter
der Remise

fanfarenzug Steyerberg
feiert heute 50-Jähriges

STEYERBERG. Wer noch nicht
weiß, wo die Radtour zum
Muttertag hingehen soll, dem
sei die Meyersieksche Mühle
in Steyerberg ans Herz ge-
legt: Dort feiert der Fanfaren-
zug Steyerberg heute ab 13
Uhr sein 50-jähriges Beste-
hen mit viel Musik in der Re-
mise – und gibt jeder Mutter
ein Gläschen Sekt aus.

Die Musiker um ihren Vor-
sitzenden Frank-Udo Meyer
begrüßen neun andere Ka-
pellen aus dem Kreisgebiet:
den Fanfarenzug Leese, die
Spielmannszüge Nienburg,
Holtorf, Mehlbergen-Buch-
horst-Behlingen und Erichs-
hagen-Wölpe, das Blasor-
chester Anemolter/Schinna,
den Musikzug der Grafen-
stadt Hoya, die Feuerwehrka-
pelle Steyerberg und nicht
zuletzt „Böhmisch Blech“.

55 Mitglieder stark ist der
Fanfarenzug Steyerberg, die
Mitglieder sind zwischen
sechs und 60 Jahre alt. Seit
1986 ist Meyer schon musika-
lischer Leiter der Truppe; das
Repertoire ist über die Jahre
immer moderner geworden.

Fürs leibliche Wohl sorgen
befreundete Vereine: Um
Kaffee und Kuchen kümmert
sich der Heimatverein, den
Getränkeverkauf überneh-
men Gemeindebrandmeister
Wolfgang Adolph und sein
Team, Bratwurst grillt der
Förderverein der Feuerwehr-
kapelle Steyerberg. ann

in KÜrZe

Frühlingsfest mit
Kinderflohmarkt
SAPELLOH. am heutigen
Sonntag feiert der Kinder-
garten „frau Holle“ in Sa-
pelloh von 14 bis 18 uhr
sein jährliches frühlings-
fest. neben Edelsteine su-
chen, Stockbrot am Lager-
feuer und filzen können die
Kinder in der Leder- und pa-
pierwerkstatt aktiv werden.
Zum ersten Mal dabei ist ein
flohmarkt von Kindern für
Kinder. Mit einem reichhalti-
gen Kuchenbuffet und wei-
teren kulinarischen ange-
boten, einem auftritt der
Bohnhorster Kindertanz-
gruppe freut sich der Kin-
dergarten auf viele alte und
neue Besucher. DH

Frühstück bereits
am Mittwoch
STOLZENAU. das nächste
frauenfrühstück im „Wip in“
in Stolzenau, Kleine Gesst
26, findet bereits am kom-
menden Mittwoch, 17. Mai,
ab 9.30 uhr statt. Eingela-
den sind alle frauen, die an-
dere frauen kennenlernen,
gemeinsam gemütlich früh-
stücken und klönen möch-
ten. Marlies Bleeke bittet um
anmeldung bis zum morgi-
gen Montag unter Telefon
0 57 61/73 09. DH

Ihr direkter Draht zur
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Landesliga
SV Ramlingen – OSV Hannover 2:2
SV BE Steimbke – TSV Burgdorf 0:4
MTV Almstedt – TSV Wetschen 2:0
FC Eldagsen – SV Bavenstedt 0:0
Heeßeler SV – TSV Pattensen So.
TSV Krähenwinkel – FC Lehrte So.
Koldinger SV – SpVgg. Bad Pyrmont So.
VfL Bückeburg – TuS Sulingen So.
1. (1.) TuS Sulingen 27 59:23 56
2. (2.) SV Bavenstedt 28 39:14 55
3. (5.) OSV Hannover 28 51:34 51
4. (3.) SV Ramlingen 28 56:40 50
5. (4.) VfL Bückeburg 27 58:41 47
6. (6.) TSV Pattensen 27 48:35 44
7. (9.) TSV Burgdorf 28 38:31 40
8. (7.) Heeßeler SV 27 52:47 38
9. (8.) SV BE Steimbke 28 44:43 37
10. (10.) SpVgg. Bad Pyrmont 27 31:32 33
11. (11.) FC Eldagsen 27 32:52 32
12. (13.) MTV Almstedt 28 37:58 31
13. (12.) FC Lehrte 27 33:46 28
14. (14.) TSV Krähenwinkel 27 36:48 27
15. (15.) Koldinger SV 26 22:46 20
16. (16.) TSV Wetschen 28 32:78 12

Bezirksliga
SC Twistringen – TuS Sudweyhe 3:1
TuS Sulingen U23 – TSV Bassum 4:1
TSV Mühlenfeld – SC Uchte So.
STK Eilvese – SV Heiligenfelde So.
SG Hoya – TSG Seckenhausen So.
SG Diepholz – TuS Drakenburg So.
Landesberger SV – VfL Münchehagen So.
BSV Rehden U23 – TV Stuhr So.
1. (1.) STK Eilvese 27 106:38 63
2. (2.) TV Stuhr 27 65:29 57
3. (3.) SV Heiligenfelde 27 68:43 50
4. (4.) SC Uchte 27 64:49 46
5. (5.) TuS Sulingen U23 27 56:46 42
6. (6.) TSV Mühlenfeld 27 43:54 39
7. (7.) TuS Sudweyhe 28 62:60 36
8. (8.) TSG Seckenhausen 27 41:48 35
9. (9.) SG Diepholz 27 52:60 35
10. (10.) SC Twistringen 28 40:52 35
11. (11.) SG Hoya 27 56:57 32
12. (12.) TSV Bassum 27 41:58 31
13. (13.) TuS Drakenburg 27 28:41 27
14. (14.) BSV Rehden U23 27 42:64 27
15. (15.) VfL Münchehagen 27 36:75 27
16. (16.) Landesberger SV 26 39:65 24

Kreisliga
TSV Eystrup – SV Aue Liebenau 0:0
RSV Rehburg – SV Duddenhausen 6:4
TuS Leese – SC Haßbergen So.
JG Oyle – SC Marklohe So.
SV Sebbenhausen – TuS Steyerberg So.
TSV Loccum – Inter Komata So.
ASC Nienburg – SV Husum So.
SV GW Stöckse – RW Estorf So.
1. (1.) ASC Nienburg 27 58:39 56
2. (2.) TSV Loccum 27 57:37 53
3. (3.) RW Estorf 27 71:35 52
4. (4.) SC Marklohe 27 61:32 52
5. (5.) SV Husum 26 72:40 45
6. (7.) RSV Rehburg 28 87:62 45
7. (6.) TuS Leese 27 62:37 45
8. (8.) TSV Eystrup 28 59:63 40
9. (9.) SC Haßbergen 26 50:57 36
10. (12.) SV Aue Liebenau 28 44:49 31
11. (10.) TuS Steyerberg 27 55:61 31
12. (11.) Inter Komata 27 46:57 31
13. (13.) SV GW Stöckse 27 41:74 29
14. (14.) SV Sebbenhausen 27 33:73 20
15. (15.) JG Oyle 27 26:67 19
16. (16.) SV Duddenhausen 28 40:79 16

1. Kreisklasse Nord
TSV Hassel – SV Hoyerhagen 2:2
Sila Spor Nienburg – SV BE Steimbke II So.
SSV Pennigsehl – SC Haßbergen II So.
TSV Wechold – SBV Erichshagen So.
SSV Rodewald – SCB Langendamm So.

1. (1.) SV Sila Spor Nienburg23 92:32 51
2. (2.) TSV Hassel 23 61:24 46
3. (3.) SSV Rodewald 22 70:22 41
4. (4.) SV BE Steimbke II 22 55:33 38
5. (5.) SBV Erichshagen 23 59:51 33
6. (6.) SCB Langendamm 22 63:41 32
7. (7.) SG Wendenborstel 23 54:47 32
8. (8.) TSV Wechold 22 52:46 31
9. (9.) SC Marklohe II 23 45:51 26
10. (10.) SV Hoyerhagen 23 50:60 26
11. (11.) SV Linsburg 23 43:71 20
12. (12.) SSV Pennigsehl 23 28:52 16
13. (13.) SC Haßbergen II 23 18:160 0

1. Kreisklasse Süd
TSV Loccum II – TV Eiche Winzlar So.
SV Kreuzkrug – SSV Steinbrink So.
SC Uchte II – RSV Rehburg II So.
TV Wellie – SV Nendorf So.
TSV Anemolter – SG Schamerloh So.
SC Lavelsloh – VfB Stolzenau So.
SV Warmsen – VfL Münchehagen II So.

1. (1.) SG Schamerloh 23 87:23 60
2. (3.) SC Uchte II 22 76:21 51
3. (4.) SC Lavelsloh 23 63:26 50
4. (2.) SV Kreuzkrug 23 85:34 49
5. (5.) SV Warmsen 23 79:43 46
6. (6.) SV Nendorf 23 56:29 36
7. (8.) TV Wellie 23 50:47 29
8. (7.) TSV Anemolter 23 51:64 27
9. (9.) RSV Rehburg II 22 47:66 26
10. (10.) SSV Steinbrink 23 33:63 24
11. (11.) TSV Loccum II 23 22:70 20
12. (12.) TV Eiche Winzlar 23 37:71 19
13. (13.) VfB Stolzenau 23 26:60 11
14. (14.) VfL Münchehagen II 23 16:111 7

FussBall

”Es war ganz interessant
und handelte von einer
Familie. Den Titel weiß ich
nicht mehr.
Mario Basler, Ex-fußballprofi, auf die
frage, welches Buch er gerade liest.

guTen Tag
STEfan
ScHWiERScH
SpoRTREdaKTion

Kinder und
ihr Konsum
QMensch, da stehen ja
entspannte Fernsehabende
ins Haus. Diese brutale
Nervenanspannung, wenn
meine Bayern im DFB-Pokal
und der Champions League
um die großen Pötte spielen,
die bleibt mir in diesem Jahr
gottseidank erspart; Schwein
gehabt. Ich freue mich schon
auf entspannte Abende vor
dem Bildschirm mit einem
kühlen Weizen in der Hand
und überlege dann spontan,
wer denn gewinnen soll,
Juves Keeper Buffon würde
ich‘s schon gönnen.

Apropos Fernsehen: Läuft
bei Ihnen die Kiste auch zu
oft? Statistisch gesehen flim-
mert das TV-Gerät in jedem
Haushalt täglich 223 Minu-
ten, also knapp vier Stunden.
Knapp vier Stunden!

Nun hat sich bei uns die
Minutenzahl deutlich redu-
ziert, seitdem K1 bis 3 den
entsprechenden Wohnbe-
reich für sich reklamieren,
um Bilder zu malen, Schmet-
terlinge zu basteln oder ein-
fach Unordnung jedweder
Art zu schaffen. Seitdem gilt
die Grundregel: Ein bisschen
Kinderfernsehen ist erlaubt,
aber nicht jeden Tag und nie
mehr als 20 Minuten; für die
Umsetzung der Richtlinie
verantwortlich ist vornehm-
lich meine liebe Frau.

Die hat sich nun richtig
schlau gemacht und einem
Vortrag in Hoya gelauscht,
der sich genau mit diesem
Thema beschäftigt: Kinder
und ihr Medienkonsum. Und
obgleich sie viele Punkte er-
wartet hatte, so gab es doch
ebenso unerwartete wie ein-
leuchtende Erkenntnisse.

Wie diese: Bei keiner Akti-
vität wird weniger Energie
verbraucht als beim Fernse-
hen, zudem ist Fernsehzeit
eine Zeit, in der sich Kinder
nicht weiterentwickeln. Die
Empfehlung des Moderators:
die dreifache Länge des TV-
Glotzens mit richtiger Aktivi-
tät ausgleichen. Also zehn
Minuten fernsehen = 30 Mi-
nuten bolzen. Kein gutes
Haar ließ Herr Brüning an
Smartphones im Kindesalter
und noch viel weniger an den
darin enthalteten Spielen.
Seine Kritik: „Diese Spiele
sind so konzipiert, dass sie
Erfolgserlebnisse auf niedri-
ger Ebene ermöglichen. Die
Kinder verlernen, für wichti-
ge Dinge im richtigen Leben
ausdauernd zu kämpfen.“

Ziemlich einleuchtend war
auch dieser Rat: Laufen Sie
in der Umgebung Ihrer Kin-
der nicht immer mit dem
Handy vor der Nase herum.
Kinder lernen vom Vorbild
und denken automatisch:
„Das muss ja was Tolles sein,
das will ich auch.“

Nun will Herr Brüning das
Rad der Zeit nicht zurückdre-
hen: Gegen den digitalen
Fortschritt zu sein, sagt er, sei
genauso wie gegen das
schlechte Wetter zu sein.
Vielmehr müssen Kinder ler-
nen, sich mit der realen Welt
auseinanderzusetzen, ehe sie
sich in der virtuellen verlie-
ren. Bei uns liegen die Han-
dys jedenfalls ab sofort in der
Schublade.

„Das war das Härteste“
nach Kickboxen und fußball: Stefan Sondermeyer bewältigt einen „Schlammlauf“ über 42 Kilometer

WEEZE. Es geht zwar über 42
Kilometer, doch das Abenteu-
er, das Stefan Sondermeyer
in Weeze an der holländi-
schen Grenze erlebt hat, das
hat nur bedingt mit dem Ma-
rathon bekannter Prägung zu
tun. Beim „Mud Masters“
geht‘s nicht auf befestigten
und nahezu ebenen Strecken
mehr oder minder im Allein-
gang Richtung Ziel. Beim
„Mud Masters“ geht es über
Rutschen, unter Stromge-
flecht, über Bretterwände,
durch Schlammwüsten und
beim Versagen an manchen
Hindernissen auch durch eis-
kaltes Wasser. Das „Mud
Masters“ ist zudem nichts für
Einzelkämpfer, sondern ein
Teamwork-Event.

„Das war das Härteste, was
ich je mitgemacht h
zählt Sondermeyer
KE-Gespräch. Und d
einiges zu bedeu
schließlich ist d
sportliche Vita de
Eystrupers rech
umfassend: ehema-
liger deutscher und
Europameister im
Kickboxen (Cruiser-
gewicht), passable
Fußballer beim TS
Hassel und beim
Hoyerhagen. Das „
Masters“, erzählt S
meyer, ist indes k
fung allein für den p
„Es war mental mindestens
genauso anstrengend.“

Rund 16 000 Teilnehmer
nahmen die Herausforderung
in dem kleinen Örtchen Wee-
ze an. Der 37-Jährige hatte
sich mit drei Kumpels verab-
redet, die er bei einem frühe-
ren Lauf kennengelernt hat-
te; für den Nordkreisler war

das „Mud Masters“ der achte
Schlammlauf. Die Aufgabe:
42 Kilometer, 118 Hindernisse
aus Sand, Holz und Wasser,
darunter richtig gemeine Sa-
chen, die zusätzliche Körner
forderten. Der schnellste Ma-
rathoni erreicht nach etwas
mehr als fünf Stunden das
Ziel, „wir haben sieben bis

acht Stunden gebraucht“,
sagt Sondermeyer. Genauer
wusste er es nicht, die Zeit
spielte keine wirklich wichti-
ge Rolle. Es ging um das An-
kommen, um das Bewältigen
der Strecke.

„Es war schon was anderes
als die X-letix, bei denen ich
schon öfter gestartet bin in

verschiedenen Regionen wie
Stadtoldendorf, Gelsenkir-
chen, Timmendorfer Strand
und Grömitz.“ Stets ging es
über Strecken oberhalb von
18 Kilometern. „Aber das in
Weeze war bislang das Här-
teste, was ich je mitgemacht
habe. Das war über meinem
Limit. Es war aber auch eine
klasse Erfahrung für Kopf
und Seele, diese Challenge
geschafft zu haben.“ Reich-
lich Motivation zog Sonder-
meyer aus dem kollegialen,
fast freundschaftlichen Um-

gang der Teilnehmer. „Von
vielen Mitläufern wurde man
immer wieder gepusht. Das
war schon ein positiver As-
pekt des Ganzen.“

Nun könnte man meinen,
Stefan Sondermeyer hat erst-
mal genug von Schlamm und
Eiswasser, aber im Gegenteil.
In Hamburg am 16. Septem-
ber wird ebenfalls die Mara-
thondistanz angeboten, „und
ich will nicht ausschließen,
dass ich mich da anmelde“.
Auch Tirol im Juli steht noch
im Kalender.

Man darf nicht zimperlich sein beim Schlammrennen. Hier musste sich Stefan Sondermeyer „nur“
unter dicken Balken durchkämpfen, bei anderen Prüfungen gab‘s sogar Stromstöße.

Über eine riesige Rutsche in eiskaltes Wasser, immer wieder durch tiefen Schlamm: Stefan Sondermeyer blieb kaum etwas erspart beim „Mud Masters“ in Weeze. Rechts
präsentiert er mit seinen Kumpels Jan Vogt, Jerome Vogt und Marcel Allerkamp stolz die Medaille des „Finishers“. foToS: SondERMEYER (5)
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Einladung zum Toreschießen
Werder verliert nach 0:5-Rückstand am Ende 3:5 gegen die TSG Hoffenheim

Von LaRS REinEfELd

BREMEN. 1899 Hoffenheim
hat mit einer Offensiv-Gala
seine Chancen auf die direkte
Champions-League-Qualifi-
kation untermauert. Die
Kraichgauer gewannen ges-
tern bei Werder Bremen mit
5:3 (3:0) und gehen damit
punktgleich mit Borussia
Dortmund in den letzten
Spieltag am kommenden
Samstag. Für die Bremer be-
deutete die dritte Heimnie-
derlage der Rückrunde dage-
gen einen herben Dämpfer im
Rennen um die Europa-
League-Plätze.

Vor 41 000 Zuschauern er-
zielten Adam Szalai (7.), An-
drej Kramaric (11., 49.), Ste-
ven Zuber (40.) und Ermin Bi-

cakcic (51.) die Treffer für die
Hoffenheimer. Theodor Geb-
re Selassie (59.), Philipp Barg-
frede (86.) und Robert Bauer
(89.) betrieben für die schwa-
chen Bremer nur noch Ergeb-
niskosmetik. Für Hoffenheim
war es der erste Sieg an der
Weser überhaupt.

Vor dem Spiel wurde Bre-
mens Kapitän Clemens Fritz
mit viel Beifall verabschiedet
worden. Fritz, der 2006 aus
Leverkusen gekommen war,
wurde zum achten Ehren-
spielführer der Hanseaten er-
nannt. Während die Bremer
Fans den Publikumsliebling
noch mit Sprechchören feier-
ten, legten die Hoffenheimer
einen furiosen Start hin. Be-
reits in der siebten Minute
brachte Szalai, etwas uner-

wartet in der Startformation,
die Gäste per Flachschuss in
Führung. Werder wirkte an-
fangs komplett von der Rolle.
In der Abwehr und im Mittel-
feld fehlten jegliche Zustän-
digkeiten. Hoffenheim nutzte
das Bremer Chaos und legte
nur vier Minuten später nach.
Nach einem langen Pass von
Szalai vollstreckte Kramaric
zum 2:0.

Erst nach gut 20 Minuten
fanden die Hanseaten etwas
besser ins Spiel. Die größte
Gelegenheit vergab Serge
Gnabry nach rund einer hal-
ben Stunde. Doch insgesamt
konnten die Bremer zu keiner
Zeit an ihre starken Leistun-
gen aus den vergangenen
Heimspielen anknüpfen. Und
es kam noch schlimmer für

die Hausherren. Fünf Minu-
ten vor der Pause erhöhte Zu-
ber auf 3:0 und machte damit
frühzeitig alles klar.

Werder-Coach Nouri ver-
suchte mit Beginn der zwei-
ten Halbzeit durch einige
Umstellungen noch einmal
Schwung in die Aktionen sei-
nes Teams zu bringen. Doch
schon nach vier Minuten wa-
ren die Überlegungen wieder
Makulatur. Kramaric ließ Ro-
bert Bauer einfach stehen
und versenkte zum 4:0. Doch
die Gäste waren damit immer
noch nicht zufrieden. Nach
einer Ecke köpfte Bicakcic
zum 5:0 ein. Werder mühte
sich zwar weiter, mehr als die
Treffer von Gebre Selassie,
Bagfrede und Bauer spran-
gen aber nicht mehr heraus.

Der fünfte Streich für Hoffenheim in Bremen. Hier köpft Ermin Bicakcic fast unbedrängt zum 5:0 ein. Werder-Keeper Felix Wiedwald
kann nur tatenlos hinterher schauen. foTo: dpa

1.Bundesliga
Bayer Leverkusen - 1. FC Köln 2:2
FC Schalke 04 - Hamburger SV 1:1
FSV Mainz 05 - Eintracht Frankfurt 4:2
VfL Wolfsburg - Bor. Mönchengladbach 1:1
FC Augsburg - Borussia Dortmund 1:1
Werder Bremen - 1899 Hoffenheim 3:5
Darmstadt 98 - Hertha BSC 0:2
SC Freiburg - FC Ingolstadt 04 1:1
RB Leipzig - Bayern München 4:5

1. Bayern München 33 85:21 79
2. RB Leipzig 33 64:37 66
3. Borussia Dortmund 33 68:37 61
4. 1899 Hoffenheim 33 64:37 61
5. Hertha BSC 33 41:41 49
6. SC Freiburg 33 41:56 48
7. 1. FC Köln 33 49:42 46
8. Werder Bremen 33 58:60 45
9. Bor. Mönchengladbach 33 43:47 44
10. FC Schalke 04 33 44:39 42
11. Eintracht Frankfurt 33 34:41 41
12. Bayer Leverkusen 33 47:53 38
13. FSV Mainz 05 33 44:53 37
14. FC Augsburg 33 35:51 37
15. VfL Wolfsburg 33 33:50 37
16. Hamburger SV 33 31:60 35
17. FC Ingolstadt 04 33 35:56 31
18. Darmstadt 98 33 26:61 24

Hertha fast in der
Europa League

DARMSTADT. Hertha BSC hat
einen Riesenschritt Richtung
Europa-League-Teilnahme
gemacht. Die Berliner lande-
ten mit einem 2:0 (2:0) beim
SV Darmstadt 98 gestern ih-
ren ersten Auswärtssieg nach
zuvor neun Niederlagen. Da-
mit hat die Mannschaft von
Trainer Pal Dardai vor dem
letzten Spieltag der Fußball-
Bundesliga als Tabellenfünf-
ter die allerbesten Karten für
das internationale Geschäft.
Routinier Salomon Kalou (14.)
und Youngster Jordan Toru-
narigha (28.) trafen per Kopf
gegen den Absteiger. Die
„Lilien“ verabschiedeten sich
in einem emotionalen letzten
Heimspiel am Böllenfalltor
von ihren Fans. „Was wir die
letzten zehn Jahre hier aufge-
baut haben, das nimmt uns
niemand mehr weg“, sagte
Präsident Rüdiger Fritsch in
seiner emotionalen Anspra-
che vor der Partie. „Wir wer-
den ganz sicher alle dafür ar-
beiten, dass wir wieder eine
ganz, ganz tolle Saison erle-
ben.“

BVB nur 1:1 in Augsburg -
Weigl schwer verletzt

Von MaRTin MoRaVEc und
KLauS BERGMann

AUGSBURG. Nach dem Wirbel
um Coach Thomas Tuchel hat
Borussia Dortmund beim
kampfstarken FC Augsburg
vorzeitig die direkte Qualifi-
kation für die Champions
League verpasst. Nach dem
1:1 (1:1) am Samstag muss der
DFB-Pokal-Finalist im Fern-
duell mit der nun punktglei-
chen TSG 1899 Hoffenheim
bis zum letzten Bundesligas-
pieltag um das Ticket für die
Fußball-Königsklasse ban-
gen. Die Augsburger wackel-
ten am Ende heftig, holten
aber dank einer taktisch aus-
gezeichneten Vorstellung im
Kampf um den Klassenver-
bleib einen Punkt.

Alfred Finnbogason (29.)
brachte die Fuggerstädter vor
30 660 Zuschauern verdient
in Führung. Pierre-Emerick
Aubameyang (32.) stellte mit
seinem 29. Saisontreffer kurz
danach den Ausgleich her.
Der BVB bleibt aber Dritter
und bestreitet nun in einer
Woche ein Endspiel gegen
Werder Bremen, während
Augsburg nach Hoffenheim
muss.

Den Dortmunder Spielern
waren Auswirkungen des

Streits zwischen Tuchel und
Vereinsboss Hans-Joachim
Watzke auf dem Rasen nicht
anzumerken. Der BVB-Trai-
ner nahm sich am Spielfeld-
rand im Coaching aber auf-
fallend zurück.

Viel schlimmer für den
BVB: Julian Weigl zog sich in
Augsburg einen Bruch des
Sprunggelenks zu. Der 21
Jahre alte Mittelfeldspieler
fällt mit der Verletzung drei
bis vier Monate aus.

Dortmunds Julian Weigl liegt
am Boden und krümmt sich vor
Schmerzen. foTo: dpa

Wahnsinn in Leipzig
Bayern München dreht Spiel und gewinnt 5:4 nach 2:4-Rückstand

Von fRanK KaSTnER
und JEnS MaRx

LEIPZIG. Der FC Bayern hat
beim Torfestival in der Red-
Bull-Arena mit zwei Last-Mi-
nute-Treffern von David Ala-
ba und Arjen Robben eine
Niederlage bei RB Leipzig
gerade noch verhindert. Der
deutsche Fußball-Rekord-
meister drehte in der Nach-
spielzeit ein total verkorkstes

Spiel und siegte am Samstag
noch mit 5:4 (1:2) gegen den
groß auftrumpfenden Bun-
desliga-Neuling.

Leipzig hatte zuvor den
deutschen Fußball-Meister
nach den Sticheleien von Uli
Hoeneß mit einer mehr als
Champions-League- würdi-
gen Galavorstellung abge-
straft. Die Mannschaft von
Trainer Ralph Hasenhüttl
glänzte über weite Strecken

gegen das topbesetzte
Münchner Starensemble.
Nach dem schnellsten Liga-
Tor der Leipziger durch Mar-
cel Sabitzer nach 65 Sekun-
den sorgten Timo Werner
(29./65. Minute) per Elfmeter
und Yussuf Poulsen (47.) ka-
men die Bayern erst in der
Schlussphase auf Touren.

Nach dem Ausgleich durch
einen fragwürdigen Elfmeter
durch Robert Lewandowski
(17.) und dem Treffer durch
Thiago (60.) erzielte Lewan-
dowski (84.) den Anschluss,
ehe Alaba (90.) und Robben
90.+3) den Sieg klar machten.

Eine Woche nach dem vor-
zeitigen Einzug in die Cham-
pions League schienen die
gut erholten Leipziger Bay-
ern-Präsident Hoeneß mit Ve-
hemenz widerlegen zu wol-
len. Dieser hatte vor dem Du-
ell des Meisters beim Tabel-
lenzweiten geraten, RB müs-
se das Konzept mit den
jungen Spielern aufgeben,
um in der kommenden Saison
in der europäischen Meister-
klasse zu bestehen. Die Re-
tourkutsche der Leipziger:
Vier Gegentore für die Bay-
ern - die meisten in dieser
Bundesliga-Saison für das
Team von Carlo Ancelotti.

Die Entscheidung: Arjen Robben (Mitte) trifft zum 5:4 gegen Mar-
cel Halstenberg (links) und Dayot Upamecano. foTo: dpa

Mainz macht
einen großen

Schritt
MAINZ. Der FSV Mainz 05 hat
im Abstiegskampf riesige
Moral bewiesen und einen
wichtigen Schritt in Richtung
Klassenerhalt gemacht. Das
Team von Trainer Martin
Schmidt besiegte Eintracht
Frankfurt gestern in der Fuß-
ball-Bundesliga nach
0:2-Rückstand mit 4:2 (0:1).
Die Mainzer haben vor dem
letzten Spiel beim 1. FC Köln
einen Vorsprung von zwei
Punkten und 20 Toren auf Re-
legationsrang 16. Schon ein
Unentschieden würde den
05ern wohl zur endgültigen
Rettung reichen. John Cordo-
ba (60. Minute), Stefan Bell
(62.), der eingewechselte
Yoshinori Muto (77.) und Pab-
lo De Blasis (90./Foulelfme-
ter) drehten ein emotionales
Rhein-Main-Derby zuguns-
ten der Mainzer. Nach Toren
von Branimir Hrgota (42.) und
Haris Seferovic (50.) hatte
Frankfurt schon mit 2:0 ge-
führt. Über 90 Minuten gese-
hen war der DFB-Pokalfina-
list ohne neun verletzte Spie-
ler aber nicht konkurrenzfä-
hig.

Ingolstadt
der zweite
Absteiger

FREIBURG. Das Bundesliga-
Abenteuer des FC Ingolstadt
ist nach zwei Jahren vorbei,
die Rettungsmission von Trai-
ner Maik Walpurgis nach ei-
nem engen Spiel gescheitert.
182 Tage nach seiner Ver-
pflichtung sah der 43-Jährige
gestern beim 1:1 (1:1) gegen
den SC Freiburg zwar erneut
einen guten Auftritt seiner
Elf. Doch bei vier Punkten
Rückstand auf den Relegati-
onsplatz ist der gemeinsame
Abschied mit Darmstadt 98
nicht mehr zu verhindern.
Kurz nach dem Abpfiff stellte
Kapitän Marvin Matip fest:
„Wir haben einen tollen Auf-
tritt gemacht, aber den Ball
nicht ein zweites Mal hinter
die Linie. Dieser Abstieg war
absolut verhinderbar.“ Das
1:1 von Dario Lezcano (43.)
war zu wenig für die Gäste.
Max Philipp hatte Freiburg in
Führung geschossen (31.).

Für Korkut
ist Schluss

LEVERKUSEN. Der 1. FC Köln
hat bei Bayer Leverkusen ei-
nen Sieg und damit eine glän-
zende Ausgangsposition im
Kampf um die erste Europa-
cup-Teilnahme seit 25 Jahren
verspielt, Bayer bleibt das
schlimme Szenario Abstieg
erspart. Die Kölner gehen
nach dem 2:2 (1:0) in Lever-
kusen nach 2:0-Führung als
Siebter in das Saisonfinale.
Somit müssen sie außer auf
einen Sieg auf Schützenhilfe
hoffen - oder eine Woche spä-
ter auf einen Sieg von Borus-
sia Dortmund im DFB-Pokal-
finale. Die prestigeträchtige
Niederlage gegen Köln ver-
hinderten Stefan Kießling
(60.) und Joel Pohjanpalo
(71.). Köln hatte durch Milos
Jojic (14.) und Lukas Klünter
(49.) schon 2:0 geführt. Trai-
ner Tayfun Korkut wird Bayer
Leverkusen dagegen nach
dieser Saison verlassen. Das
bestätigte Bayer-Geschäfts-
führer Michael Schade.
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Das Zittern geht weiter
VfL Wolfsburg nur 1:1 gegen Mönchengladbach

Von MicHaEL RoSSMann

WOLFSBURG. Der VfL Wolfs-
burg muss weiter um den
Klassenerhalt zittern. Am vor-
letzten Spieltag der Fußball-
Bundesliga kamen die Wolfs-
burger nur zu einem 1:1 (0:1)
gegen Borussia Mönchen-
gladbach und müssen am
kommenden Samstag nun zu
einer Art Endspiel beim Ham-
burger SV antreten.

Die Mönchengladbacher
haben vor dem abschließen-
den Spiel gegen den Abstei-
ger Darmstadt nur noch ganz
vage Hoffnung auf einen Eu-
ropapokalplatz.

Die Gladbacher gingen in

dem wegen eines Unwetters
eine knappe halbe Stunde
Minuten unterbrochenen
Spiel durch Jannik Vesterg-
aard in der 24. Minute in
Führung. Den Ausgleich er-
zielte vor 28 721 Zuschauern
Nationalstürmer Mario Go-
mez (58.) mit seinem 16. Sai-
sontreffer.

Bei der Rückkehr des im
Oktober in Wolfsburg gefeu-
erten Dieter Hecking zeigten
die VfL-Profis lange eine äu-
ßerst schwache Darbietung,
wirkten ängstlich und kamen
aber dank des Aufbäumens in
der zweiten Halbzeit zu ei-
nem glücklichen Punkt. Glad-
bach-Coach Hecking, der mit

den Niedersachsen vor zwei
Jahren noch den DFB-Pokal
gewonnen hatte, wurde vor
dem Anpfiff noch mit Blumen
und Geschenk von der VfL-
Geschäftsführung verab-
schiedet.

Dieter Hecking ließ sein
neues Team beim Wiederse-
hen mit vielen Bekannten in
Wolfsburg in der Defensive
kompakt und flott nach vorne
spielen. Ohne die zuletzt an-
geschlagenen Raffael und Fa-
bian Johnson in der Startelf
zeigte sein Team lange Zeit
das reifere und durchdachte-
re Spiel. In der zweiten Hälfte
baute die Borussia allerdings
erstaunlicherweise ab.

Mario Gomez (links) schreit seine Freude nach dem 1:1-Ausgleichstor gegen Mönchengladbach her-
aus. Dennoch muss er mit seinem Team weiter um den Klassenerhalt zittern. foTo: dpa

1. Bundesliga sTenogramm

Leverkusen - Köln 2:2
Bayer Leverkusen: Leno - Hen-
richs, Jedvaj, Tah,Wendell, Baum-
gartlinger, Aranguiz (57. Kampl),
Havertz (86. Bailey), Brandt, Kieß-
ling, Chicharito (68. Pohjanpalo).
1. FC Köln: Horn - Klünter, Sören-
sen, Subotic, Heintz, Lehmann, Jo-
jic (75. Rausch), Hector, Zoller (46.
Osako), Bittencourt (57. Höger),
Modeste.
Schiedsrichter: Perl (Pullach).
Zuschauer: 30210 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Jojic (14.), 0:2 Klünter (49.),
1:2 Kießling (60.), 2:2 Pohjanpalo (71.).

Schalke - Hamburg 1:1
FC Schalke 04: Fährmann - Keh-
rer, Höwedes, Nastasic, Kolasinac,
Goretzka, Bentaleb (90.+1 Geis),
Coke, Caligiuri (61. Avdijaj), Hun-
telaar (80. Stambouli), Burgstaller.
Hamburger SV: Mathenia - Diek-
meier (85. Lasogga), Papadopou-
los, Jung, Sakai, Janjicic (78. Grego-
ritsch), Ostrzolek, Jatta (72. Wald-
schmidt), Holtby, Kostic,Wood.
Schiedsrichter: Schmidt (Stutt-
gart).
Zuschauer: 62271 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Burgstaller (25.), 1:1 La-
sogga (90.+2).

Mainz - Frankfurt 4:2
FSV Mainz 05: Huth - Donati, Bell,
Balogun, Brosinski, Gbamin, Frei (75.
Latza), Öztunali (46. Muto), Bojan,
de Blasis, Cordoba (87. Quaison).
Eintracht Frankfurt: Hradecky -
Hector, Abraham, Oczipka, Chand-
ler, Gacinovic, Tawatha (79. Rebic),
Fabian, Barkok (69. Besuschkow),
Seferovic (76. Varela), Hrgota.
Schiedsrichter: Fritz (Korb).
Zuschauer: 34000 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Hrgota (42.), 0:2 Sefero-
vic (50.), 1:2 Cordoba (59.), 2:2 Bell
(62.), 3:2 Muto (76.), 4:2 de Blasis
(90.+3/Foulelfmeter).

Wolfsburg - M‘gladbach 1:1
VfLWolfsburg: Casteels - Jung,

Knoche, Luiz Gustavo, Horn, Guila-
vogui, Arnold, Ntep (59. Osimhen),
Didavi (59. Malli), Bazoer, Gomez.
Bor. Mönchengladbach: Sommer
- Elvedi (75. Strobl), Christensen,
Vestergaard, Schulz, Dahoud, Kra-
mer, Traore (71. Raffael), Hofmann
(66. Johnson), Hahn, Stindl.
Schiedsrichter: Dingert (Lebecks-
mühle).
Zuschauer: 28721.
Tore: 0:1 Vestergaard (24.), 1:1 Go-
mez (58.).

Augsburg - Dortmund 1:1
FC Augsburg: Luthe - Verhaegh,
Gouweleeuw, Hinteregger, Stafy-
lidis (68. Caiuby), Kohr, Baier,
Schmid (87. Teigl), Hal. Altintop,
Max, Finnbogason (90.+2 Ji).
Borussia Dortmund: Bürki - Gin-
ter (89. Rode), Sokratis, Schmelzer,
Piszczek,Weigl (23. Durm), Kaga-
wa, Guerreiro (80. Pulisic), Dembé-
lé, Aubameyang, Reus.
Schiedsrichter: Stegemann (Nie-
derkassel).
Zuschauer: 30660 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Finnbogason (29.), 1:1
Aubameyang (32.).

Bremen - Hoffenheim 3:5
Werder Bremen: Wiedwald - Bau-
er, Sané, Veljkovic, Gebre Selassie,
Eggestein (54. Bargfrede), Delaney
(75. Kainz), Junuzovic, Gnabry (54.
S. Garcia), Kruse, Bartels.
1899 Hoffenheim: Baumann - Ka-
derabek, Süle (61. Toljan), Bicakcic,
Zuber, Vogt, Rudy, Demirbay, Uth
(63. Amiri), Szalai (69.Wagner),
Kramaric.
Schiedsrichter: Siebert (Berlin).
Zuschauer: 41000.
Tore: 0:1 Szalai (7.), 0:2 Kramaric
(11.), 0:3 Zuber (40.), 0:4 Kramaric
(49.), 0:5 Bicakcic (52.), 1:5 Gebre
Selassie (59.), 2:5 Bargfrede (86.),
3:5 Ro. Bauer (90.+1).

Darmstadt - Berlin 0:2
Darmstadt 98: Heuer Fernan-

des - Sirigu, Banggaard, Sulu, Hol-
land, Kamavuaka (35. Rosenthal),
Ham.Altintop, Heller (84. Gorka),
Gondorf, Vrancic (64. Stroh-En-
gel), Platte.
Hertha BSC: Jarstein - Pekarik,
Stark (82. Baak), Torunarigha, Plat-
tenhardt, Darida, Rodrigues de
Souza, Esswein (63.Weiser), Hara-
guchi, Ibisevic, Kalou (90. Maier).
Schiedsrichter: Brand (Gerolz-
hofen).
Zuschauer: 17400 (ausverkauft).
Tore: 0:1 Kalou (14.), 0:2 Toruna-
righa (28.).

Freiburg - Ingolstadt 1:1
SC Freiburg: Schwolow - Ignjov-
ski, Gulde, Kempf, Günter, Bulut
(57. Grifo), Höfler, Abrashi, Haberer,
Philipp (75. Stenzel), Niederlechner
(63. Petersen).
FC Ingolstadt 04: Hansen - Matip,
Bregerie, Tisserand, Hadergjonaj
(62. Kittel), Cohen, Roger (62. Mo-
rales), Suttner (87. Jung), Groß, Le-
ckie, Lezcano.
Schiedsrichter: Dankert (Rostock).
Zuschauer: 24000 (ausverkauft).
Tore: 1:0 Philipp (31.), 1:1 Lezca-
no (43.).

Leipzig - München 4:5
RB Leipzig: Gulacsi - Ilsanker, Upa-
mecano, Compper, Bernardo, Keï-
ta, Demme, Sabitzer (69. Schmitz),
Forsberg, Poulsen (76. Selke),Wer-
ner (80. Khedira).
Bayern München: Starke - Lahm,
Boateng, Alaba, Bernat, Xabi Alon-
so (61. Vidal), Kimmich (67. Müller),
Robben, Thiago, Ribéry (44. Doug-
las Costa), Lewandowski.
Schiedsrichter: Stieler (Hamburg).
Zuschauer: 42558.
Tore: 1:0 Sabitzer (2.), 1:1 Lewan-
dowski (17., Handelfmeter), 2:1
Werner (29., Foulelfmeter), 3:1
Poulsen (47.), 3:2 Thiago (60.),
4:2 Werner (65.), 4:3 Lewandows-
ki (84.), 4:4 Alaba (90.+1), 4:5 Rob-
ben (90.+5).
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Lasogga liebt die Dramatik
HSV-Stürmer trifft in der nachspielzeit zum 1:1 und hält die Hoffnung für die Hanseaten am Leben

Von uLLi BRÜnGER

GELSENKIRCHEN. Der Ham-
burger SV muss sich erneut
auf eine dramatisches Bun-
desliga-Finale einstellen. Die
abstiegsbedrohten Hansea-
ten schafften dank des Tref-
fers des eingewechselten Pi-
erre-Michel Lasogga in der
Nachspielzeit am vorletzten
Spieltag ein 1:1 (0:1) beim FC
Schalke 04 und konnten ihre
Ausgangsposition vor dem
Saison-Endspiel gegen den
VfL Wolfsburg am kommen-
den Samstag verbessern. Der
direkte Abstieg des Bundesli-
ga-Gründungsmitglieds ist
nicht mehr möglich.

Nach dem gestrigen Remis
liegt das Team von Markus
Gisdol mit 35 Zählern auf
dem Relegationsrang 16 hin-
ter den punkgleichen Teams
aus Wolfsburg, Augsburg und
Mainz (alle 37), die allesamt
eine weit bessere Tordiffe-
renz aufweisen. Damit kommt
es im Heimspiel gegen den
VfL Wolfsburg zu einem ech-
ten Endspiel um die Relegati-
on. Wolfsburg genügt ein Re-
mis, Hamburg braucht einen
Sieg. Erstmals nach sieben
Europapokal-Teilnahmen
hintereinander ist Schalke in
der kommenden Saison nicht
international vertreten.

Bereits eine Viertelstunde
vor Anpfiff des letzten Sai-
son-Heimspiels wurden die
Schalker Dennis Aogo, Hol-
ger Badstuber, Sascha Riether
und Torhüter Timon Wellen-
reuther, die den Verein nach
der Saison verlassen, offiziell
verabschiedet. Torjäger
Klaas-Jan Huntelaar, der
nach sieben Jahren auf Schal-
ke ebenfalls „Tschüss“ sagt,
stand gegen den HSV noch
einmal in der Startelf und ab-
solvierte sein 174. Bundesli-
gaspiel für die Königsblauen
(82 Tore). Ein weiterer Treffer
blieb ihm zwar verwehrt,
dennoch verließ der „Hunter“
in der 80. Minute unter tosen-
dem Beifall das Feld.

Dass auch der bis 2018 ge-
bundene Nationalspieler
Leon Goretzka im Sommer
geht und sich Bayern Mün-
chen anschließt, dementierte
Manager Christian Heidel vor
dem Spiel. „Das ist dummes
Zeug. Der FC Bayern hat
überhaupt keinen Kontakt
aufgenommen“, sagte er dem
TV-Sender Sky, der diese
Spekulation in Umlauf ge-

bracht hatte. Der Revierklub
habe gute Gespräche mit
Goretzka über eine Verlänge-
rung des Vertrags geführt,
sagte Heidel. Nach seinem
Willen soll der 22-Jährige
„das Gesicht von Schalke 04“
werden.

Die auswärtsschwachen
Hanseaten versteckten sich
keineswegs und sorgten für
einige gute Offensivaktionen.

Allerdings zeigte sich auch
schnell die Abschlusschwä-
che. Schon nach der ersten
guten Kombination lag die
Gisdol-Elf zurück. Eine Flan-
ke von entaleb verwertete
Guido Burgstaller zu seinem
schon 9. Saison-Treffer.

Kurz darauf hätte der Ös-
terreicher bereits alles klar
machen können, als Hun-
telaar zunächst an den Pfos-

ten köpfte und er den Nach-
schuss über das leere Tor
bugsierte. Zwar bemühten
sich die Norddeutschen nach
dem Wechsel um den Aus-
gleich, blieben aber im Spiel
nach vorn zu ideenlos. Kurz
vor Schluss verpasste Bobby
Wood erst die Riesenmöglich-
keit zum Ausgleich, ehe La-
sogga doch noch die Hoff-
nung auf die Rettung wahrte.

Fahrfehler kostet
Vettel die Pole

Von cLaaS HEnniG

BARCELONA. Ein Verbremser
hat Sebastian Vettel nach ei-
nem aufregenden Tag die
wichtige Pole Position beim
Großen Preis von Spanien
verdorben. Auf dem Weg zur
Bestzeit unterlief ihm gestern
kurz vor Ende der Qualifikati-
on der folgenreiche Fehler:
Der Ferrari-Star musste um
0,051 Sekunden seinem
schärfsten Titelrivalen Lewis
Hamilton im Mercedes Start-
platz eins für das heutige
Rennen (14.00 Uhr/RTL) las-
sen. Für den Briten war es die
64. Pole seiner Karriere.

„Ich bin hier so oft schon
gefahren. Aber der letzte
Sektor ist immer schwierig für
mich“, sagte Vettel. Bis zu
seinem Fehler lag er vier
Zehntelsekunden vor Hamil-
ton. Auf Platz drei fuhr dessen
Teamkollege Valtteri Bottas
vor seinem finnischen Lands-
mann Kimi Räikkönen im
zweiten Ferrari.

Für Vettel begann der Tag
mit viel Aufregung. Nach
dem letzten Training am Vor-
mittag musste bei seinem
SF70-H wegen eines Lecks
der neue gegen einen alten
Motor in aller Eile ausge-
tauscht werden. „Grazie, ra-

gazzi“, funkte der Heppen-
heimer an seine Mechaniker,
als er die ersten Meter in der
Qualifikation fuhr. Doch Se-
kunden später hieß es vom
Kommandostand, dass es
wieder Probleme gibt. Dann
die Entwarnung: Vettel konn-
te weiterfahren.

So kommt es am Sonntag
gleich am Start zum aufre-
genden Duell zwischen dem
Vierfach-Champion Vettel
und dem Dreifach-Weltmeis-
ter Hamilton. Die Pole Positi-
on und der Start sind in Bar-
celona besonders wichtig, da
auf dem 4,655 Kilometer lan-
gen Kurs nur schwer überholt
werden kann.

in KÜrZe

FussBall
Duisburg und Kiel
steigen in 2. Liga auf
LEIPZIG. der MSV duisburg
und Holstein Kiel spielen in
der nächsten Saison in der 2.
fußball-Bundesliga. Gestern
gewannen die beiden Klubs
ihre vorletzten Spiele in der
3. Liga und sind nicht mehr
von den beiden aufstiegs-
plätzen zu verdrängen. duis-
burg setzte sich bei fortuna
Köln mit 3:0 (1:0) durch Tore
von andreas Wiegel (45.+1),
Kingsley onuegbu (72.) und
Simon Brandstetter (90.)
durch. Holstein Kiel gewann
bei der SG Sonnenhof Gro-
ßaspach nach einem Tref-
fer von Marvin duksch (31.)
mit 1:0 (1:0). auf platz drei
rangiert Jahn Regensburg
nach einem 3:2-Heimerfolg
gegen den chemnitzer fc.
als zweiter absteiger ne-
ben dem fSV frankfurt steht
der fSV Mainz 05 ii trotz ei-
nes 3:3 (1:2)-unentschiedens
bei den Sportfreunden Lot-
te fest.

FussBall
FC Chelsea
vorzeitig Meister
WEST BROMWICH. der
fc chelsea ist zum sechs-
ten Mal englischer fußball-
meister. das Team des ita-
lienischen Trainers anto-
nio conte siegte am frei-
tagabend 1:0 (0:0) bei West
Bromwich albion und ist mit
zehn punkten Vorsprung in
der premier-League-Tabelle
nicht mehr einzuholen. der
eingewechselte Michy Bats-
huayi erzielte in der 82. Mi-
nute im Stadion The Haw-
thorns den entscheidenden
Treffer für chelsea. die Blues
hatten zuvor in den Jahren
1955, 2005, 2006, 2010 und
2015 den Titel geholt. in die-
ser Saison hat chelsea noch
die chance auf das nationa-
le double. die Londoner ste-
hen im finale des fa cups,
wo sie am 27. Mai auf den fc
arsenal treffen.

Nichts wie weg zu den Fans in die Kurve: Kurz nach seinem Treffer zum wichtigen 1:1 für den Hamburger SV läuft Michel Lasogga ver-
folgt von Kyriakos Papadopoulos über den halben Platz.

Sebastian Vettel foTo: dpa

Der Druck liegt bei Hannover
die „Roten“ brauchen für einen direkten aufstieg einen Heimsieg gegen Stuttgart

Von STEpHan KÖHnLEin

BERLIN. Mit einem Sieg bei
Hannover 96 kann der VfB
Stuttgart heute die Rückkehr
in die Fußball-Bundesliga
perfekt machen und so den
Betriebsunfall Abstieg nach
einer Spielzeit reparieren.
Die Schwaben gehen als Ta-
bellenführer mit drei Punkten
Vorsprung auf die drittplat-
zierten Niedersachsen in die
Partie, haben die Relegation
auf jeden Fall sicher. Der
Druck liegt vor allem auf
Hannover, wo zwei ehemali-
ge Stuttgarter zentrale Rollen
einnehmen: Sportdirektor
Horst Heldt und Torjäger
Martin Harnik.

„Wir wollen direkt aufstei-
gen. Das ist unser großes
Ziel“, sagte Harnik, mit 17
Toren nach dem Stuttgarter
Simon Terodde (23 Treffer)
erfolgreichster Torschütze der
Liga. Von 2010 bis 2016 spiel-
te der österreichische Natio-
nalspieler beim VfB und stieg
mit den Schwaben im vergan-
genen Jahr ab. „Wenn wir de-
fensiv stabil bleiben und of-
fensiv zu unseren Chancen
kommen, dann bin ich sehr
guter Dinge, dass wir gegen
Stuttgart gewinnen können“,
sagt er. Im Hinspiel klappte

das gut, Hannover siegte mit
2:1.

Stuttgart kommt jedoch mit
breiter Brust, holte zuletzt
fünf Siege in Serie und ist seit
sieben Partien unbesiegt.
Trainer Hannes Wolf spricht
zwar von einem der „schwers-
ten Auswärtsspiele“, gibt sich
aber zuversichtlich. „Wir ha-
ben Vertrauen in unsere Fä-
higkeiten“, sagte er. „Wir

können sportlich Großes er-
reichen.“

Nach dem 3:1 im Montag-
spiel gegen den direkten
Konkurrenten Union Berlin
kann sich der Tabellenzweite
Eintracht Braunschweig am
Sonntag zumindest den Rele-
gationsplatz sichern. Dem
Team von Torsten Lieber-
knecht würde dafür ein Punkt
in Bielefeld reichen.

Bielefeld hat derzeit einen
Punkt Rückstand auf Relega-
tionsrang 16, drei sind es bis
zum rettenden Ufer. Bei einer
Niederlage gegen Braun-
schweig steigen die Westfa-
len ab, wenn zugleich die
Würzburger Kickers in Sand-
hausen gewinnen und Aue, 1
München und Düsseldorf
punkten. Doch von Rechen-
spielen will Jeff Saibene
nichts wissen. „Wir müssen
uns auf uns konzentrieren“,
sagte er.

Im Falle eines Abstiegs will
Bielefeld an Saibene festhal-
ten, wie Präsident Hans-Jür-
gen Laufer betonte. Doch fi-
nanziell wird es eng. Die Ver-
bindlichkeiten sollen immer
noch rund 20 Millionen Euro
betragen. Bei den Auflagen
für eine Drittliga-Lizenz
braucht der Verein externe
Hilfe. „Und es gibt schon Sig-
nale“, zitierte ihn die „Bild“-
Zeitung. Prominente Unter-
stützung erhält Würzburg im
Abstiegskampf. Basketball-
star Dirk Nowitzki drückt den
Kickern aus seiner Geburts-
stadt die Daumen. „Wir schaf-
fen den Klassenerhalt, weil
die Kickers immer dann ge-
liefert haben, wenn es darauf
ankam“, erklärte er in einer
Videobotschaft.

Hannovers Stürmer Martin Harnik ist vor dem Topspiel gegen den
VfB Stuttgart siegesssicher. foTo: dpa
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-

gendliche und Eltern, Rühmkorff-

straße 12, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Frauen- undMädchenberatungs-

stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63

! Kontakt- und Informationsstelle

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen

und Jungen, Nienburg,

(0 50 21) 96 76 76

! Sozialpsychiatrischer Dienst,

Triemerstraße 17, Nienburg,

(0 50 21) 96 79 49

! Nienburger Frauenhaus,

(0 50 21) 24 24

! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-

ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12

! Ambulante Hilfe für alleinste-

hende Wohnungslose, Bahnhof-

straße 3, Nienburg, (0 50 21)

6 67 76

! Paritätisches Sozial- und Bera-

tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-

t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg

(0 50 21) 9 74 50

! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,

Nienburg, (0 50 21) 6 62 00

! DRK-Kreisverband, Moltkestra-

ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60

! Weißer Ring - Opferschutzorga-

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-

ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Dänisches Bettenlager

! Dodenhof

! Edeka

! Famila

! Heineking Frische

! Lidl

! Magro M-Line

! Netto

! Pizzeria Roma

! Repo

! Rewe Markt

! Rossmann

! Tejo

! WEZ

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Conni & Co 2 - Das Geheimnis
des T-Rex: 14.30 Uhr

Die Hütte - Ein Wochenende mit
Gott: 11 Uhr
Die Schlümpfe - Das verlorene
Dorf: 15 Uhr
Fast & Furious 8: 17 Uhr
Get Out: 20 Uhr

King Arthur: Legend Of The
Sword: 17.15, 20 Uhr

The Boss Baby: 11 Uhr
Verleugnung: 11 Uhr

Abgang mit Stil: 17.30 Uhr

Conni & Co 2 - Das Geheimnis
des T-Rex: 14.30 Uhr

Die Hütte - Ein Wochenende mit
Gott: 17 Uhr
Die Schlümpfe - Das verlorene
Dorf: 15 Uhr
Get Out: 20 Uhr

King Arthur: Legend Of The
Sword: 17, 20 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Das Spargelessen des DRK
Binnen-Bühren-Glissen im
Gasthaus „Zum Rohrbach“ in
Glissen am 12. Juni findet bereits
um 12 Uhr statt. Anmeldungen
nimmt Inge Linderkamp unter
Telefon 0 50 23/41 12 entgegen.

Am Mittwoch, dem 17. Mai, lädt
das DRK Drakenburg um 15 Uhr
zum Kaffeenachmittag in das
TUS-Heim ein.Wer abgeholt
werden möchte, sollte sich bei Erna
Biermann, Telefon 0 50 24/18 18,
melden. Auch Gäste sind wie
immer herzlich willkommen.

Das DRK Lemke-Oyle lädt
Mitglieder und Gäste am kommen-
den Dienstag, 16. Mai, um 15 Uhr in
der DRK-Sozialstation in Lemke zu
einem Kaffee- und Bingonachmit-
tag ein. Anmeldungen nimmt
Ursula Wesely unter Telefon
0 50 21-92 33 30 entgegen.

Am Sonnabend, dem 3. Juni, ist
um 12 Uhr im Restaurant Parrmann
in Eystrup, Bahnhofstraße 84, das
traditionelle Spargelessen des
SoVD Nienburg/Eystrup geplant.
Verbindliche Anmeldungen werden

bis zum 21. Mai entgegengenom-
men von Felix Schöntaube, Telefon
(0 42 54) 64 99 722 oder E-Mail
felix.schoentaube@sovd-ov-nien-
burg.de, und Rosemarie Mull,
Telefon (0174) 77 51 921.

Am Mittwoch, dem 24. Mai, lädt
das DRK Husum zu einer Radtour
über Brokeloh, Hütten und
Heithausen ein. Los geht es um
13.30 Uhr am Parkplatz Sporthalle
beim ehemaligen Feuerwehrgerä-
tehaus.Weitere Informationen gibt
es bei Hannelore Armbrust,
Telefon 0 50 27/17 88.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
Der augenärztliche Notdienst ist zu
erreichen unter Telefon (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden von 10
bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Christian Kellner, Ni-
enburg, Kleine Drakenburger Stra-
ße 23a, Telefon (0 50 21) 33 13
Südkreis: Dr, Müller-Witte, Lie-
benau, Beckebohnen 6, Telefon
(0 50 23) 18 55

Apotheken
Nienburg: Eichen-Apotheke, Ver-
dener Landstraße 134
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke,
Uchte, Balkenkamp 11
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rats-Apotheke,
Hoya, Bücker Straße 1
Rehburg-Loccum: Apotheke Bad
Rehburg, Alte Poststraße 10

DIE BÄDER IN DER REGION

Hallenbäder
Nienburg Wesavi: Badeland-
schaft: Montag und Mittwoch bis
Freitag 6.30 Uhr bis 21 Uhr, Diens-
tag 6.30 bis 20 Uhr, Samstag 8 bis
21 Uhr, Sonntag und an Feiertagen
8 bis 19 Uhr / Saunalandschaft:
Montag bis Donnerstag 10 bis 22
Uhr, Freitag und Samstag 10 bis 23
Uhr, Sonntag und Feiertage 10 bis
19 Uhr, Montag (außer Feiertage)
Damensauna, Relaxbecken ab 9
Uhr geöffnet.
Rehburg: Dienstag bis Donners-
tag 13 bis 21 Uhr, Freitag 7 bis 22
Uhr, Samstag 7 bis 18 Uhr, Sonntag
8 bis 17 Uhr, Feiertage 8 bis 13 Uhr.
Steimbke: Dienstag, Mittwoch,
14.30 bis 20 Uhr, Donnerstag 14.30
bis 17.30 Uhr (ab 17.45 Uhr DL-
RG-Jugendtraining), Freitag 14.30
bis 20 Uhr, Samstag 14 bis 20
Uhr, Sonntag 8 bis 14 Uhr. Sau-
na: Dienstag: Damen 15 bis 21 Uhr,

Mittwoch: Herren 15 bis 21 Uhr,
Donnerstag: Damen 15 bis 21 Uhr,
Freitag: gemischt, 15 bis 21 Uhr

Freibäder
Hoya: Montags bis freitags 8 bis
20 Uhr, Samstag/Sonntag/Feier-
tag: 9 bis 20 Uhr
Rodewald: ab heute geöffnet
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: 10 Uhr bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6 bis 20
Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag: 9
bis 20 Uhr

...aktuell
und

informativ!

Angeschwommen
Bei den Steimbker festlichkei-
ten zum 1. Mai stand auch in
diesem Jahr neben dem tra-
ditionellen Maibaumaufstellen
das anschwimmen im Wald-
bad Steimbke an. den mutigen
Sprung ins kühle nass wag-
ten neben Samtgemeinde-
bürgermeister Knut Hallmann

auch Spd-Bundestagskandida-
tin Marja-Liisa Völlers. im an-
schluss an die erfrischende
Schwimmpartie wurde an den
präsentationsständen der ört-
lichen Vereine angeregt über
die aktuellen Themen der Re-
gion gesprochen. die personen
auf dem foto sind Heino Brink-

mann (Vorsitzender naturbad
Steimbke), Walter Beermann
(Stellvertretender Bürgermeis-
ter Steimbke), ulrike Wanner
(ortsvereinsvorsitzende Spd
Steimbke), Marja-Liisa Völlers
(Spd-Bundestagskandidatin)
und Knut Hallmann (Samtge-
meindebürgermeister Steimb-
ke, von links).

Spd STEiMBKE
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Jetzt werben und

Prämie auswählenLeser werben Leser

Denver Tablet-PC
TAQ-90042MK2
• android 4.4
• 1,2 GHz Quad core cpu
• 512 MB ddR3-RaM
• frontkamera
• 8 GB int. Speicher, erweiterbar

mit microSd-Karten
• ca. 22,86 cm display
Artikel: 48791

Also nichts wie ran an den Coupon. Einfach ausfüllen und abschicken an:
Verlag Die Harke, 31582 Nienburg, An der Stadtgrenze 2

60 Euro in bar für einen besonderen Wunsch!

Ihre Vorteile als Abonnent:
Sie sparen mit dem Abovorteilspreis gegenüber dem Einzelkauf und bekommen DIE HARKE

nach Hause geliefert. Zusätzlich erhalten Sie kostenlos die wöchentliche TV-Beilage rtv und vier
Mal pro Jahr das attraktive Magazin für die Mittelweserregion Land erleben. Empfehlen Sie
DIE HARKE Kollegen, Freunden und Verwandten und sichern sich die wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

✁
© bessi7 / Fotolia (Hintergrund)

© M. Schuppich / Fotolia (Geldscheine)

Kärcher Mehrzwecksauger
MV 3 Premium
• ca. 17-l-Behälter
• nass-/Trocken-/fugendüse
• Max. 1400 Watt
Artikel: 11215

Bosch Schlagbohrmaschine
PSB 650 RE im Koffer
• Schnellspannbohrfutter
• Leerlaufdrehzahl: 50-3000 Min.-1
• Bohr-Ø in Beton/Stahl/Holz: 14/12/30 mm
• 650 Watt
Artikel: 70019

Philips Kaffeeautomat
„Senseo Viva Café“ HD 7829
• für 6 Tassen (0,9 l)
• direkt-Start-funktion
• Kalkindikator
• 1450 Watt
• Gläser nicht im Lieferumfang
Artikel: 3761

Die Multisäge - ein Multitalent!
diese Säge vereinigt nahezu alle möglichen Sägetypen in einem Werkzeug!
• Sägt Metalle, Stein, Holz, Kunststoffe oder Keramik
• präziser, schneller Schnitt
• Keine stumpfwerdende Schneide
• Länge Schneide: ca. 14 cm
Artikel: 6556272

E

Küchenwaage „KS 19“
• Moderne Sensortastenbedienung
• 5 kg Tragkraft • 1 g Einteilung
• Überlastungsanzeige • inkl. Batterie
• Maße: ca. B 20 x H 1,65 x T 14,5 cm
• Gewicht: ca. 342 g
Artikel: 6547370

E

ICH BIN DERWERBER
DIE HARKE kann ich nur empfehlen! Deswegen habe ich den neuen Abonnenten geworben.
Als Dankeschön erhalte ich meine Wunschprämie, nachdem der neue Abonnent das erste Bezugsgeld beglichen hat.

Gewünschte Prämie (Auslieferung nach ca. 4 bis 5 Wochen)
Bei E-Paper-Bestellung sind nur die mit E gekennzeichneten Prämien möglich.

Meine Kontodaten (für Barprämie):

IBAN

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort E-Mail-Adresse

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

ICH BIN DER NEUE ABONNENT
Ja, ich möchte ab dem ___________ jeden Tag DIE HARKE zum jeweiligen Vorteilspreis für Abonnenten:

 als gedruckte Ausgabe für derzeit 33,90 Euro / Monat

 zusätzlich als E-Paper für nur 5,50 Euro / Monat

 als digitale Zeitung das E-Paper für 19,50 Euro / Monat

E-Mail-Adresse (Voraussetzung für E-Paper-Bezug)

Das Abonnement gilt mindestens für ein Jahr und wird danach als reguläres Abonnement weitergeführt.
Den Vorteilspreis für Abonnenten bezahle ich.

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich

 bequem per Lastschrift IBAN

 oder Rechnung Unterschrift

In den letzten 6 Monaten war weder ich Abonnent der HARKE noch bestand ein Abo in der Wohnung, im Haus oder der
Firma. Diesen Vertrag können Sie innerhalb von 2 Wochen schriftlich widerrufen (Datum des Poststempels).
Nach den ersten 12 Monaten kann das Abonnement jederzeit mit monatlicher Frist beendet werden.

Vor- und Zuname Straße und Hausnummer

PLZ und Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen) Geburtsdatum

HAMS 14.05.2017
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Immobilien

Immobilien-Angebote

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Immobilien-Gesuche

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Unterricht

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Immobilien-Angebote

Land- und Forstwirtschaft

Häuser

Mietgesuche

Garagen

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

...aktuell und
informativ!

Stier 21.4. - 20.5.
Geben Sie jemandem, der
Ihnen sehr wichtig ist, eine
zweite Chance. Versuchen
Sie, eine Angelegenheit nicht
so verbissen zu sehen.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Die Antworten, die Sie sich
erhoffen, werden Sie nicht er-
halten, dafür sorgt Venus für
Momente, die das Herz hö-
herschlagen lassen.

Krebs 22.6. - 22.7.
Übertreiben Sie Ihre Lässig-
keit nicht. Die Gefühle des
Partners sollten Sie sehr ernst
nehmen, sonst droht ein Be-
ziehungsgewitter.

Löwe 23.7. - 23.8.
Lassen Sie sich von Aufre-
gungen, die sich in Ihrer Um-
gebung ankündigen, nicht
verunsichern. Sie selbst sind
davon nicht betroffen.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Jemand könnte Ihnen einige
Hürden in den Weg stellen.
Deren Überwindung dürfte
Sie zurzeit aber nicht mehr als
ein Lächeln kosten.

Waage 24.9. - 23.10.
In einer wichtigen Sache wird
es nun wirklich höchste Ei-
senbahn. Raffen Sie sich auf
und erledigen Sie die Angele-
genheit umgehend.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Von wichtigen Absprachen
oder persönlichen Beziehun-
gen, aber auch von Eingaben
an Behörden dürfen Sie sich
jetzt einiges erhoffen.

Schütze 23.11. - 21.12.
Sie kommen zwischendurch
nur langsam voran und nei-
gen dadurch zu Selbstzwei-
feln. Trösten Sie sich, es gibt
zum Glück bessere Tage!

Steinbock 22.12. - 20.1.
Sie haben das Glück, dass
Ihre großen und kleinen Un-
ternehmungen Anerkennung
finden. Es fehlt Ihnen nicht an
weiteren guten Ideen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Legen Sie sich nicht fest.
Ein Entschluss lässt sich nur
schwer umstoßen. Eine klei-
ne Arbeitspause wird Ihnen
neuen Schwung geben.

Fische 20.2. - 20.3.
Das Ziel ist ganz nah. Ver-
schwenden Sie nun Ihre Kräf-
te nicht an nebensächliche
Dinge, sonst könnte Ihnen ein
anderer zuvorkommen.

Widder 21.3. - 20.4.
Um Ruhe in eine aufgeheizte
Debatte zu bringen, braucht
es nicht immer viele Worte.
Sie schaffen es allein durch
Ihre Anwesenheit.

Angebote vom
15. bis 20. Mai 2017

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 17.5.2017

Kotelett kg nur € 4,99
(nur solange der Vorrat reicht)

Spießbraten
1 kg € 5,99

Suppenfleisch
(Brust o. Querrippe) 1 kg € 4,99
Zwiebelling Leberwurst

100 g € –,65
Geflügelbratwurst
(eigene Herstellung) 100 g € –,69

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Augenoptik

Schmuck

MÜNCHOW CHIMKAT
Uhren

Bestecke

Räumungsverkauf

wegen Geschäftsaufgabe

25% auf Alles!

außer auf Reparaturen und Batterien!

Waldstraße 2 · 31600 Uchte · Tel. 05763/2352

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

Windmühlenstr. 21-22 • 31535 NNNeustaddddt
Telefon (0 550 32) 54 34

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Höfen 17 • 31600 Uchte • Tel. (05763) 1252 • www.spargelhof-roehrkasten.de

Spargel Erhältlich bei:
Hofladen Höfen 17
8.00 – 19.00 Uhr tgl. geöffnet
Hofladen Hoysinghausen
an der B61
8.30 – 19.00 Uhr tgl. geöffnet

Verkaufsstand Uchte:
Rossmann Parkplatz

Geschält 1,2 kg 9,90 €

Bruch geschält 1,5 kg 9,90 €

Weiß/Vio 3 kg 9,90 €

Zum Muttertag
aus eigenem
Anbau

Saisoncafé Höfen
und Hoysinghausen
jeden Sa., So.
und Feiertag
von 14.00 bis 18.00 Uhr

Restaurant am Bürgerwald: Spargelbuffet bis 30.07. · Frühstücksbuffet

Zwangsversteigerung/Gebote
ab 52000,00 €

EFH m. Garage u. Carport, 6 Zi., Teilkeller,
Wfl. 113 m2, Grdst. 769 m2, 27324 Eystrup
i. A. Bank B. Wobau – provisionsfrei –

Z (04934) 805990
www.immoversteigerung.com

Investieren Sie in Pflegeimmobilien als
Kapitalanlage! 4 – 6 % gesicherte Miet
renditen, gepaart mit einer 20jährigen
Mietsicherheit.Weitere Informationen:
www.wirtschaftshaus.de/krumwiede

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.

Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€
m2

Energieausweise
ab 50,00€ % (0 57 64) 94 29 28

Haus od. Resthof inHusumu. Um-
gebung zur Eigennutzung ge-
sucht, mind. 150m² Wohnfläche
od.größer,mind. 1.500m²Grund-
stück od. größer, gerne ländlich
gelegen, diskrete Abwicklg. zu-
gesichert % (01 71) 61 20 25 53

Steyerberg: möbl. Zi. an Wochen-
endfahrer frei, % (0 57 64) 13 42

Mehlbergen: 2 ZKB, ca. 70 m²,
1. OG, EBK, Balkon, Keller, Car-
port, ab sofort frei, 340,- * KM +
NK, % (01 72) 5 10 69 39

Mehlbergen: 2 ZKB, 70 m², EG,
Terrasse, Keller, Carport, ab so-
fort frei, 320,- * KM + NK,
% (01 72) 5 10 69 39

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Estorf: 2 Zi. in WG, Fachwerkhs.
m. Garten, % (0 50 25) 68 58 AB

Landesbergen: DG, 2 ZKB, 50 m²,
250,- * KM +NK +MS, % (01 71)
4 48 86 75

Pennigsehl, 3 ZKB ca. 55 m², EBK,
Garage, Keller, Gartenhs. zum
01.06.17 frei % (0 50 28) 2 82

Steyerberg: 1. OG (keine Schrä-
gen), 3 Zimmer-Whg., moderne
Einbauküche, Bad (Wanne, sep.
Dusche), Kelleranteil, kl. Balkon,
Wfl. ca. 77 qm, Bedarfsenergie-
ausweis 145,7 kWh (m²a), Miete
398,- * zzgl. NK, Kaution 800,- *,
ggf. Garage 30,- *, frei ab
01.09.17, % (01 60) 2 48 16 61

Nbg./Holtorf, 3 Zi.-Whg., 75 m²,
Kü. mit EBK, Bad (Wanne, Du-
sche), Balkon, Keller, KM 390 * +
NK an Berufstätige, gern mittl.
Alters, zum 1.08.17, keine Tier-
haltung % (01 71) 7 30 07 77

Uchte: 4ZKBmitEBK,130m²,Car-
port, KM 530,- * + NK, 2 MMK,
% (01 77) 6 05 36 40

Marklohe: EG, 3ZKB, ca. 86m²,kl.
Garten m. Terr., Carport m. Ab-
stellr., zum 01.08. frei, KM400,- *

+ NK + MK, % (0 50 21) 91 53 53

Stöckse, 3 ZKB, EG, (BW+DU), ca.
90 m², sep. Eing., Grg. mögl.,
Terr., Garten, ab 1.08.17 frei
% (0 50 26) 4 16

Stolzenau, 63 qm 3 ZKB
Balkon, Keller, KM 320,- * + NK
sofort frei % (01 76) 50 76 87 21

Marklohe Rathausstraße
80 m²-Dreizimmer-Erdgeschoss-
wohnung in zentraler, sehr guter
Lage mit Garten, Keller, Stell-
platz usw. seniorengeeignet, kei-
ne Stufen, befahrbare Dusche.
Erstbezug nach grundlegender
Sanierung, frei ab sofort. 650,-*
KM + 150,-* NK, 3 KM Kaution,
Schufa erforderlich. % (0 50 28)
2 89

Nienburg: 1. OG, 3 ZKB, Balkon,
70 m², 325,- * KM + NK + MS
% (01 71) 4 48 86 75

Anemolter; EG, 5 ZKB, 120 m²,
Terrasse, Garten, 520,- * KM +
NK, % (01 71) 7 98 26 79

Nbg.-Weserlage: 3½ ZKB,G.-WC,
HWR, 109 m², kl. Gart., Kell.,
Grg., keine Haustiere, MK, ab
1.8.17, % (0 50 21) 6 35 05

MarkloheOTOyle:4ZK,Bad,DG-
Whg., sep. Eing., auf Wunsch
Garten, langfr. zu verm.,
% (0 50 23) 3 54

Biete Nachhilfe in Mathe (bis Kl.
10), Bio,Chemie,Deutschu.Eng-
lisch, % (01 60) 96 50 98 75

Su. Mathe Nachhilfe, 11. Kl. BBS
Nbg., Rm. Marklohe, gerne per
WhatsApp: % (01 57) 32 77 72 54

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Steyerberg: 4 ZKB, WC,
Abstellraum, Carport, Keller,
Garten, zu sofort,
KM 550,- * + NK,
% (01 71) 7 67 04 18

Marklohe: gepfl. mod. ausgestatt.
2 ZKB, sep. Eingang, Laminat,
Terrasse, ruhig u. zentral,
zu sofort, % (0 50 21) 88 83 33

20%
auf ALLES!

Ab sofort bis 24. Mai 2017

Parfümerie & Drogerie

Hellwig

Duftende Geschenkideen
zum Mutter- und Vatertag

liebevoll verpackt!

24-Stunden-Pflege für daheim
Qualifiziert, liebevoll, preiswert

Wir vermitteln Ihnen auf privater Basis
polnische Pflegekräfte

für Sie selbst oder Ihre Angehörigen.
Führerschein möglich,

Deutschkenntnisse vorhanden.
Kontakt unter:

0173/9813212
www.pflegedienst-24stunden.de

Laanderleben
Ab 27. MAi

im Zeitschriftenhandel

und in allen

Raiffeisen-Märkten

im Landkreis Nienburg!

Heimat
entdecken

Nachpächter für Reitstall gesucht.
RFV Bötenberg-Wietzen sucht
zum 01.07.2017 für den Stall-
trackt einen Nachpächter. Kon-
takt unter Tel.:0171-2140219

AusgewachseneweißeFlugenten,
Ente 6,- *, Erpel 13,- *,
% (0 50 37) 97 97 10

SucheGrünland für Heu,Umkreis
NI bis 15 km, bitte alles anbieten
% (01 71) 3 74 32 30

Nendorf/Stolzenau: Fachwerk-
haus in ländl. Lage, 3 Zim.,
Wohndiele, Küche, Bad, Terr.,
Garten, Garage, zu verm.,
% (01 60) 90 52 53 60

Suche Garage oder geschlossenen
Unterstellplatz in Erichshagen
oder Holtorf zu mieten
% 01 57 32 90 46 81



Ab

1€
pro Tag Automatische Bereitstellung

von aktuellen Nachrichten aus
Nienburg und der Welt.

Mühelose Einbindung von
eigenen Inhalten wie Fotogalerie,
Videoclips und Produkte.

Hohe Aufmerksamkeit durch
Wechsel von Nachrichten und
Werbung.

+
+

DIE HARKE Mediabox

Fahrspaß wecken!

Informieren Sie Ihre Kunden über neue Modelle, Spitzentechnologie und
Serviceleistungen Ihrer Werkstatt, eingebettet in regionale HARKE-Nachrichten

sowie N24-Inhalten. Alles, was Sie brauchen, ist ...

Kontakt: Telefon (05021) 966-434
E-Mail: mediabox@dieharke.de · Internet: mediabox.dieharke.de

Starten Sie mit der HARKE-Mediabox
eine Probefahrt.
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Automarkt-Verkäufe

Fiat

KFZ-Zubehör Verkauf

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Verkauf

Kontakte

Verschiedenes Automarkt

Veranstaltungen

Bekanntschaften

Verkäufe

Ankäufe

Veranstaltungen

Sport im Verein. ...aktuell
und informativ!

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente

J.
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Hof Röhrkasten, Restaurant am Bürgerwald: Spargelbuffet, Frühstücksbuffet • Tel. 05763/1252 • www.hof-roehrkasten.de

Mercedes E-Klasse 220 CDI Ele-
gance, 7-G-Automatik, Ez.
12/11, 45 Tkm, Navi, SHZ, palla-
diumsilber, top Zustand, 19950,-
*, % (01 51) 25 74 69 22

DB C 180, Bj. 11/14, silbergrau-
met., 7500 km, Wi-Reif. neu,
% (05 71) 4 45 46

Punto, EZ 2012, 48 kW, 20 Tkm,
5-trg., silber-met., TÜV 4/2019,
top Zustand, 3950,- *,% (0 50 21)
6 15 11

4 Stck. Sommerr. Conti 185/60
R15, 4-5mm, 32/06, inkl. Felgen
u. Opel-Radabdeckungen., 60 *

% 0 15 77 -6 45 32 26

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil od.
Wohnwagen von Privat.
% (01 73) 3 41 68 69

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Kawasaki 750GTBj.1989, sehr gu-
ter original Zustand
VB 1850* (0160)91256445

Roller, Mopeds, Motorräder, Ra-
sentrecker ges., auch def.,
% (0 51 21) 2 06 88 83

Massey-Ferguson MF 245, Bj. 79,
45 PS, 6500 Std., Top Zust., m.
Frontl., Mähwerk, Reifen neuw.,
TÜV neu, % (01 74) 2 04 51 87

Massey-Ferguson MF 135, 1. Hd.,
Bj. 77, 45PS, 4600Std.,m. Frontl.,
Schaufel, Forke, Reifen neuw.,
Kuppl. + div. Teile + TÜV neu,
6800,-, % (01 74) 2 04 51 87

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Im Wein liegt die Wahrheit. Wer
einen ehrlichen Tropfen guten
Weines genießen möchte, fin-
det hier aus über 60 offenen
Sorten bestimmt seinen Favo-
riten. Die Winzerfamilien sind
der Wirtin Meike Wizorreck
persönlich bekannt, so stimmen
Auswahl und Preis. Einen guten
Tropfen in trauter Umgebung
wie unter Freunden, so genie-
ßen Sie den Abend im Leo –
mitten in Nienburgs Altstadt.

Whisk(e)y bedeutet Lebens-
wasser – und Leben gedeiht,
wo es ursprünglich ist. Im Leo
finden regelmäßig gepflegte
Tastings statt für Freunde
und Liebhaber von Whisk(e)y,
R(h)um und Gin. Über 100 Sor-
ten sind im Angebot und über-
zeugen auch des Kenners Nase
und Gaumen.

Kleine Leckereien runden das
Angebot ab, in der warmen
Jahreszeit locken kleine Spei-
sen vom Grill und die anspre-
chende Außenbewirtung.
Und wer Lust hat auf musi-
kalische Untermalung, der
kommt einfach vorbei, um die
ursprüngliche Atmosphäre im
Leo bei einem Hutkonzert zu
erleben.
Das Leo verkauft die Weine
und Spirituosen auch außer
Haus. Die Räume sind buch-
bar für Familienfeiern und Be-
triebsveranstaltungen bis 60
Personen, die gerne auch mit
Wein- oder Whiskytasting ver-
bunden werden können. Auf
der Außenterrasse befindet
sich ein barrierefreier Eingang.
Schauen Sie doch einmal auf
ein Gläschen vorbei! Das Leo
freut sich auf Sie!

Das Leo: Klarheit – Ursprünglichkeit – Genuss

Mitten in Nienburgs Altstadt
gelegen:
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 30
31582 Nienburg

Tel. 05021 - 8877840
Mail: leo.nienburg@gmail.com
Web: www.leo-nienburg.de
und auf Facebook

Öffnungszeiten:
MO, DI Ruhetag
MI, DO 17.00 bis 22.00 Uhr
FR 17.00 bis 23.00 Uhr
SA 11.00 bis 23.00 Uhr

und April bis Dezember
SO 16.00 bis 20.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Heizung umgestellt?
Ich hole Ihre Heizölrestbestände
kostenlos ab, ab 14:00 Uhr:
% (01 51) 51 50 00 75

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt, Baum-
fällarbeiten, Wurzelrodung/-fräsen,
Rasenaufbereitung, Lüften, Neueinsaat,
Düngen, Rasen mähen (kl. u. gr. Flächen),
Kanten setzen, Pflasterarbeiten, Neuge-
staltung v. Garten- und Außenanlagen.
S (05765) 9426625

Rasenlüften/-vertikutieren
mit Abfuhr und Düngung. Flächen

fräsen, Heckenschnitt, Gartenpflege
0151-50379232

Zuverlässige Gartenhilfe in Hol-
torf gesucht % (0 50 21) 92 18 51

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.

% (0 42 41) 92 11 24

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
Online-Möbelplaner auf
www.mhaller-tischlerei.de

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Große Ostsee-Reise mit AIDAcara
14 Tage ab/bis Kiel
18. Juni 2017
AIDA Parkservice ab 129€**** p. P. p.P. ab€ 1299**

Perlen amMittelmeer 1 mit AIDAperla
7 Tage ab/bisMallorca
Juni bis Juli 2017
An- und Abreisepaket ab 300€*** p. P. p.P. ab€799*

in der Verandakabine Komfort

Von Hamburg nach Teneriffa 2 mit AIDAsol
13 Tage ab Hamburg bis Teneriffa
20. August 2017
Abreisepaket ab 260€*** p.P. p.P. ab€ 1149**

***AAAIIIDDDAAAVVVAAARRRIIIOOOPPPreiiis proPPPerson bbbeiii 222er-BBBelllegung (((VVVerandddakkkabbbiiineKKKomffforttt))), llliiimiiitttiiiertttesKKKontttiiingenttt.
** AIDAVARIOPreis proPerson bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertesKontingent.
*** LimitiertesKontingent
**** proPKW, buchbar bis 2 TagevorAbfahrt. Buchung sowieweitere Informationen unter
www.aida.de/myaida.
Es gelten dieAllgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs
„September 2017 bisOktober 2018“. AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S.p.A. • AmStrande3d • 18055Rostock

Gültig von Do., 11.5.17
bis Do., 18.5.17

Spargelball
16. Juni 2017

19 Uhr
mit toller Musik!

Bitte um Reservierung!
Montag Ruhetag

Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

NEU NEU

Rentner (64) hat Sehnsucht nach
einer nettenPartnerinpassenden
Alters. Für Freizeit, Hobby und
vieles mehr... !!!
% (01 60) 93 32 51 25

Aus eigenem Anbau:
Kirschlorbeer, Lebensbäume,
Buxus, Ilex, Taxus,
www.pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Esstisch u. 4 Stühle, ca. 100 J. alt,
150,- *, % (0 50 37) 20 69

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Perry Rhodan Heftromane, 2500
Stück, nicht fortlaufend,
% (0 57 63) 31 43

Günstig abzugeben: Gut erh.
Tischkreissäge mit Motor;
Betonmischer mit E-Motor, 60 L,
% (0 50 24) 7 06

6 Gartenstapelstühle, Stck. 9,- *,
(NP 39,- *), 6 dicke Polsteraufla-
gen, Stck. 5,- * (NP 25,- *), Relax-
Polsterstuhl, 10,- * (NP 145,- *),
alles wie neu, % (0 50 28) 2 17

Tel. 04257/130021
www.beyer-daemmtechnik.de

Einblasdämmung

Dt. Frühkartoffeln
Jens Nauenburg, Schessinghau-
sen, Unter den Heistern 16.
Tel. (0 50 27) 7 26 oder (01 60) 97
94 79 52 auch abzuholen bei un-
seren Wiederverkäufern und
Spargelbetrieben.

Haushaltsauflösung in Wenden-
borstel, Auf dem Mandahle 12,
ab sofort bis 16.5., jeweils von10-
16 Uhr, Mobiliar, Kleidung, De-
ko, alles muss raus! Preise VB,
% (01 72) 7 10 93 11

Kaufe alte Soldatennachlässe: z.B.
vom Heer, Fallschirmjäger, Luft-
waffe, Panzer,Marine usw., auch
Fotoalben, Urkunden, Doku-
mente, Orden, Uniformen, alles
vom Militär, % (01 73) 2 50 83 36

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten. % (01 52) 59 34 36 63

Spargelball
16. Juni 2017

19 Uhr
mit toller Musik!

Bitte um Reservierung!
Montag Ruhetag

Schweizerlust 1 · 31618 Liebenau
Telefon (0 50 23) 5 88
info@schweizerlust.de

NEU NEU
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Die private

7-Tage-Kombi
Die Harke + HamS

Verkaufenmit Ihrer

Heimatzeitung ist günstiger,

als Sie vielleicht denken.

Vergleichen Sie dochmal.

➤ Ihre private Kleinanzeige erscheint an

7 Tagen in unserer Tageszeitung

DIE HARKE und in unsererWochenzeitung

HAMS – Die Harke am Sonntag.

Tag für Tag haben Sie so bis zu 70000

Leserkontakte.

➤ Der Anzeigenpreis wirdmit dem ersten

Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig

Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne

Mehrkosten problemlos jederzeit beenden.

➤ Natürlich geht es auch per Fax.

Dann senden Sie uns bitte den in dieser

Anzeige abgedruckten Auftrag:

Fax (0 5021) 9 66-1 13

➤ Erteilen Sie uns jetzt Ihren Auftrag –
das geht ganz einfach: Rund um die Uhr
erreichen Sie uns im Internet unter

www.DieHarke.de     www.DieHarke.de

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

✃

JA, ICH GEBE EINE WOCHENANZEIGE AUF,

DIE AB ERSCHEINEN SOLL:

1 Zeile
(5,90 €)

2 Zeilen
(11,80 €)

3 Zeilen
(17,70€)

4 Zeilen
(23,60€)

5 Zeilen
(29,50€)

6 Zeilen
(35,40€)

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

| | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | | |

Kreditinstitut

Name

Vorname

Straße

Wohnort

Unterschrift

Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben,

ebenso nur ein Satzzeichen. Nach jedem Wort lassen Sie

bitte ein Feld frei. Rechts neben den Zeilen können Sie

ablesen, wieviele Zeilen Sie belegt haben.

Senden Sie den Coupon an:

DIE HARKE ·Media-Service-Center

Postfach 1360 · 31563Nienburg

oder faxen Sie an (0 5021) 9 66-1 13

IBAN _____________________________________________

Datum __________________

Erhöhen Sie Ihre Erfolgschancen!

❏ Erste Zeile in doppelter Schriftgröße zzgl. nur 5,90 €

❏ Anzeigemit Bild zzgl. nur 30,– €

Bitte bezahlen Sie diese Anzeige bar in einer unserer Geschäftsstellen oder erteilen Sie uns eine Einzugsermächtigung. Der Anzeigen-
preis wird mit dem ersten Erscheinen fällig. Hat Ihre Anzeige vorzeitig Erfolg, können Sie Ihren Auftrag ohne Mehrkosten problemlos
jederzeit beenden.

Die private

7-Tage-Kombi
Die private

7-Tage-Kombi

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen SieBuchen Sie

25 % sparen!
Buchen Sie

25 % sparen!25 % sparen!
Buchen SieBuchen Sie

online.online.

Tel. 05021/914034
Lange Straße 74

Nienburg

Bremen
CATS 5. – 10. 9. 17
CLUESO 13. 10. 17
Adel Tawil 4. 11. 17
ROCKYYKY HORROR SHOW 14. – 19. 11. 17
Gregor Meyle 18. 11. 17
Johannes Oerding 22. 11. 17
NIGHT OF THE PROMS – 2017 3. 12. 17
Xavier Naidoo 11. 12. 17
Disney, Die Schöne und das Biest 6. – 17. 12. 17
APASSIONATA – Lichter der Welt 26. – 27. 12. 17
BIBI & TINA – Die grosse Show 30. 12. 17
Helmut Lotti 30. 12. 17
Paul Panzer 13. 1. 18
BREMEN TATTTTT OO 2018 –
Internationale Militärmusikschau 20. – 21. 1. 18
Peter Mafffff ay 15. 2. 18
Dieter Nuhr 16. 2. 18
Santiano 28. 2. 18
Atze Schröder 3. 3. 18
THE KELLY FAMILY –
Das Comeback des Jahres! 4. 3. 18
EHRLICH BROTHERS 11. 3. 18
NIGHT OF FREESTYYYT LE 17. 3. 18
Luke Mockridge 21. 4. 18
Sascha Grammel 11. 4. 18

Hannover
Bingo! Die Umweltlotterie 2x monatlich
EVITA 27. 6. – 9. 7. 17
Sarah Connor 11. 8. 17
Roland Kaiser 25. 8. 17
Rolando Villazón 22. 9. 17
Willkommen bei Carmen Nebel –
Große ZDF-Show LIVE 30. 9. 17

CLUESO 1. 10. 17
James Blunt 21. 10. 17
Adel Tawil 3. 11. 17
Gregor Meyle 3. 11. 17
Chris Tall 4. 11. 17
Benjamin Tomkins 11. 11. 17
Maxxax Raabe & Palast Orchester 11./12. 11. 17
Johannes Oerding 18. 11. 17
STATUS QUO – it rocks! 22. 11. 17
Ralf Schmidt: Schmitzenklasse 29. / 30. 11. 17
NIGHT OF THE PROMS – 2017 5. 12. 17
Xavier Naidoo 9. 12. 17
Holiday on Ice 14. – 17. 12. 2017
Bibi & Tina – Die grosse Show 29. 12. 17
Night of Freestyle 13. 1. 18
APASSIONATA – Lichter der Welt 20. – 21. 1. 18
Helmut Lotti 26. 1. 18
Luke Mockridge 27. 1. 18
Martttr in Rütter 31. 1. 18
Music Show Scotland 3. 2. 18
Dieter Nuhr 3. 2. 18
Santiano 15. 2. 18
Peter Mafffff ay 16. 2. 18
THE KELLY FAMILY –
Das Comeback des Jahres! 23. 2. 18
Howard Carpendale 24. 2. 18
Lord of the Dance 25. 2. 18
Dirtttr y Dancing 2. – 4. 3. 18
Die Schlagernacht des Jahres 3. 3. 18
Jürgen Drews und Band 8. 3. 18
Atze Schröder 9. 3. 18
Adoro-Tour 2018 10. 3. 18
EHRLICH BROTHERS 10. 3. 18
Cirque du Soleil: OVO 14. – 18. 3. 18
AFRIKAAAK ! AFRIKAAAK ! 4. 4. 18
ROCKYYKY-HORROR-SHOW 6. – 8. 4. 18
Jürgen von der Lippe 12. – 14. 4. 18
Sascha Grammel 14. / 15. 5. 18
GREASE 15. – 19. 5. 17
HELENE FISCHER –
Stadion-Tournee 2018 7. 7. 18

Angaben ohne Gewähr.

Tickets
für
Rock &Pop,
SSport, Musical,
Klaalassik, Theater

unnunddnnd mmehr …!
T l 05021/914034
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Stellenangebote

Stellengesuche

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte
Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,
Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de
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Für unser Kinderheim suchen wir

Frau Dierks, Bücker Straße 4, 27330 Asendorf/OT Graue
bewerbung@kinderheim-kleine-strolche.de

• Erzieher/in oder Heilerziehungspfleger/in
• Heilpädagoge/in
• Pädagogische Fachkräfte als Erziehungsstellenpartner

Ausführliche Angaben zu den einzelnen Stellen können Sie auf
unserer Homepage unter www.kinderheim-kleine-strolche.de
ersehen.
Sollten wir Sie neugierig gemacht haben, würden wir uns über eine
schriftliche Bewerbung sehr freuen.
Einen Einblick in unsere Arbeit erhalten Sie durch einen Kurzfilm
auf unserer Homepage.

– Ein sicherer Ort für schutzbedürftige Kinder –

Nehmen Sie Ihre Zukunft
selbst in die Hand:

Sie haben Freude & Spaß am Umgang mit
Menschen? Sie arbeiten gerne in einem

Team? Dann freuen wir uns auf Sie.
Wir suchen

Mitarbeiter für Promotion-
und Informationsarbeit

in Festanstellung. Für Studenten auch in
den Semesterferien möglich.

Für weitere Infos: 0176/75974549,
www. promotion-welt.de oder per
E-Mail an info@promotion-welt.de

Bitte nehmen
Sie Platz!
…und werden
Sie ein Teil
unseres Teams
im Fachbereich
Bürgerservice
der Samtgemeinde Heemsen.

Von unserer/unserem neuen Kollegin/
Kollegen erwarten wir die Bereit
schaft zu einer vertrauensvollen,
hilfsbereiten und offenen Zusam
menarbeit.

Sie sind darüber hinaus interessiert am Meldewesen und an Friedhofsangele
genheiten? Kennen die Programme „Meso“, „pitKommunal“ und „proDoppik“?
Dann sind Sie die ideale Ergänzung für unser Team.

Aber auch wenn Sie noch nicht alles kennen und können ist das kein Problem.
Wir unterstützen Sie gerne bei der Einarbeitung und freuen uns auf Sie!

Die Samtgemeinde Heemsen bietet Ihnen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine
unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung nach EG 6 TVöD.

Wenn Sie ein Teil des Teams im Fachbereich Bürgerservice werden
möchten und eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten besitzen, dann bewerben Sie sich bis zum 06.06.2017
bei der Samtgemeinde Heemsen, Wilhelmstr. 4, 31627 Rohrsen, gerne
auch per EMail unter bwoehlke@heemsen.de. Rückfragen beantwortet
Ihnen Frau Wöhlke gerne unter der Tel.Nr. (05024) 980515.

www.heemsen.de

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich des Tief- und
Straßenbaus suchen wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

•Baustellenabrechner/in
•Vermessungstechniker/in
•Vorarbeiter/in (Kanal- und Straßenbau)

Teamfähigkeit und Durchsetzungsvermögen werden vorausgesetzt.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.

Uwe Scharnhorst
Tief- und Straßenbau GmbH
Nöpker Straße 3 · 31535 Neustadt
Telefon (0 50 34) 5 45
info@scharnhorst-tiefbau.de

Als mittelständisches Unternehmen sind wir in den Bereichen
Entsorgung und Containerdienst überregional tätig.
Wir suchen per sofort eine/n

Pförtner/in in Voll- und Teilzeit
für unser Firmengelände (Mo.–So. Tag- und Nachtschicht).
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre schrift-
liche Bewerbung, die Sie bitte an folgende Adresse richten wollen:
AEL Abfall- und Entsorgungslogistik GmbH
Sascha Richters, Von-dem-Bussche-Straße 2, 27318 Hoya,
oder per E-Mail an sascha.richters@smurfitkappa.de

UNSER TEAM
BRAUCHT ZUWACHS!

Praxis Wilhelm Fuhrhop
Hannoversche Str. 9 . 31582 Nienburg

Tel. 0 50 21. 97 330

1 MFA Vollzeit (38,5 Std./Wo)
Erwünscht sind Kenntnisse aus den Bereichen:

- Allgemeinmedizinische Patientenbetreuung
vom EKG bis zur Formularanwendung

- Steriles Arbeiten, Impfwesen, Injektionen
- EDV-Kenntnisse
- Empfang und Terminvergabe

Wir suchen für eine allgemeinmedizinische Praxis
per sofort:

Wir freuen uns auf engagierte Mitarbeiter, die
ihre Kompetenz überzeugend der hausärztlichen

Versorgung unserer Patienten widmen.

Fachlich unqualifizierte Interessentinnen mögen bitte
auf eine Bewerbung verzichten.

ZÄHLER UND INTERVIEWER
FÜR DB-ZÜGE AB/AN BAHN-
HOF NIENBURG Wir suchen ab
Juni 2017Zähler und Interviewer
zu Tagesrandzeiten auf
Honorarbasis für Fahrgasterhe-
bungen inZügenderDB.Weitere
Infos/Bewerbung kostenlos auf
www.econex.de/jobs. Kennwort:
„Projekt 1666-BS8“

Servicemitarbeiter für Spielhalle
gesucht zurVerstärkungunseres
Teams suchen wir schnellstmög-
lich eine(n) Servicemitarbei-
ter(in) für unsere Spielhalle in
Nienburg, 80-100 Stunden mo-
natlich, Verdienst 9,00 Euro
Flexibilität erwünscht da
Schichtdienst
% 01 51 72 27 22 02

Putzhilfe für gr. Privathaushalt
in Nienburg gesucht, 1-2x pro
Woche auf 450,- * Basis,
% (0 50 21) 91 13 64

Hilfe für leichte Gartenarbeit, bei
freier Zeiteinteilung in Loccum
gesucht, % (01 70) 9 04 86 35

Für unsere Baustellen im Großraum Hannover suchen wir zur Verstärkung

Elektromeister (für Baustellenleitung)

Elektroinstallateure (bei Erf. Baustellenleitung möglich)

Elektrohelfer
Wir bieten:

· Vier-Tage-Woche
· attraktives Entgeld
· Aufstiegs- und Entwicklungsmöglichkeiten
· Firmen PKW

Bewerbungen an info@miemczok.de
oder senden Sie Ihre Unterlagen:

Telefon (05131) 476263
Dieselstraße 42, 30827 Garbsen
www.miemczok.de

Qualitätsprüfer inderGlasherstel-
lung, Schichtarbeit; Bezahlung
ab 9,85 * zzgl. Schichtzulagen;
Arbeitsort Nienburg
BewerbenSie sichperE-Mail: in-
fo@mps-24.com oder telefonisch
unter % (0 50 21) 92 18 30

Möbeltischler, zunächst mittels
Arbeitnehmerüberlassung mit
anschließender Übernahme-
möglichkeit; PKW erforderlich.
Bewerben Sie sich per Mail: in-
fo@mps-24.com oder telefonisch
unter % (0 50 21) 92 18 30

Flexible Stallhilfe auf Pferdehof
bei Stolzenau, ca. 3x wöchtl. ges.
% (01 73) 7 03 85 54

Wir suchen Glas- und Gebäude-
reiniger in Festanstellung und
bieten Ihnen ein unbefristetes
Arbeitsverhältnis mit übertarifli-
cher Bezahlung in Vollzeit. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Saxonia GmbH - Neustadt, be-
werbung@saxonia-neustadt.de
oder % (0 50 32) 10 97

Reinigungskräfte w/m gesucht!
Unterhaltsreinigung in Hoya.
AZMo-Fr ab ca. 13Uhr für ca. 3,5
Std/täglich ab sofort in Fest-
anstellung. Bewerbungen unter
Tel. (0 50 32) 10 97 oder bewer-
bung@saxonia-neustadt.de.
Saxonia GmbH - Neustadt

Familie (2 Kinder) aus Nienburg
sucht zum 1.8. Kinderfrau/Haus-
hälterin, 20 Std./Woche, Zu-
schriften an DH unt. ) Z 12 843

Biete Gartenhilfe an. % (01 74)
3 92 86 38

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

Kassierer/in für die Frühschicht
variabel Mo. – Fr. von 5.30 – 11 Uhr und/oder
Sa. – So. von 7 – 12 Uhr nach Absprache!
80 – 100 Std./Monat, inkl. Krankenvers.

und eineAushilfe (m/w)
für die Frühschicht auf 450€Basis.

Tel. (0172) 5443999

Reinhild Godehart
Dr.med.Marcus Hecht

Gemeinschaftspraxis

Wir suchen eineMFA
in Teil- oder Vollzeit.

AM SCHLOSSPLATZ 11
31582 NIENBURG
TELEFON (05021) 912127

Getränke Struckmann GmbH
Am Bahnhof 46 · 31595 Steyerberg

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine

Bürokraft (m/w)
auf 450€Basis.

Wünschenswert sind Kenntnisse
in der Warenwirtschaft und
allgemeiner Büroorganisation

sowie in der EDV.

Schriftliche Bewerbungen an

Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r

zum 15. Juni 2017
und

Auszubildende/r zur/zum
Zahnmedizinischen
Fachangestellten

zum 1. August 2017

gesucht.

Schriftliche Bewerbungen bitte an

Dr. W. Dillenburg
Dr. F. M. Marz
und Partner
Zahnärzte

Lange Straße 23 · 27318 Hoya
Telefon 04251-1551

www.zahnaerzte-hoya.deVerkaufs
fahrer/in

für 2 bis 4 Tage
gesucht.

Landbäckerei
Wende

27333 Bücken
Telefon 04251-2480

Erf. Reinigungskräfte für Objekt
in Nienburg, Industriegebiet Nord gesucht.

AZ.: Mo. – Fr.: ab 15.45 Uhr

Telefon:
(0 51 31) 46 96-26
(7.30 – 12.30 Uhr)

fachzahnärztin für kieferorthopädie
DR.HADJA KATERJI

Schriftliche Bewerbung an:

Im meerbachbogen 18 · 31582 nIenburg/Weser

Auszubildende/r zur/zum
Zahnmedizinischen Fachangestellten

für Kieferorthopädische Praxis zum 1. August 2014 gesucht.

Schriftliche Bewerbung an:Zahnmedizinischen Fachangestellten
für Kieferorthopädische Praxis zum 1. August 2014 gesucht.

Schriftliche Bewerbung an:

Zur Verstärkung unseres Teams der Kieferorthopädischen Praxis
suchen wir zu sofort eine/n

Zahntechniker/in
(gerne Teilzeit) und

ZMF
für Kieferorthopädische Praxis zu sofort gesucht.

» Wir stellen ein:

» Wir bieten:
Unbefristeten Arbeitsvertrag
und Vergütung nach Bautarifvertrag

Eimer-Bau-GmbH | Battenbrock 5a | 27374 Visselhövede
info@eimerbau.de | Tel. 04262/95990

sselhövede

Betonbauer/in und Maurer/in
Straßenbauer/in
Maschinenführer/in im Asphaltbau

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Wir suchen zu sofort oder später

Servicefahrer (m/w)
im Werksverkehr in Vollzeit mit mindestens Führerschein Kl. B, gerne CE

Ansprechpartner:
Michael Meyer, Telefon (0 50 37) 97 17-20, E-Mail: mi.mey@rwv.de

Produktionshelfer (m/w)
im 2-Schicht-Betrieb.

Lagermitarbeiter (m/w)
Ansprechpartner:
Sabine Schröder, Tel. (0 50 37) 97 17-31, E-Mail: sa.sch@rwv.de

Techniker Wäscherei (m/w)
für die Reparatur, Instandhaltung und Wartung an Maschinen und
Anlagen einer Großwäscherei. Im 2-Schicht-Betrieb.

Ansprechpartner:
Jörg Schröder, Tel. (0 50 37) 97 17-30, E-Mail: jo.sch.@rwv.de



Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH &
Co. KG

RESTAURANT Besuchen Sie auch
unser Restaurant

„Kotelett-Schmiede“
6.90

Lecker Matjes

Guten Appet!!

mit Kartoffelrösti und Salat

Gültig bis
16.05.2017 für

den Mittagstisch
von 12.00-14.30 Uhr

Portion nur

Unser Restaurant-Team empfiehlt:

Teilräumungs-

Verkauf

reduzi
70%bis zu

ert!
0%

Ausstellungsware
12%

Achtung: Baustellenrabatt

12% Extra auf Neuaufträge

Gültig bis 03.06.2017 auf alle Neubestellungen.

Keine Kombination mit weiteren Rabatten.

*) Ausgenommen Werbeware, die in

unserer Ausstellung gekennzeichnet

ist, Ausstellungsware mit dem Hin-

weis “Ich muss hier raus”, Garten-

möbel, Geschenkgutscheine sowie

Artikel folgender Hersteller: Muster-

ring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,

Xooon, Joop und Leonardo Living.

Gilt nur für Neuaufträge.

200 Polstergarnituren
50 TV- & Relaxsessel
25 Schlafzimmer
10 Jugendzimmer

140 Anbauwände
10 Eckbankgruppen
20 Küchen
70 Tischgruppen

1000 Klein- & Einzelmöbel

www.moebel-heinrich.de/umbau

Alless
solangge
Vorraat
reichtt.

UMBAURABATT AUF ALLES
in Boutique, Heimtex & Leuchten

20%


